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Deutſchland bleibt feſt! 


Keine Ausſicht anf Aenderung der nenen 
Scekriegsbefehle. 


Alle Kraft für Entſcheidungstampf! 


Geliefert von der 


und den, Preß 


Alſoziirter United P ſſociations“.) 

Berlin, 4. Febr. (Ueber London, 5. Febr., 9. 15 Uhr Vormittags.) 
Nach Ausknnft aus amtlichen Kreiſen iſt leine Ausſicht darauf vorhanden, 
daß Deutichland ſeine neuen Vefehle an die Tauchboote irgendwie ändern 
wird. 

Berlin, 5. Febr. (Heber London.) Der amerikaniſche Botſchafter 
Gerard erhielt heute Vormittag endlich ſeine Weiſungen ans Waſhington, 
um die Ausfertigung ſeiner Päſſe einzukommen. | 

Seine Rläne für feine Möreije haben noch Feine jeite Gejtalt. 

Waſhington, D. E., 5. Febr. od) immer von glühender Hoffnung 
auf Krieden erfüllt, aber zugleih jeden möglidgen Scritt tuend, um dası 
“and auf Krieg vorzubereiten, falls ein felder femmen muß, appellirte 
Präſident Wilſon heute an ben Nongreh, alle Aontinengefdhäfte, Bewilli- 
aungsvorlagen und ſonſtige ſchwebende Geſeßgebung raſch zu erledigen, 
und ſozuſagen das Verdeck für alle möglichen Fälle klar zu machen! | 

Gr wünscht, dar der Kongrei prompt handle, falls es für ihn not- 
wendig tverde, wieder vor ihn zu treten und um die Beingnih zur Anfs 
bietuna der Hilfsauellen der Xer. Staaten für die Beſchützung amerikani— 
ſcher Schiffe und Menſchenleben nachzuſuchen. 

Waſhington, D. EC. 5. Das amerikaniſche Staatodepartement 
erklärt, es wiſſe nichts von Unterhandlungen, die „bezüglich weiterer Zu— 
geſtändniſſe in der Tauchbortblockade im Gange ſeien“, wie eine drahtloſe 
Depeſche nach London gemeldet hatte. | 

Einer der höditen Nenierungsbeam:en datıier fügte hinzu: „Zwiiden | 
ven Ver. Staaten und Dentichland ſchweben beftimmt Feine derartigen 
Unterhandlungen, und daß ſolche zwiſchen Deutſchland und den Alliirien 
angeknüpft worden ſein ſoilten, ericheint mir undenkbar.“ | 
Son Holland alaubt man hier vielfach, dak es fi) nanz aus dem | 
jesigen Streit fernhalten werde, da Deutichland ihm ausnahmsweiie Zu: | 
gejtändnifie gemacht habe, vielleicht becinflaht durd; die Gegenwart von | 
400,000 Mann Truppen an der Grenze und nur 20 Meilen von den 


Munittiensanlagen von Giien. (}) day Denticland feine Drohung gegen den neutralen Handel wahr machen | T 

Waihingten, D. E., 5. Febr. Die Yondoner Hesmeldungen über die) wird, da er aber, falls dies doch geſchieht, den Kongreß um Vollmacht 
Verſenkung des amerikaniſchen Frachtdampfer⸗ „Honſatonic“ durch ein erſuchen wird, ſich zum Schutz amerikaniſcher Bürger, die auf hoher See 
deutſches Tauchboot erweiſen ſich als gegen ſtaudslos, — wenig- ihrer friedlichen und geſetzlichen Beſchäſtigung nachgehen, der nationalen 
ſtens liefert der Akt keinen Grund für eine Kriegserklärung! Wehrmacht zu bedienen. 

Der amerikanische Koniul Stephens in Plnmoxth berichtet: „Der Weg, den der Präfident einichlägt, ſteht jeiner Anjicht nad in 

„Ameritanijcer | Dampfer „Öoxfetonie” mit Weizenladung für bri⸗ vollſter Ueberein ſtimmung mit den Prinzi pien, die er in ſeiner Anſprache 
tiſche Regierung am 3. Februare um 12.30 Uhr torpedirt. Schijf| den Senat am 12. Nannar zim Ansdrud bradite. 
wurde newarnt Gefammte Bejagung von 37 Mann! „Er glaubt, da diefer Weg zum Wel’frieden führt. 
vom Tandibvet arrettet nnd IO Minnten in Pandridtung geſchleppt. deren peutralen Mächte es möglich finden, ſich zu dem 
Tauchboot ſeuerte Signalſchuſ für britiihes Ratronillenidhift ab, das | 3" enfihlirüen. — Zu ne 2 2 ’ 
die Beſatzung ſpäter in Venzance an Yand fette.“ | „Senden Sie einen bollen and jorortinen Bericht ein über die Mat, 


| nahme diefer Anfündinung und über die Andentung eines ähnlichen Vor- 
Ins den ungewöhnlichen Vorkehrungen für die fihere Yandang der | achens. u r ö 


Vefasuna jchlon man in manchen Nreiien, dar die dentichen Tauchboote Die Gefahr, daß der Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen zum 
den Fällen vieler Dampfer, die jich am 1. Februar, zur Zeit der In— arieg⸗ zuſtand zwiſchen Deutſchland und den Ver 
rafttretun: 8 en 7 = f — * 2 zer 
—— —— —— en hoher 2 — * wird durch das Vorgehen des Präſidenten in * ner Weiſe vermindert, 
a verantwortlichen Nenierunnsbeamten ha- 
—— — wege die Dlodade der feindlichen Küften anfün- | pen die Narbereitnnnen für iche Mönlichfeit unterbrochen. 

y . > » ‘ 1 I 

digte. hatte die deutſche Regierung erklärt, daß die Tauchboote auf alle Die Maßnahmen zum Schus amerikaniſcher Städte und amerikani⸗ 
Schiffe, die vor dem 1. Februar ihre Heimhäfen verlaſſen hätten, beſon- wen d Gigentums nenen Anariffe von Nitentätern werden Tan nd Y Nacht | 
dere Nüsicht nehmen würden. er * ——— J 


Zt! iur dı 
Daß dieſe Rückſichtnahme die Mönlichkeit erniter Entwiclungen un Rn 
wahricheinlich in den mädjiten zwei Wocen ausſchließen müſſe, wurde — an m De 2 Grund zu der 
aleichfalls an maßgebender Stelle verſichert, und angedeutet, daß —U F —— ns ji ee die 
innerhalb einer joldhen Zeitirift die Wirfinmfeit der deutihen Hlodade- —* — —* — J Ben —— 
tampaane wohl feititellen Infien werde. a ee 


Die Tatſache, daß „Houſatonie“ gewarnt und ihre Veſatzung gerettet 
wurde, hat hier ein ausgeſprochenes Gefühl der Erleichterung hervorge— ae —— * 
rufen. Die erſten Berichte hatten in manchen Kreiſen eine jenfationelle Waſhiugton, D. C., 5. Febr. Senator 
Wirkung und berurſachten die Befürchtung. dei der „feindliche Akt“, natsfomites für auswärtige Beziehungen, brachte eine 
anf den fi der Präjident iu jeiner lesten Botichait bezonen hatte, wirf- | Welde den Mobrud) der diplomatischen Vezichungen 
(ich verübt worden jei. Präſident Wilſon gutheißt. Gine An zahl — Führer hat 

Waſhington, 5. Febr. Vräſident Wilſon hatte heute mit Krieasſekre- ibhre Unterſtützung der Mejolntion ; ugeſagt, welche auf Autrag ihres Eiu⸗ 
tär Baker und dem Marinefekretär Deniel— eine Beipredhung über die! bringers, und den Geſchäftsregeln entſprechend, um einen ITaq zurückge- 
Frage, ob geſetzgeberiſche Maßnahmen ſo ſchnell als möalich getroffen legt wurde. 
werden jollten. um die Regierung zu ermäctinen, von Schiffsbanhöfen, Die Beisintion lautet wie folgt: 

Munitionstabrifen und anderen Anlnaen Beiik zu ernreiten, falls ſich ma Anbetracht, dan der Praitdent ans runden, die in feiner Kon— 
das för Kriecasbereitichaft als noſmendig herausſtellen ſollte. greßrede bont 9. ebr — angegeben iind, die diplomatischen Beziehungen 

N ; * — 2 zur en Regier ‚es \ 13 

Berlin, 4. Febr. (Mcber Kondon, 5. Febr.) Die Niloziirte Rreife | —— EN Negicrung * —— — — Berliner 
erfährt aus befugter Quelle, daß Deutſchland dem amerikaniſchen Bott otwaſters und durch —— Ansreriigung der Paſſe au den den ſchen Vot 
ſchafter Gerard eine beſondere Neubeſtätigung der preußiſch-amerikani— — — — —— 
ihen Terträge von 1799 and 1828 vorichlage, welder im Nriegsfall bei- „In Anbetradt, va der Pinfident im jener Mede erklärte, wenn: 
derjeitigen Yandesannehörinen I Monate Zeit läht, ihre Angelegenheiten | —— ſeinem Urteil eine Beranlafiung für weiteres Handeln feitens —* 
zu ordeen und die feindlichen Pänder zu verlaiien. Regierung der Ver. Staaten entſtehen ſollte, er die Sache dem Kongreßß 

Dieſer Schritt würde Amerikaner in Dentſchlaud und Deutiche in! — erg bie Befunuif uadıjuchen würde, — — 
Amerifa gegen eine Anternirung jideritellen, falls! anzuwenden, wie er es für notivendin finde, um amerilaniihe Matrofen 
seindielinfeiten ansbrehen, und würde einem überſtürzten Wegzug aus — — ihrer friedlichen Geſchäfte auf hoher zu 
beiden Ländern vorbeugen, wie ein ſolcher vielfach in Europa beim Aus⸗ ihigen: deshalb jei es a z 
bruch des jetzigen Krieges vorkam. rn gang daß Diele Nürperininft das Vorgehen 

Berlin, 4. yebr., über London, 5. yebr. Anf welchen Wege der. = .. Ben 
amerifaniiche Botichafter Gerard nadı ſprochen ha 


nerika X d den Ver. Staaten zurückkehren 
wird, iſt noch nicht endgiltig beſtimmt. Er dürfte jedoch vielleicht über 


Dänemark durch Rußland auf der ſibiriſchen Bahn reiſen und von ihrem — 
Endpunkt per Schiff nach den Ver. Staaten weiterreiſen. Man erwartet, Tr Carl 3 Adırıran, „United Prob“ 

daß der Geſandte Braſiliens die Intereſſen der Ver. Staaten in Deutſch— | Berlin, 4. Aebr. (Sonntag. 
land vertreten wird. Gerard war zuerit von einem Siorreipondenten der | * Berlin bereitet jich für den Kall eines 
Aſſoziirten Preſſe über den Eutſchluß Wilfons unterrichtet worden, und | Und Deutſchland vor. 

hatte darauf eine allgemeine Beſprechnng mit dem Reichskanzler v. Beth— | Die Kunde vum Abbrud der diplomatischen 
mann Dolltveg, der aud) feine amtliche Mitteilung erhalten hatte. 'erit Sonntag Mittag in ciner Citr 


Meiterreich ſchließt ſich Deutſchland an. Mittag“ verbreitet. 


— Sie ging wie ein Lauffener durch die Stadt. Amerikaner teleufio- | 
Wajhington, 5. sebr. Teiterreicd) hat den Vereinigten Staaten eine | nirten die ernite Nadridj;t einander zu und riefen das amerifaniiche Ant 
Wote überjandt, in der cs fic tatſächlich ganz mit den Anjichten 7 Deutſch⸗ ichaftsamt anf, um naheren Bejdeid zu erhalten. 
lands bezüglich des unbegrenzen Tauchbootkrieges übereinftimmend er- Bis Sonntag Nadhmittag hatte Boricheiter Gerard nod) feine amt 
flärt. Trosdem wird die hiefige Renierung nichts nnverincht Iaffer n, um liche Benachrichtigung über den Bruch befoinmen, En um dieſe Zeit jedoch 
einen — mit Oeſterreich-Ungarn, ähnlich dem mit Deutſchlaud, zu begab er ſich zum deutſchen Reichsſtaatsſekretär des Auswartigen, Dr. 
hermeiden. 


Zimmermann, für eine Ronferenz von einer Stunde; und als er zurüd- 
Wilions Appell an die Meutralen. 


| fehrte, war feine Miene fehr ernit. 
Waſhington, D. C., 5. Febr. Folgende Note der amerifanijdyen | 


Für Beobachter dahier würde irgendwelcher Rücktritt Deutſchlauds 

von ſeiner Ankündigung betreffs unbeſchränkten Tauchbootfeldzugs die 
Regiernug au die neutralen Mächte bedentet eine Aufforderung an die⸗ 
ſelben, ſich Herrn Wilſons Vorgehen anzuſchließen. Sie iſt zunächſt an 


größte Ueberraſchung des ganzen Krieges jein! 
die betreffenden amerifaniichen Rertreter nerictet: 


Dentidjland hat jest wirflih je d e Inze jeiner Energie 

„Sie werden die Regierung, bei der Sie beglanbiat find, jofort Ge- | für die erwarteten — nnd entidheidenden — Kämpfe mobil gemacht. 
nachridhtiaen, daft die Ver. Staaten infolge der Fürzliden Ankündigung Neue Truppen, welche beitandig an die Kront abriifen, Zeppeline, 
der deutſchen Regierung bezüglich des unbeſchränkten Tauchbootkrieges welche über die S’adt dahinflienen, tägliche Berichte über Tauchboet: 
feine andere Mahl haben, als dem, in der Note vom 18. April 1‘ 116! erfolge, nnd die Aunde von der Zurüdidlenderung von Aftirtenangrifien. 
Suſſer-Note) näher bezeidimeten Aurs zu folgen. an allen Fronten haben das Publifum für weitere Opfer geitählt. 

„Die Ber. Staaten haben daher den amerikaniſchen Botſchafter aus Es herrſcht hier das Gefühl, daß Deutſchland ein ungeheures WPul⸗ 
Berlin abbernfen und dem deutſchen Botſchafter in Waſhington die Päſſe vermaggzin iſt, welches ſich auf eine Exploſion in militäriſchem Sinne 


— 
1 Brelie 


Febr. 


Berliner 


| nun 


Straßenbahuſchaffnerin. 


„Sagen Sie and), dak der Prajident nur mit Widerwillen nianbt, | 


wenn die ar- 
gleichen Vorgehen | 


Ntorreivondent der Reuter Agentur ir Rio 
Innabme vorha uden, daß 
den tiche Tauchbootnote“ 


dürfte. 


Fordert Gutheißung durch Senat. 


— 
— 


Stone, der Vorſitzer des Se— 


zu Deutſchlaud durch 


See 


des —— 
Wunſch nach Aufrechterhaltung des Friedens ange— 


Auf Alles gefaßt! 
Korreſpondent.) 
Verſpatet. 
Krieges zwiſchen den Ver. Ztaaten 
Beziehnngen wurde zu— 
a-Ausgabe der „Berliner Zeitung am 


5. Februar 


andere Sekretäre und Angeſtelite liefen nervös in den Kerr 
und ab. 


kurze Meldung in den 


meln ab. 
Meldungen entgegen. 


ſpondenten, „Rotekreuz“Aerzte und Bürger 


Paſſagiere; 
Waſhington Vorkehrnungen ſür die Fahrt 


„Das Publikum ſollte mit Einer warmen Senbe 
die ganze Wohnnnn beaninrucen. 
benachrichtigt, daß es nicht nur mehr opfern, ſondern ſogar noch mehr 


Berlin henute den ſchlimmſten 


—* 
. Stanten führen mag, | 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


Reſolution ein, | ihren Schiffen bleiben müſſen. 


nach nicht einmal in 


j 
von 


| pefapert 


& ’ . 1 Dampfer „Sarroidale” 
Jeder Amerikaner in— 


Pen 


rufen wortweniichen‘ 
(in Teil der Beiakuia hat einen Hafen erreicht. 


'ihen Tampfers „Dos de Noviembre“. 
ertrunken ſein. 


ı Teil der $ 
|der Sommefront, beickt worden waren, wieder zurück. 
heute Nachmittag das deutſche Kriegsamt. 


1917. 
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29. Jahrgang — Nr. 30° 





fortigen Krieges mit Deutid 


Das amerikaniſche Votſchaſteramt bot heute ein düſteres Biid. Se 


irgar Joſeyh K. Crew, Koöommander Gherardi (der Flottenat = und 
oren auf 


Amtliche Nachricht wurde mit we licher Snannung erimoriet. Die 
Zeitungt⸗Er tras wurde geleſen wurd wiedergeleſen. 
Drauſten auf den Straßen gingen n die Ertrablätter wie warnte Zem- 
Do; jahen die Wi — mit änßerlicher Ruhe den offiziellen 


St 


amerikauiſche Beamte, Korre 
Amertfa erreichen foflten, — 
wenn nlle enrorätichen Dampierlinien neirerrt jeien! 

Augenblicklich ſieht es darnach aus. daf Hunderte von Ame 
geſtraudet ſein werden. Neutrale Schiffelinien weigern ſich, irgendweſche 
u buchen. Eine gruße Vahl Amerilaner, welche ge kehrnugen 
getroffen Gatten, während des Februar oder Merz a ‚ werden in 
Kenntniß geſesßt, daß alle Abfahrten rückgüngig gemerht ſeſen. 

Aber der Wegzug dieſer Amerikaner (das ſind bei Weiſem nicht alle) 
aus Deutſchland hatte ſchön begönnen; er hatte Mitte lehter Woche ſeinen 
Anfang genommen. 

Da alle ſkandingaviſchen und 
ſind, ſo ſcheint Spanien die einzige offene Röute zu bieten. Am Samstag 
erhielt Botſchaſter Gerard ein Telegramm vem — *— Botſchaſter 
in Madrid, das ihn benagchrichtigte, welche Liniendampfer zur Abfuhrt 
von Spwanien beſtimmt ſeien 

Eine Aundentung, die ſich in Berlin verbreitete, 


Jedermann in Berlin fragte ſich, wie 


zur erle; 


nina dahin, daß 
eines norwegiſchen Schifles 
treffe, um Amerikaner von Bergen (Rorwegen) vach Nem Nork zu brin— 
gen und bei der Rückkehr von Amerike den deutſchen Botſchafter v. 
ſtoörff, ſeinen Stab und die dentichen Aonſuln mitzunehmen. 

Zeitungen haſten ſeit der Verkündung von Deutſchlands neuer See— 
kriegpoliſik täglich darauf bingewieſen, man erwarte wicht, dar bie 
kleinen enropäiſchen — ſich dem deutſchen Tauchbbotprogramm 
widerſeben würden. aus Furcht vor den Folgen. 

Bis jetzt ſind feine Kommentare amerifaniicher Zeitungen veroffent: 
:fiht worden. 

In Erörterung der allgemeinen Lage, welche durch die Tauchboot— 
order geſchaffen wurde, ſagte der „L Berliner Lokalanzeiger“ redaktionell: 
zufrieden ſein und nicht 
Das Rublifum wird hiermit warnend 


Bern: 


Winbehngen bei der Verlängerung des Nrienes erwarten man, wenn CS 
dazu helfen will, dak wir aewinnen!“ 

Der Hinweis anf die „warme Ztnbe* war beionders angemehlen, du 
Schneeſturm ſeit Jahren durchzumachen 
hat! Großes Leiden iſt aus demſelben entſtanden. Indeß ſind noch keine 

odesfälle durch die Kälte gemeldet worden. 


Die de utſch en internirten Schiffe. 
New NYork, 5. Febr. Die Mannſchaften aller in Höboten internirten 


deutſchen Schiffe ſöouen die Waſchinen unbrauhbar gemacht haben. Rach 
der mit ſei⸗ 


den Angaben eines, nicht genäunten, deutſchen Seemannes, 
neun Kameraden den „Kurſer Wilhelm II.“ verließ, wurden die Raſchinen 
ſo beſchädgt, daß ſie nberhaupt nicht mehr ausgebeiſert t, werden koönnen, 


ſondern durch neue erjeist werden mäljen, was mindeltens fedhs Vionate 
| bennipradyen würde. 


sm Bolizeihauptguartier eriwartet man, day anıc- 
ritaniſche Marinerruppen die lieberwachung der deutſchen 
nehmen werden. 

Honoluln, 5. Febr. Das im hieſigen Hafeun internirte deutſche Ka— 
nonenbost „Geier“ brenut. Nach den Angaben der örtlichen Behörden 
wurde es von der eigenen Beſatzung in Brand geſtedt. 

(„Geier“ iſt 1604 Tonnen groß, wurde 1894 in Wilhelmshaver 
erbaut und hier fürz nad; dein Ausbruch des Krieges internirt.) 

Nem Mork, 5. ehr. Nahezu 2000 Tftiziere und Matrojen von 25 
deniſchen Handeleſchiffen, welche ſeit Beginn des Krieges hier internirt 
wurden, ſind ſogut wie Gefangene an Bord ihrer Schiffe, obwohl ſie lant 
Erklärung der Bundesbehörden „nicht gewaltſam feſtgehalten, ſondern 


nur erſucht ſind, auf ihren Schiffen zu bleiben“. 


Es ſoll auch verhindert werden, daß deutſche Matroſen die Einwan- 
derungsgeſetze übertreten, indem ſie etwa von Schiffen deſertiren und auf 
dem Yande bleiben, ohne ich der üblichen Fimwandererinipeltion zu umier- 
| werfen. 

Vhiladelohia, 5. Febr. Auf Waihiugtoner Weilungen bat W. 9. 
| Beer, der hieiine Zulleinnehmer, angeordnet, dar die Danuidaften der 
internirten dentichen Paſſagierdampfer „Rhaetia“ uud „Prinz Oskar“ 
ſowie des öſterreichiſch-ungariſchen Frachtdampfers Feanconia auf 
Die Wache wurde, kurz nachdem dieſe 

Anordnung erteilt worden war, verſtärkt. Die Befatungen der drei 
Schiffe belaufen fih anf etva 00 Mann. 

Kaibinaten, &., 5. Wrchr. Wiederholte Angaben über bevor- 
ſtehende Jeſchlagnahme der, in amerikaniſchen Häfen internirten beut- 
ihen Dampier veranlante die amtliche Erklärung, daß ein ſolcher Schritt 
Frivanuma aczonen worden jet. Wan wies daranf 
‚hin, daß die verſchiedenen Hafenbehörden wohl die nötigen Maßnahmen 
ter den Schub des Eigentums und der Schiffahrt ergreiſen würden: die 
dentſchen Schiffe aber als Gäſte unter ihrer eigenen Flagge in amerika— 
niſchen Häfen zu beichlaanahmen. ware ein aurriftsweiles Norgehen, das 
Deumſchland als feindlich ausgelegt werden könnte. 

Manila. 5. Febr. Die amerikaniſchen Flottenbehörden beſchlag— 
nahmten heute Abend um 6 Uhr alle 17 deuntſchen Schiffe, welche in der 
Mänilabai ankern; die deutſchen Bemannungen wurden weggebrächt. 

In allen dieſen Schifſen ſoll die Maſchinerie beſchädigt worden fein, 
ebenſo in 3 deutſchen Schiffen zu Cebn, und in 3 zu Zamboanga. 

In mauchen Föllen ſoll der Schaden ſchon 36 Stunden vor der erſten 


s 
nr 


Nachricht über den Bruch onneridytet worden fein. 


Noch eine Gefälligkeit Deutſchlands. 

Berlin, 5. Febr. 72 amerikaniſche Bürger, die als Matroſen auf 
Schiffen feiadlicher Nationen gedient hatten, welche von dem ungenann- 
ten deutſchen Streifdampfer in ſüdamerikaniſchen Gewäſſern zerſtört oder 
wurden, und die mit auderen Geſangenen auf dem gekaperten 

7 sacı Zwinemunde nebradi wurden, sind im 
Freiheit geſetzt worden. 


Andere * hiffsverſenkungen. 
Berlin, 5. Febr. Vier Mitglieder der 8 Beſatz ing des britiſchen Dam— 
„Eventone“ wurden getötet, als birfes < chiff heute verſentt wurde. 
Hui erdem iſt der däniſche Dampfer „L Enrafrufe“ der dentichen Tau) 
| boottätinte it zum Cpier nefallen. 
London, 5. Febr. Llonuds melden die Verſenkung des 
Danıpfers „Amer“ durch 


1123 Tounnen 
ein dentſches Tauchboot. 


Eine Reuſerdeveſche aus Madrid meldet den Untergang des frani— 
Gin Mann der Beſatzung ſoll 


Feb 


5. ir, 
27227 


Yonder, Han nlaubt, da die rnffiiche viermaſtige Barke 
„Garnet Hill“( Tonnen Bru'to) zerſtört worden iſt. 
Von weſtlichen Krieasſchauplätzen. 
Berlin, 5. Febr. (Direkte Funkenmeldung über Sauville, L. J.) 
Deutſche Truvpen eroberten geſtern in einem Gegenangriff den größeren 
Schützengräben, welche von den Briten öftlich von Veaucourt. an 
So u 


N 
2 


“ 


+ 


5 fünt hinzu, dak ein itarfer Angriff der Briten 
milteg nördlid von Beancanrt fcheiterte, und auch ein 
Sonntanmadit. 

Berlin, 5. 


Sonutag Nach— 


zweiter Angriff 


webr. 


rifanern | 


hollän diſchen riniendampfer geſperrt 


Schiffe uüber⸗ 


ir? 


(Funkendeveſche über Sayville, Long Jsland.) 


and vorhanden! 


„Armeegrunpe Nronprinz Nnppredt von Bayern — Am nördliden 
Ufer des nerebadjes, bis nah der Summe, ercigneten fih Infanterie 
geſechte, während in anderen Abſchnitten 
Gange war. 

„Der größere Teil der Schütengräben öſtlich von Beaucourt wurde 
den Briten durch einen Gegenangriff wieder abgenommen. Dabei blieben 
etwa 100 Geſangene in unjeren } Händen. 

„Nachmi ‚tags idheiterte ein heitiser YIngriff der Briten usrdlih bowu 
Beaneonrt. In der Nadt wurden wiederholte Anariffe itarfer Streit- 
fräfte gegen unfere Stellungen von ditlid) Srandcoxrt an bis füdlicdh von 
Rs nitternonmmen; aber diejeiben waren erfolglos. Auf einem Landiveg 
bon Beaulancourt bis nach Gneudecourt gab es Kampf. 

„Südlich der Somme bradiien 
nzoſen und X Tr 


ia) 
v ’ 
Berlin, 5. 


ten aus den feindlichen Linien als Gefaugene ein.“ 
(Funkenmeldung über Sayville. Das Große; 
Haup'swarticr berihtste Sonntag Abend 

„Weſtlicher Kriege ſchauplaßz. Armeegrupre Kronprinz Rupprech 
von Barern — Trou des kalten Wetters und der ungünſtigen Bedingun 
sen für die Beobachtnng war der Artilleriekampf zwiſchen Lens un, 
Arras ſewie von Serre bis zum Gehölz St. Pierre Baaft Iebhafter, ı 
an den vorhergehenden Tagen. Nördlich der Auere griffen die Brite 
um Mitternacht nach ſtarkem Trommelfener unſere Stellungen au. Nört 
lich von Beaucourt ſchlugen alle Augriffe ſehl. In der Nähe des Fluß 
ufers gelaug es einer Abteilung, in eine unſerer vorderſten Schanzen eir 
zudriugen. 

„Arweegrunve des 
Mouſſon und nördlich St 


—⸗ 
gen aus.“ 


Fra 


dentihenr Granprinzen — Pordöftlih Pont-e- 
Mihiel führten wir erfolgreiche Unternehmun: 
Dertin, 5. Febr. (Funkendereſche über Sauville.) Die den ſche 
tat meldete 

„A Nachm'ttag des 1. Febrrar ſhañn auf der Höhe der flandriihen 
Süſte ein »inſitziger „ent Ar Schlachtilieger eine rinfikine britiidie 
Sampfmaldıine ah. Der feindliche Neroplan fiel in unfere Hände. Der 
Flieger. ein brit'ſcher Seeoffizier. wurde gefangen genammen.“ 
Maria, 5, Feb. Das frenzöftiche Ariegsamt veröffentlichte die fol— 
gender Mitteilimaen über de Hämbfe in Franfreich: Geitern Abend” 
hurde ein Mnertft der Pentichen jhdlic von der Somme nohe Barleur 
ahaeichlagen. ie Trupven drongen mebrmals in die deutichen 
Prien im Gelände von Chambrette und Pont-a-Mouſſon, ſowie im Elſaß 
ein, ſte zu erleid es während der Nacht 
überoll ruhig. Kolmar im Elſaßen nefranzöſiſchen Fliegern bom— 
bardirt. 


nf: 
ik 


on 


He 


> earrın 
Franzo 


— J— = 54 . 
ohne ſelbſt Verluſte au n. Sonſt war 
) 


mrde to 


Don öitlihen Rrieasihaupläßen. 

Berlin, 5. Vebr. (Drahties nah Sayville.) Das deutiche Ariegs- 
haupt wartier bericht te heuse, über die Feindieligkeiten an den ruffilchen, 
anliziichen und Yalfanfronten wie folgt: 

Armeenruppe des Prinzen Yeopold: Kleine reffiihe Ab’eilungen, 
die nenen unjere Borpoiten vorrüdten, warden durch unjer Feuer zurüd- 
geworfen. 

Armeegruppe des Erzherzogs Joſepyh und des Feldmarſchalls 
v. Mackenſen: Die Lage iſt unverändert; es gab nur geringes Artillerie— 
feuer und kleine Vorpoſtenſcharmützel. 

Von der mazedouiſchen Front iſt nichts Neues 

Berliu. 5. Febr. (Funkendepeſche über 
Hauutanartier berichtete von öſtlichen Fronten: 

„Armeegrunpe Prinz Leopold von Bayern: In Gefechten, die ſich 
unsenditet der bit/eren Kälte an der Aa entwidelten, wurben mehrere 
ruffiſche Angriffe abaeſchlagen. 

„Armeegarunve Erzherzng 
„N 
ündert 

„Mozedartiche rent: 


;u herjditz 
Zaytille.) 


Das Gr 


Joſeph: Keine Greisniffe von Bebentung. ° 
rimeeorunpe Feldmarichall v. Madenien: Die Lage ift unver“ 


Mit Ausnahme einiger lleberfalle nahe Mo⸗ 
naſtir, ſoawie zwiſchen Wardar und dem Doiranſee hat ſich nichts von Be— 
dentung ereignet.“ 


IweiſErfroreze. Bombenſenſation! 


WMoöoſbinoß IN 
eine ganze Reihe Waſhington, D. 
gefordert. 


Die Kälte kat geitern 
von Opfern 

sn dem 

Ar. 5015 5. 

der 


1709 
iur 


"ev Morfer Zullfolleftor Mag 
dab er unter den 2 


penſtufen ſeines 


Hof Hauſe 
wurde 
en 

Dorer, 


J x 
Straße 


hinter dem 
Halſted Straße 
55jöhrige 
. Ballted 


depeſchirt, 


Heims eine B El 


heute Louis 
I. 
Ar. 


rroren 


— 
— 


gefunden babe 
Tentfcher Reichstag. 

>. Febr. (Ueber Lo 
Februar wird der Rei 
wieder zu allgemeiner Sikum 
tammentteten. 


er 
turgeiunden, 


Berli im, 
2» 


mim. 


feiner Wohnung 
Nr. 2111 W. Huron Straße gelege 
nen Stallung wurde heute der in 
Dienſten desFuührhalters Otto Krü 
ger 35jährige —— 
John Olſon erfroren —* ide 
Die Leiche Ich int \ 
tungsgeſchäft Nr. 1850 Grat 
Tort wird auch der Nloroner 
Amtes wolten 


In der hinter 
Am? 


ſtehende Die neue falte Welle, 


Winona, Minn., 5. Februaz, 
Eiſenbahnverkehr im ſüdlichen 9 
neſota und meitlichen Wiefonfi 
durch den beitigen Wind ınd SE 
der an zahlreichen Gtellen viele 4 
bech Itegt, tatfächlich zum Stilfftand 
aelommen. Nach Ioitündiger Lahmz 
legung ließ die Northweſtern Eiſen 


aufge 
Beſta u 
Ave. 
ines 


befindet 
> 


ſe 


Unter dem Hochbahngeri 
Nähe der Kedzie Abe 
wurde geſtern Abend der J 
Sojeph Holcol, an Daliey Moe. ud 
18. 24. Ylace, wohnhaft, mit erfvgre- 

ven Han ven bemußtlos auf dem Bür 
gerkeig liegend aufas,unden. Er 
mußte nah dem Bountyhofpital 
überführt werben, wo ſein Zuſtand 
für bedenklich gehalten wird. 


UVte.e⁊ 


rorwärts kam. Der Frachtverlehr 
an der Chicago, Milwaukee & St 
Paulbahn wurde ſeit Camstag gan; 


it, 


ms) I 
uberal mit 


Mit erſrorenen Füßen murde in der! < 
Nähe Feiner Vöchnung, Ver. 12 
Locmi 


e Bur rlinatonbahn läßt ihre Züge 4 

uf der Hauptlinte faufen, ab 
auf den Zweiglinien, und die 
n haben aroße Verfpätuna, 


5. 3 
F Straße, der 42jährige 

värter Mueller aufs: 

Gr würde nad dem Bounty 
Ipital aebrucht. 

Der 653jährige Auguſt Seilago, Nr. *0 
516 Forquer Straße, wollte geſtern 

in Anbetracht der bitteren Kälte ein 
tüchtiges Feuer im Küchenofen ent 

jad, en und go Petroleum auf die 
glimmende Glut Die emporſchießen 

de Flamme ſetzte aber ſeine Kleider 
Brand, und der Unglückliche trug 
ſchwere Brandwunden davon, daß 
unter den Händen eines Arztes 


24 * 
züund sehn 
runden. 
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My Ce 


ſet die — 
— i oo 
Das Wetter. 


Umgenend: Teilmeife bemöllt 
ntorgen; fteige de 2uitmdh 
mperattn beuie bend etwa, iz 
Kerdiveitwind,  Tpälce- 
Wind. 
bewölitt im noördlie 
mTeil heute Abend und me— 
vuntwärme 
“tllacmeinen Mar un) emas 
Adend, morgen Nar und 


Hırr 
tier 


— 2 arm 
=. Eu; 


—9 
nd 
et 
7° 


van: Zrhnerneitöher und anbal- 
tbend, morgen im Allgemeinen 
epchtäber im der Näbe des 
A tmeniner Talt. 
e bemältt bewte MW 
ſteinende Lufwärme 
ergang henfe: 3:10, 
nanfeang morgen:? 6558. 
mdaifoana: Morgen Nehm. 5:02 


— — ⸗ — — — — 


Kleine ir! iegenat Frichten. 


Weitere E eacben: geits beſchlüſſe. 
Kero Nort, 5. Febr. In einer, 
ſtern Ab ſtattgefundenen 


Abend 
ſammlung deutſcher, —— 


ge 

Ver Temperaturſtand 
Nachſte hend der Temperaturſtand nad 

der ſtür dl iben Aufzeichnung de3 We 


und ungariſcher Vereine dahier murde ter ante‘ 
; Ib Nası X 3 Ubr Korgens 
4 Vor Morgens, .— 


ine Refolution angenommen, tele 4 Ur Rode 

—— Treue und Ergebenheit“ 3 me on br ee 

für die Ver. Staaten verfichert. IB Seal { Mi: re 
Diefe und noch) andere ähnliche Bot— 
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Uhr ö ve ds 

Ihr 9 mia. 
Uhr Sthends 

Npr le 4 
Uhr Mirermht-"| 


Ztreiizänleradteilungen mehr als 20 


G., 5. Seb. Der 3 


bahn von bier aus einen Paffagier- 
zug ablaufen, der aber nur langfam 


ensgeiolgt. 


vorbereitet, — und da dieje Erplojion die ganze Welt erfchütern wird! | jchen Hauptquartier: | jühermittelt. 


gi 
olgendes ift der Wortlaut des weitlichen Nadhmittagsberichts vom deut: | Thaften werden tem Präf. Bitjon |}! 
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eingeltellt und PBaffagierzuge treffe = 
großer Verſpätung ein. 
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asendpoft, Entcago, Wiontag, den 5. Februar 1917. 
| Reinitdier Karneval, 


Leste Narrenfisung de3 Rheiniſchen 


Vereins bietet wir! Gumoriftiiches. | N 2 * * 

Es ſcheint, daß der Chicago Wet⸗ 4 Fl I0SSEI ( ß EI al uf . 
+ ı ’ 
fchen Vereins fich irgenbivie über: | 4 


worfen hat. Der Verein braucht nur J Anzäige und Ueberzieher—Wir nahmen jedes Aleidungsfüd de3 bg bon es * Fabutanten 
ſeine ſeiner flotten Narrenſitzungen J. Chas, D. Jaffee Co. und Schwartz & Jaffee von New Nort — 
anzuſagen und ſofori gibt es dereiſte J. niß, 820, 820 und 530 Werte — 
Straßen, beikende Winde und an: f 
dere Annehmlichkeiten, dureh Die fich 
die Narren und Närrinnen durch— 
fämpfen müjlen, che fie an denii 
Retasiig der Elf gelangen. Aber ii 
— fie tung. Und die „Köl’fchen“ !i 
und „Meenser“ und mas Fich ſonſt 
im engeren und meileren Ginne zu) | ei 
” “- . . ) e 4 s I: + T ſi pi f # 
Keine „Iings”sSchrestensnachrichten im „Eraminer”, Ita, wein iı fıent Sein Au Bun, J 
satt, an die mächtige Glofe fchfägt 
und Johann Reinke, der fidele Hans⸗ 
wurſt, mit ſeinen drei Herolden Aug. 8 
Lit — Guſtav Schultz und den J 
für den ausgeſchiedenen Jehn Münch 
len 
& 





Beine Bricgslügen. 

Dei „Ehicaas Eraminer” EN die Kachrichten über die großen fommenden Ereigniije 
nur in der Abſicht zu veröffentlichen, die ungeſchminkte Wahrheit zu ſagen. 

Er iſt weder pro⸗Ally, noch pro⸗deutſch — einhundert Prozent amerikaniſch. 


igetretenen Bern. Klink ſeine luſti⸗ 
en B ** närſche im Saal beg zinnt 
Den F isſchuf iß der „Rheini Fihen“ 


Der „Eraminer“ hofft auf Srieden. * wird keine Kriegsſchrecken bringen, ſolange es keinen Der ienten Giyung noch Peter | Fin Derkauf ohne leihen sauren van anan den feinen Werte, bie zu hasen find! — 


Pe 1 nn tere, Waffen von Käufern hasen diefem wunderbaren Berfausf von 


a. «ka? 301 SAN, iſ Ns as w * » Im Uebrigen r nicht bfoh der | der Minitte an, wo er eröffnet wurde, beigewohnt. Behentt, 
Kries gibt. Di sc Wahrheit v von je e iſt der Swe eck, für w elche n dieſe Seitung beſtimmt iſt. J — a feine ! I | or „part # 9 an einer 32! Vlatenge oder $1.55 an eine $5 Spring bei den gegenwärtigen Kreiien! Cs iit der 
2 ’ 2. 8 14 größe e Verfauf Diefer Art, den wir je adhielten — umd er bat gerade erit begonnen. 


Der „Examiner” hatte de jug, — die ausſchließliche Neuigkeit von Bethmann Holl— ee jeigten, daß felbft unter) | 1 ferem Abzabiungs Vian. ERTL 


ick n er E reig ın Nie E I Dusfsu a - $..,» ’ ’yygr > 
weg’s Standpunft in Be >3UG vioden zu bringen. INheinländer Deutfche feine Stim- ' | Kaiſergrau oder elfenbeitfarbig emeiffirt, $100 
rn. 


| 
F 
| 
t 


— Imung zu wahren weiß. Und bie 

’ * 4 N’ ’ Yarranfioner | num 1 ! a 
Der „Eraminer“ gab d cht von Deutſchland's Wunſch nach Frieden |Rarrenfieber „Yarnung on den Car | 
ſtan“ ovn 9. 9 Engelken, ‚Damen: | H | 

Der „Eransiner” hat die au: / terfattung von Rarl von Wiegand. gruß“, „Was bie rauen Lieben“ une N 
beſonders das nach der Melodie der! 
Der „Eraminer” ıit f J zo J. Wahht am Rhein geſungene Aus-J 
|>ua des Lundflurmes 1915" wurden; 8 


: X X st sent 

0 Id Ai J ge ie ir A * nee p ar - nn 

Io g ) ig aefung N wie En h Eine der hibieheiten Stites In der Stadt, aut „gemacht, ube tönende? „ZuS 
Außer der Fröffnungsanſprache de? N ! 


u I 2 > 2 m Rreirument A 
—“ hübſch finiſhed, ſeparat verlauft, wenn gewünſcht, 5 Stücke, Fr 

nden, Der auch jedem X Bor: '% $100,00, | Kir Bab. 
die Herolde zum mm cine Be ri ün 

n, herzliche Danlkes— 


nr F Bu gs te ‚Anzabl ve 
les⸗ 835. 00 Vier Pfoſten Bett, 8324 Fumed ODak Bü— layer 
try n nı+ nor! 
Re morgen, 525 — 14.05 


bon meilt aus Kleinen a 
ten Drben ber: 
der Dill 
' mori e Protokol 
on Math. Bi ar a ‚eine ie 
rhelui yet der sen Sitzung 
beit aufgenom menen R (Fine 
Seile mit dem Büraermeitter” don 
| Heine. Messner: einen ſidelen Vor— 
u üd tati gen Sekre— ‘ker i ! 2 gt i fein. 
* Marum nicht auf einen Mo nat ab onnire BE 50 fi ir * tägliche Au scabe: : 5 * für t äglich u Sonntags. | art ad rö er * ger rückt und F Oder die ganzeAusſiattung, wert a . Ben Wale 


f u 863.00, einichlichlich re) 3 Dienstag, 
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BEN U EDEL, 


ENTE EIS 


! en ! TER Vor-⸗ ı 8 2 
, . & re 1a 742 ” — *F 0. ; Mann G Sehr '& dor Spring und 844 Öenan wie Abbildung, ; @jR * 
Man ſchreibe oder telephonire Main 5000. Der „Syaminer“ wird vor Ihrer Tür ſein. BE —— ——— er Bühne \ 'Fptatate ... 44 — 5 15. 00 — 
Ib cl auf —r 
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TEE EEE ET | 95 pr { rt »iNa Voll me 2 —9 
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Dr — — — Fi ; Do Irftise Schwie— ge 1}. u BCE & s sr 
Ich fin de —* * N; er wollen. ARb je nich! echt ab: anderen Seite nicht auf Gegenttebe | Sum fing Mag ß. de ſſen än: zit | “ Ne U ywiegern ie i; — SEA“ FIT ARE; a _. eng Joe RETTET RENATE EEE 
4; ! rt y 2 


sr nrtur er ia v ıırprr ran 
ſolut DE & janz A echnen. liches Gemüt defonders in der Übers | ur... BRENNEN... ‚nen * = — 
— — Betrieb erſchüttern... Nee wahr Die Trude hatte ihm vom erten ‚teijten Stimr nung, luſſtigen „Tanz mit der ÄAdele“ brach— 
BR EA Mono EM Die Trude batte ı bom erten, ı mung, in ber er fid; > ; en Sl esgebäud f 13 Grad mn Das Achtzehnfamiliendaus a r Ande in 
Rriminal: Roman von Sand Hyan. Raftta fönrer wir nich m ichen! * Augen iblick nicht nur geſallen, das —— ich befand ) den nn 10e ein zeitgemäße nun . Sr is pe} * Pe en PR Bir: > —— ze en9 1 ın der ee ie 3 6 
nenn Mir haben Nintlante 2 En oc i ER, 1, Das mlgensttattd) bejand, ben Auimweg: str sa (Smionhfe ein Otcher, AU Mied. Tr | er Daten Üsenze umd en 
rehaben Vigilanten, das ſind ehe- wär id xruck Slurm, nicht fa ra Bi he Zu > krmjenbie ein Licder:,. 0"  _ zen . : 
* —— de =: run = a = = — — a en ı für 3 ung über _ d aus b Geb ihn ſo ſehr se Tricoſso fü H gen“ aufführte ſetzie Schneefall ein, und die Luft- Kran! e Str., Grund SE bei 124 RT ß, bauen. 
4 ge Verbrech e könner 2 !den ihre dſelige Erſcheinung in überraſchenden und bedrohlichen Si- Nel, „Artege ee > uber t zu 6 atles 
Der Kommiſſa rt erwiderte darauf Ein und inieder wa? verraten, und ie inem Innern hervorgauf⸗ datie. tuation, an zu we inen. Aich John Cremer einen preußi⸗ Full ne ſtieg * ich a nei „mit! 335 ‚000 belaf; et, it Ki ti ih € ger Char : 
. oe. x y 5 n “ vi x { 3 > Yr ind— ae e 
nichts, * Fragie Kur: SM e hieh der dann besahlen wir fe und wenn’ Er hatte das Zimmer hei ihre er Mut: Der Seriminalfor nmilfer : ſchen ——— Peier Senf einen „u dann aber er ob fi n ſcht nannten 4 reiſe von ©. x. sund® | iten am 50 
Mann?“ mal im Weichäteg aur Sprache:ter, cbmohl Tein Giniommen dem nem linterheanit rg = ” Is | franzöſiſchen Poker, Hans MU dagner dender Nordineh — der das rem an William W. Collin?, und Eü ee ser Karliovp Ave. uw 
: \ Erugn 5 0 * — ——— I | au si iind im IL av a viil „u "ma Er * 8 * b — a Sud ! 1 ! d Ave in: 
„Meocok," antwortete Marquardi kommt, dann Ichirapft die fojenannte Mietpreis durchaus nicht en tiprad), Wei trang zu, al3 ae ihm fa: einen Carbe-&raben und E Kiehl Queaſilber tetig binunle: rg * das Zinshaus an * Südweſtecke Südweſtee — Cra ford er 
er x — z > x sc l 2 s > — — 2*48⸗ „+ 7 de Nordweſtesk o Ir! T 
zögern. Gr iah deutlich, baf er Linke ſchon ſo wie ſo darüber . . . damals nur Trudes wegen gemietet, | gen: I [ ſeinen Turko — Na ch der Nar— es um 3 Abı — auf “ der Lexington Str. ind Central an der So ice ; Der BARS 
; . 3 2 ich— — tue, | * — rad N v Ar pam 3.5 : gron *— Wert 
jept feinem Kollegen Unannegmiich- Nu noH 'n anderes Laienelement denn Schon beim erften Sehen hatte) Uber Alfred Maaß beſann ſich ‚renfi zung folgte, wie immer, ein —— wu: Mr ne 9— en Park Abe. Grund 6: 5 bei 123; Abe. und 3 PR NER: im eg 
Ben 5 Te ee * Mann, 3 id — bel ätten Io gleich —— — ana. dann mweiter ftetie zu fl ien. NR Fuß, mit ?17,500 belafiet, zu nicht ber 3507,0 unter dem Torrens— 
i er noch bei Ihnen im jeht wirklich nich . .. Is ja ſehr nett enſſchieden mit dem Hembärnel üder — up? Die nächſte Bere in faltung * Uhr bis 10 Uhr Abends * es auf genanntem Preiſe von J. O. Fiſcher ſyſtem eintrag en la,jeit. 
Suro?! Br | Ihnen. aber das müjfen Sie! | — ser bad Ge⸗ Vereins, mit der feine.6 unter Rule m id jiieg Dann grad- am Mobert B. Clark verlauft wor ı — — 


| Mus } 
er h * SIE ver burd; mandıe lei Erfahrun—⸗ ſicht und fogie, halb D lachend: a —— een ; a bielern H om: nter teil ie bis auf: 2 Gr ad unter Kult um den ge das Neunfamilienh aus 
—— d —— ru che ut 13 5 ff her! af * — gen gew Ki 2 “ G66 u ! RA , * Rar I tigteit in wi em VR j z L As ‘ * > Jr ! 1* BEIN L e — nn — Lr 
Bifen Sie.nuh zufällig, ob er! Heinz Marquardt ermwiderte fein fit au Ei Eh t und fi Ai Me ih Ein ja verdreht... Waz  Fabfestient, it der Bala-lhastendait 9 Ude Heute Morg: n. Indeſſen BR 4632 bis 36 Galunet ve, Grun? u —— 

* alu tuidsrie keit zu ſehr bewußt, war er Febr por=rey ich mich denn da fo uft, Ich F W be ter für ute und = Ger 1° t 9192000 £ y Ip > i P 
geſtern während der Zeit, wo das ort. ẽt ging wieder zurück ans ſichtig bei Fein — näher 1 aver- | üb doch ta = ib u, om Rofenmentag, dem 19. Februar, det * vbeobacı Sn für he 9 DA 125 Buß, wit 912,000 be a ‚EHLHE aM &: 

2 } — 2 * Yan, tv + STILE i ſeit at An al v ngs or. Ham 1 Uts J 2 4 * — — J ⸗ — 3 y r 1 * 8 * 
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„rein Krieg"“ 


Der Ghicagoer Gewerkſchaftsrat 
protejtirt gegen einen joldyen. 


Sozialiften werden Demonftriren. 


Cie wollen in diefer Moche eine Mafien 
beriammlung mit 
Parade abhalten. — Die Bentralab- 
teilung des „Roten Mrenzes“ rüjtet. | 


Der Chicagoer Gewerfichaftsrat 
bat in feiner geitern Nadımittag in 
der Muſikerhalle abgehaltenen Ver— 
ſammlung einſtimmig gegen einen 
etwanigen Krieg gegen Deutſchland 
Stellung genommen und ohne je! 
den Mi iderſpruch den folgenden von 
Kohn X. Walt eingebradten Be- | 
ichlußantrag gutgeheiben: 

„Die Chicagoer Federation 
Qabor proteitirt dagegen, dab dieies 
2and an dem europäilchen Strieg 
teilnimmt, und verlangt, daß alle) 
amerifaniichen Bürger daran ge=| 
bindert werden, jich in die Striegd- 
zone hineinzubegeben.” 

Bernhard Berlon Tindigte an, 
de die Sozialiiten der Stadt am) 
Freitag oder Samitag diefer Woche | 
in einer der großen Sallen im 
CShleitenbezirt cine Maſſenver— 


fammlung abbalten werden, um ge>| 


gen einen Krieg 
Proteit zu erheben. „ES ilt unfer| 
Wunſch“, ſagte er, „daß ſich jeder 
chicagoer Gewerkſchaftler dazu ein— 
findet. Wir wollen darauf hin-— 
weiſen, daß die arbeitende Klaſſe 
der Vereinigten Staaten mit der— 
jenigen anderer Nationen 
Zwiſt hat, und daß es durchaus 
nicht unſere Abſicht iſt, unſer Le— 
ben oder das unſerer Frauen und 
Kinder den Intereſſen der ſelbſt 
ſüchtigen Savitalüiten zu opfern, d 


mit Deutichland 


die 
uns in die Schreden bineinftürzen 
mödten. Der 
foll eine giaantiiche Parade voraus- 
achen, melde der 


Krieg wollen und alles in unferer 
Macht Stehende tun werden, um 
diele Nation aus einen Striege ber- 
auszuhalten, deiien Laften und Gor: 
gen bon den Arbeitern getragen 
werden müßten. Wir werden _ber- 
langen, dal; dieft "%a nde der Frie 
de getwahrt merde. 3 ift möglich, 
dal; ir, wenn ımiere Stim 
aehört verhallt, fir unjere Ideen 
zu füänpfen haben werden.“ 


m 


Jit Fein „Batriot“ mehr, 

. Sims, ein zur Sausmeifter- 
gewerkſchaft gehöriger Neger, dei 
den ſpaniſch-amerikaniſchen Krieg 
mitmachte, ſprach ſich dahin aus, 
daß er ſeinen Patriotismus bei San 
Juan verloren babe, „Wenn jeder | 
Arbeiter“, fagte er, „Fich jelbft, fei- | 
ner rau und feinen Ki ndern gegene| - 
iiber jeine Prliht tum will, fo joll 
er friedlich ber ieiner Arbeit blet- | 
b Nenn die Behörden ibn | 
wingen wollen, in da3 Seer einzu: | 
treten, fo follte er jagen: „Erfchießt | 
mich, ivenn Sbr wollt, ich werde 
Euch nicht gehorchen.“ Das iſt die 
Art und Weiſe, wie wir den Kapi 
taliſten zeigen müſſen, daß wir uns 
nicht ihretwegen als Kanonenfutter 
— laſſen werden.“ 

Auch Präſident John Fitzpatrick 
nabıı 6 — it, ſeine Anſicht klar 
und deutlich auszuſprecher Die 
„Chicago Federation“ erflärte er, 
„tet genau auf demielben Stand: 

punft, auf welchen 

—— of L 
Jahren auf ihrem ſte {Ite, | 
als fie anfündiate, dab fie 
Ntongreß bei Feinerler Unternehmun 
gen unterjtügen Iiperde, Durch weiche 
diejes Yand in das grobe NWölfer- 


Mr 
W n 


n+ 
ER. 


dabor ich vor 
st 


zwei 
ben 


ringen hineingezerrt werden fönnte, | 
ſteht 
jedem Kriege ablehnend gegenüber.“ 


Die Arbeiterklaſſe Amerikas 

Auf Antrag von Mary O'Reilly 
von der Trade Union Zeanue 
ihlo5 man, Brafident Wilfon ein 
Telegramm zuzwitellen, in weldem 
man ibn darauf aufmerfiam macht, 
dab er auf Grumd feiner Erklärung, 
er babe da Sand aus dem 
Kriege herausgehalten, wieder— 
erwählt wurde. 

Die Flottenmili;. 


he: 


Dem Kommandeur der Xllinoifer | 


lottenmiliz, Kapitan Edward NW. 
(vers, ilt geitern von Wafhingto n die 
Weiſung zugegangen, alle Schiffsge— 
ſchütze des an der Sta te Sir.-Brüde 
liegenden „Co ommod ore“ 
ihm noch näher zu bezeichnenden öſt— 
lichen Flottenſtation zuzuſchicken. Er 
traf unverzüglich die nötigen Vorbe— 

reitungen dazu, und es iſt möglich, 
ß ſie noch im Laufe des heutigen 
ges dorthin abgehen werden. Die 
ttenmiliz umfaßt 850 Mann, von 
denen die meiſten ziemlich gut geſchult 
ſind. 

Heute Vormittag iſt mit dem An— 
werben von Mar inetruppen begonnen 
worden, um deren Zahl zunächſt ein— 
mal auf die volle Fr iedensitärfe zu 
bringen. 3 fehlen genen 22,000 


ıe 


* 
Tage 
Flo 
⸗ 


Es 

Mann daran. 
Das Rote Kreuz. 

Auf morgen iſt eine Sitzu 

Zentralabteilung des 

Roten Kreuzes 


ng ber 


m 


einberufen wmorben, 


um Vorbereitungen zu treffen, fie für 


den Fall eines Krieges in Stand zu 
jegen. Sie verfügt zurzeit über Ho- 


ipitalartifel, die für den Zeitraum | 


von etwa zmei Wochen ausreichen 
würden. Man trägt ji mit dem | 
Plane, aus den Studenten verfchiede- 
ner mebizinifher Hocichulen 
Ambulanztorps zu bilden. Gegen 400 
Sirantenmwärterinnen könnten ſofort 


vorausgehender 


ot 


feinerlei | + 


r Mafienverfammlung | 


kapitaliſtiſchen 
Klaſſe zeigen wird, daß wir keinen 


I 
me un— 


Redners, 


dererſeits 


ausgeziſcht. 


die American | 


den | 


fofort einer, 


ameritanifchen | 


| „ur Mbreife bereit Halten!“ 

' Bei dem beutfchen Konkulat in 

‚Chicago ift heute eine Depejche aus 
MWafhington eingetroffen, daß fi 


|bas Perfonal zur fofortigen Abreife 


|bereit halten fol. Gejtern war von! 
| Wafhington aus verfügt worden, daß | 
fortführen | 
eö verltändiat wird, an wen! 
Sobald | 


|die Abberufung des Konfulg und fei- | _ * 
Frau Emmy Varker erhält nach langem 


das Amt 
fo De, bis 
| fie übergeben werden follen. 


die Gefchäfte 


Ines Stabes erfolat, wird der Konful 
der Schweizer Eidgenoſſenſchaft in 
— o, Arnold Holinger, die konſu— 
lar ifche Vertretung der Staatdange- 
börigen des Deutichen Reiches hier 
überneßmen. 

(us Wafhinaton wird gemeldet, es 
ſei — getroffen, daß die deut— 
in Amerika, etwa 300 an Zahl, den 
deutſchen Botſchafter Sr en Bern- 
iftorff und feinen Stab auf der Rüd- 
reife nah Deutjchland 


‚fie nach Deutfchland bringen joll, den 
Weg über Kuba und Spanien ein 
Ifchlagen. Wie der hiefige Konjulats 


Iverweler Baron von Reisivib heute, 


einem MWertreter der 
erklärte, ilt idm amtlich 
Nachricht zugegan 


Nachmittag 
„Abendpoſt“ 
davon noch keine 
| gen, 

| 


Wollen Bürger werden. 
In den Kanzleien des Kreis— 
des Superiorgerichts meldeten ſich 
heute um: gemein viele Mitteleuropäer 
um ihr erſtes Bürgerpapier, im 
Kreisgericht bis Mittag über 70, 


periorgericht nahezu 100, 
| bis 30 im Durchſchnitt. Ein Luxem— 
burger und ein Engländer 
ebenfalls ur n ihr } Bürgerpapier ein. 
| Auch die Nachfrage nad dem zweiten! 
| Papier war ungemößnlich aroß. 
Der „neutrale“ an 

Ein merfwürdiges Streiflicht auf 
die „Neutralität“ von Mayor 
| Thompson wirft eine heute im Erd— 
Beriammlı ing der Seilsarmee. (3 
war ungefähr 12: 
'al3 jih mehrere „Offiziere“ der 
Seilsarmee in PBenleitung des 
Stadtanmaltes Harry B,. Miller un 
ter der llbr in der Mitte der Wan— 
delballe des Rathauies aufitellten 
und Miller, der durchgnefatlene Han 
ıdidat für das Amt des Staatsan 
waltes, alſo ſprach: 
| „Mitbürger, es bereitet mir 
| Beranügen Ihne n hiermit Mitglie 
der Heilsarmee vorzuſtellen, die mit 
Erlaubniß des Mayors hierher ge— 
kommen ſind, um an dieſer Stetle 
eine öffentliche Verſammlung abzu 
halten. Dieſer ſturmbewegten 
Zeit, iſt es eines 
zur Fahne des Landes am 
Präſidenten des Landes zu halten." 
Daranf erfolgte die Voritellun ig des 
eines höheren „Offiziers‘ 
Seilsarmee; der fagte: 
‚itmd hierher gefommen, un unsere 
Viitglieder über den Strieg in Euro 
va aufzuflären und unjere Stim 


ein 


x 
sl 
d zum 


der „Mir 


men im PBroteit zur erheben gegen die‘ 


ıSandlungasiweile des Deutichen Kai 
ſers.“ uf der emen Seite erhob 
ich nad) diefen Worten Beifall, au 
wurde der Nedner aber 
ivegen diefer Bemerfung, und iicht 
von Deutichen allein, gebührend 
Der Tefretär des 
Manors, itmorris, der um Mus 
kunft an gegangen wurde, erklärte 
nichts von der Sache zu wiſſen, be 
hauptete aud, day; Mayor Thon 
jon nicht die Grlaubnit; zur Abhal 
Hung der Berfanmlung 
| habe. 

| sn deutichen Streifen, wo die 
ſtrebungen der Heilsarmee 

tatkräftige — 
dürfte man ſich merken, 
Geiſt ſie zu beſeelen ſcheint. 

Vernichtet. 


No 
ſtets 
fanden, 
welcher 


Das Gcbände der Wendell Fatterı Go. 

wird ein Naub der Flammen. 

Sm fünfflödiaen Gebäude 

Weydell Battern Eo,, Nr. 222—4 © 
Jeiferſon Str. brach geſtern Adend 
Ferer aus, das mit derartiger Ge: 
ſchwindigkeit um ſich griff, daß es 
auch das anſtoßende Otis Eleva 
—* -Gebä und das Gebäude der 
Beardsley Chandelier Co. in Brand 
u fei ben drohte. Der Sturm fachte 
die slammen mit alt an, 
daß das mächtige 


olcher Gew 

Gebäude innerhalb 
einer Stunde vollſtändig 
worden war. Der Brand, deſſen 
Entſtehungsurſache bisher nicht feſt— 
geſtellt werden konnte, verurſachte ei— 
nen Schaden bon etwa $150,000. 

GEBOREN TOEHEN 

— — ſtand droht 


der 


ude 


Pr 
DZ 
Kea 
22 


(3 
un 


Die Gewer 


aft - zumen 
ir den Hochbauten hat pon dem Ne 
Land der Hohbauvermalter „7 0 Mo- 
natslohn für die Hausmeiſter, 875 
für die Fenſterwaſcher — 859 für 
die Scheuerfrauen gefordert, die jetzt 
ſämmtlich gewerkſchaftlich organiſirt 
ſind, und wollen heute Abend die Ar— 
beit einitelfen, wenn die Forderungen 
nicht beivilligt werden; die Scheuer: 
frauen erhielten bialana 21 Gent3 die 
\ Stunde. 


rkſch 
au 


—-101 

6 Kamitienmitglieder 

Philadelphia, 5. Febr. Mar Po- 
mercanb, feine Gattin und vier lin 
der erlitten Heute bei einem SFeuer, 
duch melhes ihr an Fünfter umd 
‚Green Str. gelegenes Heim zerftört 
‚tpurde, den Flammentod. Nur ein 
—— der als Muſiker außerhalb des 

Hauſes beſchäftigt war, iſt vo 
Familie übrig geblieben. 


3 


ein! 


— .-— — 


in den Dienſt der Regiorung geſtellt 


fung 


ſchen Konſuln und Be t2beamten | Charles 


verfahren feiner Gattin, 


begleiten. | 
| Wahrfcheinlich werde das Schiff, das | 


die Entfcheidung hinfichtlich der Ob 
but der Kinder beitätigt. 


| einichreiten. 
und| 


| einer 
ge⸗ 
| m Dur Anıtt d ⸗ > : ua z 
gen 15 im Durhfnitt, un 2 Su |ges deutſche Fabrikat und höchſtens 
gegen 25 


tamen | 


Ines 
zum 
Appellhof 


| entſchieden, 
geſchoß der Stadthalle abgehaltene — 


entbunden 
überlaſſen, — das Kind 


hoſpital geſchafft wurde, wo die rei— 
ſche Frau William Bryſon, die gerade 


ınahm und für u eigene ausgab. | 


seden Pflicht, treu |menen: feither if ie ie 5 
‚megen; jeither iit er, mie Ihon DOT: | neopirten es mit verſchiedenen Medi— 
nur zeitweilige zivildienfigeſes 


ſeinem Tode kam ſeine Heirat an den ‚Eu: 16 6 
bör vor der Entlafjung eines Ange 


Erleichterung verichafften, 


an, 


ınie in aefehlicher Weile aboptirt wor: 
den ſei. 


des 
gegeben | 


willen Lewinfohn, 


torin 


vernichtet i 


'jeht auf Umftoßung D des 
ipruch® als erfchlichen antragen fünz 


n derid 
worden war, 
ſpielt hatte. 


— verliert. 


Appellhof ſpricht Kinder der Frau 
des reichen Induſtriellen zu. 


Mutterrechte geheiligt. 


Streit endlich ihr Kind.—Erſchlichene 
Scheidung nach vielen Jahren von 
Richter Thompſon aufgehoben 


Der Appellhof hat heute die Beru— | 
des reichen Induſtriellen 
W. Gillett gegen die ihm 
ungünſtige Entſcheidung des Kreis— 
richters Smith in dem Scheidungs 

jehigen Frau 
Elizabeth Parker Bcyant, in Lake 
Foreſt, abgewieſen, den Grund der 
Trunkenheit für erwieſen erklärt und 
Daß die; * 
von der Mutter zeitweilig mit auf 
ihren Landſitz in Florida genommen, 
dem Vater alſo inzwiſchen entzogen 
wurden, habe nichts auf ſich, würde 
die Abweſenheit aber zu lange 
dauern, fo könnte das Kreisgericht 


Frau A. L. George hatte von |? 
James A. Det eine Violine zu 
$150 aetauft, die eine Nachahmung 
Amati und fehr alt fein follte, 
erfuhr aber fpäter, daß fie ein billi= 
535 biz 


id > 


$50 mert fei. Ste Llaate, 
duS Stadtgericht entfchied geaen fie, | 
der Appelihof hob heute aber dieſe 
Entſcheidung auf und ordnete Neu— 
verhandlung an. 

Der berühmte Streit um ein klet⸗ 
Mädchen wurde, im Gegenſatz 
Superiorgericht heute vom 
zu Gunſten der Mutter 
Emma Parker. Dieſe 
war Dienſtmädchen im Hauſe der 


| a en 2 
0 he Mittags, ! achtztajabrigen Frau PBarler in Ver 


mont, $I., einer jelbftlüchtigen rei: , 
jin, die ihrem Eohn, Dr. Parter, 
das Verjprechen abgenommen hatte, | 


Izu ihren Lebzeiten nicht zu heiraten. | 


Er betörte Emma, fihaffte fie nad 


Chicago, wo fie durd feinen Freund 


Poliklinithoſpital 
ſich dann ſelbſt 
ſofort 


im 
und 


Bacon 


nach der Geburt nach dem lUiniverjity: 


bon einer Operation genas, es an— 


| 


Dr. Barker heimlich ı 
De Kindes | 


Später heiratete 9 
in Milmautee Emma, 
ber feine Mutter gejtorben, und bei! 
Tag. Die Wittme  jtrengie 
nachdem fie nach unendliher Mühfal 
den Merbleib des Kindes erfahren! 
hatte, das Habeas Corpusperfahren | 
und wenn die Kleine auch ein 
borzügliches Heim bat, fo erklärte 
der Appellhof doch, daß die natürs | 
lie Mutter das erite Anrecht belibe, 
namentlih da fie wehrlos fich da3 


nu, ı 


‚Kind habe forinehmen laffen müſſen 


und außerdem es von Frau Bryfon 


Lebtere erhob den Einwand, 
dab es der Mutter nur um das Erbe, 
einer Werficherungspolige des Dr.‘ 
Parker zu tun fein, feine mütterliche | 
Herzensregung borliege, das * 
wies das aber ab, denn die Koſten 
Verfahrens jeten für Frau Bar: | 
fer weit größer, als die Verficherung | 
betrage. | 
Die Chicago Bonding and Surety | 
Go. hatte im Stadtgericht ein Zah: 
(ungeurteil gegen die Douglas 
Staattbant in einem Bürgjchafts 
verfahren erwirkt, wogegen die Bant 
Einwand erhob, weil die Unterichrut 
des Anmalts Strail durch einen ge: 
ver als Juſtiz⸗ 
Hüchtling fern von Chicago weilt, | 
aefälicht worden fei. Der Appellhof | 
beftätigte jedoch das Urteil, denn bie 
Geichworenen hätten über die Echt 
heit der Unterschrift ich ein Urteil 
silden können, jedenfalls feien der 
mirflihe und der angeblich gerälichte 
Namenszug einander auffällig ähnz | 
lich. 


| 


Der reine Rontan. 
Abbie M. Brown, 11,411 Perth | 
Avenue, hatte am 23. November 1871| 
Fran zcis M. Brown geheiratet und 
ihm ſechs Söhne geſchenkt. Im Sep— 
tember 1895 veranlaßte er fie, den 
——— in einer Vorſtadt von New 
Haven, Konn., aufzugeben, da er 
tlich ſei und reiſen müſſe; ſchon 
war er viel auf Reiſen. Er be— 
zahlte alle Rechnungen und traf über 
die Erziehung der Nnaben? Verfügun 
gen, als ob er im Sterben liege; ſei— 
ner Frau wies er $25 die Woche aus 
jeinem’ großen € Tenwaarengeſchã⸗ t 
an. Ein Jahr ſpäter erfuhr der äl 
teſte Sohn, daß der Vater ſich in Gh 
cago ingaeheim habe jcheiden lafien. 
Seither ilt der Sohn verfchollen, und 
wie die Mutter glaubt, t Als fie 
um Penfion als Veteranenfrau ein | 
tam, mwurde ihr Anrecht beitritten, 
weil fie gefchieden fei, und durch Das 
Penftonsamt erfuhr jie auch, Ivo bie 
(She geichieden worden jet, aber, da ft ie 
mittellog und der einzig ihr verbli 
bene Sohn frant im Welten mar ua 
ihrer Pfleae benötiate, jo hat fie erit 
Scheidungs s 


ar 
Vi 


tan 

hs: 
nrhpr 
orher 
J 


st 
te 


+ 
DL, 


nen. Bromm hatte nad der Schei- 
dung eine Frau Julie Bladman ge: 
heiratet, in deren Scheibungsprozeß, 
der um die gleiche Zeit 
er die Hauptrolle ge- 


ben den Wert von Plant Juice, 


züge 


Magen, an Biltofität, Malaria, | 
‚ftopftheit, Nerpofität, Schlaflofigteit, 


hat, e8 zu 


| heute den Bunbesrichter 
| Superiorgerich 
Fhrentränfung auf 


ı Bruches 
| Schadenerfaß geuen Die Stadt 
andere Geſchworene 


Brown war im Jahre 
1901 in Miami, Fla—. geſtorben und 
Frau Julie hat ſich ſeither anderwei⸗ 


— 


1 ben 5 ebrnar 1917. 


Ms * rm * iſr Vil Zuildienſteſch imern. 


Gruft Stedtverwaltung (älägt ver, Dien 


ne er erzählt, wie feiner Tod 
ter durch; Plant \nice achol- 
fen wurde. 


Viele von den beitbefannten und | 
geachtetiten Bürgern des Landes ha: | 
dem 
neuen Kräutermagenmittel bezeugt. 

Diejes Heilmittel erwarb ſich einen | 
—* Ruf einzia t —— ſeine Vor— 


Fred Barth, 


Dies ift nicht eine Trolge von | 
dem, mas mir jagen, fondern dabon, 
mas bie Leute, die Plant Juice ges 
braucht haben, jagen. Wenn ihr am 
Mer 


Nieren leidet, oder wenn ihr erfchöpft 


und elend feid, dann verfucht Plant 


Juice, da3 berühmte Magenmittel. 
Beſtändig laufen von hier Zeug 
niſſe ein von dankbaren Leuten, die 
Plant Juice gebrauchen, wodurch dar— 
getan wird, daß dieſes Heilmittel ſei— 
nen Ruf verdient. Eines der letzten 
rührt von Herrn Fred Baruth her, 
der Nr. 1401 Cleveland Ave. wohnt 


und ein bekannter Bürger von Chi— 


cago iſt, der hier ſeit den letzten 38 
Jahren gelebt hat. Er erzählt in dem 
nachſtehenden Zeugniß, wie ſeine 


| 
| 


1 


| 


ibon der 
miſſion 
fende Aenderungen 
geſetz vorſieht. 

der Legislatur 
terbreitet 
B 


ftaͤduſchen und anderen 


Zivildienſtkommiſſion 
Disziplinarbehörde 


laſſen werden kann. 
mung 


Verhör, es ſei denn, der Vorgeickte 
ſelbſt wünſche es. 


| 
plinarverfahren abznichaifen. | 


Sat Borlage ausgearbeitet. 


Abteilungsvorſtände ſollen das Recht 
erhalten, Angeſtellte ohne Weiteres 
zu entlafien —Sihüttler ruft fliegende 


Kolonnen genen Verbrecher ind Leben. 


Korporationsamvalt Sammel U. 
| Ettelfon und Anwalt $. DO. Sprogle 
ſtädtiſchen Zivildienſtkom— 
haben den Entwurf einer 
Vorlage fertiggeſtellt, die durchgrei— 
im Zivildienſt— 
Maßregel wird 
zur Annahme un— 
werden. Die geplanten 
Aenderungen ſind von der größten 
zedeutung für die vielen tauſenden 
Zivildienſt— 
angeſtellten. Die wichtigſte der vor— 
geſchlagenen Aenderungen ſieht die 
Abſchaffung des Verfahrens vor der 

oder einer 
vor, das jekt 
Angeſtellter ent-⸗ 
Dieſe Beſtim-— 
ſoll aus dem ſtädtiſchen, 
ſtaatlichen und Countyzivildienſtge— 
ſetz ausgeſchaltet werden. Die Vor— 
lage gibt einem Abteilungsvorſteher 
das Recht der Entlaſſung ohne ein 


Die 


nötig iſt, ehe ein 


Ein Angeſtellter 


tann ein Werbör oder eine Verhand- 


|Tuma nicht verlangen, 
| die 


Tochter bon einem fchlimmen Fall 


von Magenleiden durch Plant Juice 
geheilt wurde. Er ſagt: 

„Ich habe eine Tochter, „die jeit 
mehreren Jahren nicht gelund geme- 
ſen iſt. 
einem ſo ſchwachen Zuſtand, 


daß ſie 


erklären, 
Ihr Magen befand ſich in 


} 


ihre Nahrung nicht verbauen fonnte | 


Sie 
hatte arge Blähungen und litt nad 
dem Gjjen Schmerzen und hatte 
jhredliche Unfälle von Unverdaulich 
‚fett. Sie wurde fo unruhig und ner: 
pös, dab fie Nachts nicht fchlafen 
'fonnte und an Gemicht verlor. 
aber 


zinen, die ihr 


und dba 


‚mir fo viel von Plant Juice hörten, | 5; ‘tt icht erforb f 
beforgte ich eine Flafche und fie bes |... — VORNE. ER 0 ER 


gann e3 einzunehmen. Nach den ersten 
paar Dofen fing fie an, 
werben, und nachdem fie fortaefahren 
gebrauchen, verfpürt fie 
jet eine große Erleichterung, und 


toir empfehlen e8 mit Vergnügen Anz | 
‚beren.“ | 

Der Plant Juice Dann hält fi in ı Me 
: 'obne Verhör 


dem Laden der Public Drug Co. auf 


Madifon und Mionroe, wo er täglid) 
mit dem biejigen Publikum zufam 


beifer | n . 
fer zu um nachzuweiſen, warum er wieder 


und dieſe in ihrem Magen in Gäh— 
rung geriet und Gaſe erzeugte. 


derholt erklärt, 
Geſ 
ſteher 
ren 


la... n 
Wir ließen, 


weiſen 


Nr. 26 Süd State Straße, zwiſchen 


men kommt und die Vorzüge dieſes 


Heilmittels näher erklärt. 
Nach ehe i im Sommer 1! 914. Richter 
|Xhomfon hat heute die Scheidung 
aufgehoben, jo dat die rau 
| Benfion bekommen kann. 
Richter Landis verklagt. 
Der Adovokat Cairoli Gigliotti hat 
Landis 


ht 


wegen 
verklagt. 
Müffen bezahlen. 

Gugene Quinn Ipracen in Richter 
Sohn 3. Cullivans Gericht Ge- 
Ichivorene für Verlegungen 
eines Geländers 


denerfaß 


s35( 0 | 
und) 


für auf der Beförderung 


zifitbahn zu. 
— — 
Aus Vereinetreiſfen 


er Männer— 
in ſeiner jähr— 
in der 


Der Schweiz 
chor von Chicago hat 
lichen Generalverfammlung 


amte einſtimmig wiedererwählt. Es 
ſind dieſes: Emil Staehelin, Prä- 
ſident; Albert gelltveger, ° VizePrä— 
ſident; Jacob Naef, Schatzmeiſter; 
Arthur Kuehnhold, Finanzſekretär; 


6 pi ai 
Anzeige vor. 


und neun andere Mitglieder der Po— 
lizei wurden verſetzt. 


infolge 


ihre 
Oſt Chicago Ape. 
im 
angeblicher 
$25,000 Scha⸗ 


Stadt ſei. 
wurde Kapitän J. 


nannt, 


James Shesney 
erfrorene der 
Schafe $1419 gegen die Union Ba 'mmrden nach den beider 
ihre Stelle treten die Zeutnants B. 
ıT. Mebauley und M, M, 


| 
! 
| 


| 
| £ 


Lincoln Turner-Halle ſämmtliche Be— 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


Heint. Hintermeifter, Sefretär; Hand 


Gfeller, Archivar; Rob. € 
%Xd. Adler, Beifiter; 
pen, Dirigent; 
Männer -ehören; 
Fritz Arend; 
Schweizer Vereinen: Alois Hunkeler 
und Albert Zellweger; Delegaten zu 
den Verbündeten Vereinen: 
Hegi und Arnold Keller; 


Louis Sala 


Delegat 


bund: Emil Rohde. 


om 
velöd, 


— — —— — 
Deutſches Altenheim. 


Morgen Nachmittag, 153 


eo) 


des Frauenvereins des Deutſchen Al-⸗ 


‚tenheims ftatt. Nah Schluß der Ge: | 


ihäfte wird Dr. Auguft Straud| 


verhandelt mehrere Lieber fingen, und Frau (F. 


Eitel hat zugefagt, einen Vortrag zu | 


halten. 
— — — 


In einem Anfall von Schwer— 


* 


Schurig und. 
Henry von Op: | 
Delegaten an den Ver. 
und! 
Delegaten zu den Der. 
ı Mit ihnen wurden elf Gälte feitge- | 
nommen. 
Jacob 
— — ‚auf 
‚zum Deutichameritanifchen National- | 
Eine Kolette, 
zu Gunften der Ditpreußenhilfe ergab 
87 

4535 
Uhr, Sepp, 
findet im Germania Klubhaufe die, 


egelmäßige monatliche Verfa ng| 
regelmäßig he Verfammlung Sohn Mulligan, 


| 


‚mut besfuchte die jährige Frau 


| allıına ein Verbör verlangen 
Entlaſſ ı Verbör verlange 


JT --- — —— — — 
un 
| 
| 
| 
l 
» ! 
| = 
rt, % ? 
Kimor Fl 
bellen ı 1 
BI Ö 3 4 
2C 
r 
! « 
Ri Nenlie i } 
! — af 
Me D. 
ir tte 
; RN, 
| 9 
* 


zivildienſtgeſez den Abteilungsvor 


ſtern an, daß jeder Kapitän für ſei 


Bisher haben 
Zivildienſtangeſtellten in Chi— 
cago, deren es in allen ſtädtiſchen 
County- und Parkverwaltungszwei— 
gen über 39,000 gibt, nachdrücklich 
gegen jeden derartigen Verſuch 
Front gemacht, und es iſt zu erwar— 
ten, daß dieſe Beſtimmung der 
Maßregel zu einem erbitterten 
Kampf führen wird. | 

An Grinden fir die vorgeichla- 
gene Nenderung fehlt 08 den Befitr- 
wortern der Maizregel nicht. 
die Mahregel würde die 
Leiſtungsfähigkeit und den Eifer 
der Angeſtellten erhöhen, da ſie 
wüßten, ſie könnten ſofort entlaſſen 
werden, wenn ihre Leiſtungen nicht 
befriedigten. Verſchiedene Vertre— 
ter der Stadtverwaltung haben wie— 
das gegenwärtige 
für Abteilungsvor— 
ſchwer, Angeſtellte, de— 
igen zu wünſchen übrig 
zu entlaſſen. Sie weiſen 
ferner darauf bin, daß das Coun- | 
ein längeres Ver: | 


= rn 
St 


eb mache 3 
ſehr 


Leiſtur 


ſen werden kann. Er kann nach der 


angeſtellt werden ſollte. Außerden 
die Befürworter der Maß— 
regel darauf hin daß das Bundes— 


das Recht gibt, 
zu entlaſſen, und daß 


ſtehern Angeſtellte 
Spftem fih bewährt babe. 
Verſetzungen in der Polizei. 
Polizeichef Schuettler nahm 
tern eine große Zahl Serſetu ugen 
Drei — acht Leutnants 


dieſes 


(= 


V 


son bejondes ı 
rer Wichtiafeit unter den Verjegun 
get it Die von Kapıtan Willtan F 
Ruffell von der Bezirfswache au der 
nacdı der an de 
Staatsanivalt Hoyne 
der Ve 
Dit Chicago 
Ihlinmtte in der ganzen 

Zu jenem Nachfolge 
S. Ryan von der 
an der S. Clarf Str. er 
zu deilen Nachfolger Kapt: 
tan Sofeph CE. Mullin vom —J 
der Wache an der Maxwell Str. er 
nannt wurde. Die Leutnants 
F. Walſh und Fred J. Holzer 
Wache 


Maxwell Str. 
hat wiederholt erklärt, daß 
zirk der Wache an der 
Ave. der 


Wache 


— 


Sas. | 
von 
an der Tit Chicago Ave. 
Wachen an! 
der N. Halited Str. verießt. Mn 
Delanen. | 
Polizeichef Schuettler ordnete ge- | 
fliegende Kolonne 
fiir den Nampf genen Verbrecder ! 
ins Keben rufe, die aus zwei Ge: | 
heimvoliziſten und einem tüchtigen 
Detektiveſergeanten beſtehen ſoll. 
Die Glieder dieſer Kolonnen ſind 
angewieſen, ihre Waffen 
ſchußbereit zu haben. 
Schankwirte verhaftet. 
Sechs Schankwirte oder Ange 
ſtellte von Schankwirten wurden 
geſtern wegen angeblichen Verkaufs 
von geiſtigen Getränken verhaftet. 


nen Bezirk eine 


jederzeit | 


40 Detektivefergeanten 
und Roliziitinnen fabndeten geſtern 
Arte, die dem Sonntagsgejet 
ein Schnippcden zu Schlagen juchten. | 
Die verbafteten Wirte ud Schant- | 
feliner find Abrabam Niaacs, 1766 | 
Carroli Ave.; Mlerander 
Hermitage Ave.; 
21. Str.; 
Srand MMve.; : 
Lincoln Ave 
Schanffellner 
'Etephben Mcebann, 758 DO. 39. Str. 

Der Schanfwirt Baul Wilfon, | 
4701 M. Sarrilon Str., ab geitern | 
eine Gefellſchafi Ein Poliziſt und 


on > 
nTS 
Lonks, 


Philip 


2059 W. 
Mayer, 1758 W. 
Schrader, 3067 


eine Poliziſtin verſuchten vergeblich, 
Zutritt zu erlangen. 


Als ſich eine 
Abteilung Poliziſten mit einem Pa-— 
trolwagen einfand, fuhren ſie nicht 


Rudolph 
dp. 

„und! 
fie! 


ander 


Nefter von Sa: 
tin und Taffe⸗ 
ta Bändern, in 
weiß, blau, ro= 
fa u. farbig — 
Längen bis 5 
Yards, Werte 
bis Aus⸗ 
wahl, per Nard 


330 


ic, 


Candy 
Toaſted oder einfache 
Marſhmallows, Va 
nilla Flavors — ſpe— 
ziell das Pfund für 


15€ 


Dandichnhe 
Zwei Glajp gnraue 
Gafbmere Hand 
ihube für © 
gewöhnlich 
für nur 


140 


Müttzen 
Rols Tuhmügen für 
Knaben—mit Aſtra 
chan Ohrenband 
ſpeziell dieſen Ver 
fauf zu nur 


amen — 


2560 


American 
— 


10 Stücke 
für jeden Kund 


den) 


nur 


> Stüde für 


1e| 


Gardinen 
Einzelne Spisen-Gar- 
dinen, 2% u. 3 Yard 
lang, viele gleich 
leicht Zerfnittert; 
Stüd zu nur 


330 


das 


— — 
Für Gardinen 
Gardinen Madras — 
36 Boll breit — nur 
in weiß Seconds 

der 22C Sorte, zu 


m. — — 
seidenit. fe 
403öll. 
u. Wolle-Pop 
lins, brillanter 
Glanz, wird 
nicht brüchig 
knitterig; 
ſchwarz und 
far big; 31.50 
za. — 


2... eb 


Seide: 


oder Unterzeng 

Sqchhwer gerivppte 
baummo, UnionZuts 
für Damen, bober 
Hals, lanace* Mermel, 
AnkleLänge, alleGr., 


430 


*3 
Die 


Korſets 
N. & G. Korſets — 
‚Double Strength“ 
für Korvpulente 
Gröhen bis zu 
fpealell au nur 


Braſſieres 
Braſſieres, Facons m. 
Halen in Front 
bitbieb befekt Gro—⸗ 
ßen 34 bis 
fpeziell au 


23C 


au 


STATE MADISON sel 


Mittens 
Wollt. Badies Mit- 
tens in weiß und 
in farbig 
Ic wert 


2* 
> paar au 


103€ 


Reiter 
ce — 
regul 
fpeaiell echt er 
die Da 


_ - .. 
ntteritofre 
36381. Zutin Bro. 
cades, für Mintel d Zul 
und Sadet: Futter bri it 
aewöhnlich 81.50 — 
die Nard für 


51.19 


die Par 


umfaſſend Nachmittags 
:Straßenfletder für 
Miſfſes Junior 
nicht verfehlen 

jere Raufluft c 


Unð* 
slim 


—S dern, 
Ki | gen Kreife 
u Sabfreiche büb 
Jlzur Auswahl, 

Zhirred, beſtickten, 

ſtee und Coatee 


it offerirt 
ſche 


bü 


° und 
ı DBenam 
ınite EI 
! buir Prültar 
- Kopih 13, in ! 
!ımd Wolfe Bır itt diſe ite 
ſchwar;! Nabb 
arüıt, wei Infarbig 


as, 


en tc., eine 
x (5 uvpe 
ern zu —— —— 
In scht dup 


und di ar Si 


2.97 39 


ie bis 


:1.97 


von gebleicht. 
Ha nd tuchzeug, 

e und 
Toter »order, 
rd au 


Abe 


Futterſtoffe 
Swwarzer mercerlz. 3° 


een 5 u 


fiie Unterröd 
reg. 35 wert: 


Dd au 


22C 


und - 


Damen, : 


bien 


tded, 


Facons 


n 
Cadet + 


97. 


—— — — 


Unterzeng 
Gerippte banmwall. 
Union Sutis für 

tor, Fliehgefittt. 
Srößen; 


gefütt 
f!ei 


— * 
Taſchentücher 
Weiße Taſchentücher 
für Kinder, mit GE 

lonial 
Kante - Ive3 
da3 Dußend zu 


150 


zaiche 


ET, 


Unterzeng 


Gerippte baumwoll 


Kinder-Bein 
nur ſchwargz, 
ee bis A 


G ie beitidtie 
piße nfante 
nei er fü r 

6 für 365 


DEARBORN STS, 


Handtuchzeng 


Handtücher 
Gebleichte und ge 
ſäumte Hud-Hand— 
tücher, meiſtens 18 
bei Zoll, einige 
mit roter Borte, zu 


8e 


Leinen 
ich er Tafel 
‚oll 


* 
imte 


44 


Geble 
* 


Da ya 53 
u ge ebli 
Sntwürfe - fveziell 
die Yard au 


Weitere Partien Kleider von Amerifas beden- 
tendften Mail Order-Gejchäften zur « Hälfte 


Tancı Waaren 

ö e ! tige Goimbing 

ques — huͤbſche 
en Entw., 


Aleideritoffe 
Zeidene u. wollene 
Poplins, reicher u 

inzender Pe: 


10 you breit, gute 


ICH’S FAMOUS Das ganze Unger von ER. Marlin‘ 


RLOWE 
JuuaMAS or Si 


|vielen Ex 
I 


H Shoe con 


ud 
Größen 


RKnöpfe 


* fifin 
51 


3, all 


Flanelle 
Beſtiater 
Flan 
belib a u 


peziell Die 


Flanelle 

Drei- und 
Flannelett« 
in dunt 


273ollige 

mono 
in bellen n. 
len ‚sarben 
die Yard au 


112 


— —— — — | 


in rofe, 
und Weiß; 


Hemden 
Flannelette Hemden 
für Münner, gran 
oder blau, befeitiste 
Kraugen, angebro—⸗ 
chene Größen, zu 


770 


Estra große Bluſen f. 
Watt: Samen, aus glatten 
Lawns ımd T enandies 
fanch und gelchnetderte 


>, a 


ae 


Hemden 
Hemden — 
tool: 
kan 
Ben, 


Männer 
Regligee 
che od 
ſchetten, 
31.00 


Facons, 
geſtärt 
alle — 


We erie, 


596 


Voiles., ne 
machi, 
delle, Größen 
zu 


bis 
das Stück zu 


46 bei 


«4 "7 
21.18 » 


m" ’ 2 
sur Babies 

EN » 

an utd 


Babies 
Ba 


Kleider 
Hauskleider 
hübſchem fte 
Gingham, mit einfa 
chen Farben beithi - 
YTe und 


1.17 


——— — — — * 


aus 
geſtreiftem 
für 
läre 
ſpegiell zu 


22C 


‚Or 
St 


au 


Rugs 
R6 Fuß Congoleun 
icht, in 
regul 
feh 


41, 445 vun 69 
aoleunm N ti 
fla &ot 

fonit ; 
aber Teconds, 


waſſerd 
)! —— 


u aber 


Goverall Da 


* — 
= ch ur Ö en menſchür 
aus leichten gemuſterten Percales, 
elaſtiſches Taillenband und Kimong 
Faſſons, — ſind leich J * be wert 
Dienstag, Das 


evil, 


am 


Waſchſtoffe 
Neiter von 36zöilieem 
gebleichtem 
und Cambriec 
ziell die 


für nur 


Woſchſtoffe 
3640lliger Dre 
und Wrappyer Pe— 
cales Fabri?t 
gen f 
Dard zu 


80 120 


Putzwaaren Blankets 
Populäre Satinhüte, JBlaid dert Yan: 
Kronen-Effelte, Lte!is, ſorlirte Far 
blumen, Orna⸗-J ben, dopp. Bettgröße 
garnirt— leicht feölerbajt 
Baar au 


$1.59 


in 
ive 
Mard offerirt 


Ku« 
a 


peziell die 


bobe 
mit 
menten etc, 
fpeztell au 


$1.25 


Berfuchen Streif beizulegen. 


ttırmmon, an 


Mar! owe reidere etc. 


| Damenidune, ans Gunme tal Gati, 
oem Kidftin und 
infache e: 


2» hi — 


Größen 9 bis 
Istnabenichnhe, Raödpi- und Schi 


iifee s un 
tall Galf und 
gemacht, 


Shaler 


Rei d-} 


chuh⸗v 
Dieles 


Diefes Yıal das ange 


eit, ſolche 
Ysir ert 
ſp aritiffen. 

it Coltſtin. 
rd 


Raten 
er bobe niedrige 
aritins 82 bis $5 
Sau f.Ainaben, aus (Hu 
Bluther Facons, Giteni 
13%, Martins $2 


n us 


Facons 
gemaächt, runde „eben, Grienfion 
5, zu 31.47; Größen 9 bis 
und Schnürſchuhe fir 
d Kinder, aus Gun 
Patent Colt 
Kid und Cloth le 


le Ges m. 6 Bis 2 


" $1.47 


PN 


J 
con 


Große 
eu 


zu nuni 


— 
Flanelle 
Gebleichter Shaker 
Flanell, eiden 

Seiten 
mittelſchwer 
Yard 


— * 
Für Männer Pu 
5 Mustin Nacht: 
en für Münner Damen 
14. Hal s, ertva | met 

ſchwa 
ſpegziel 


hemd 


Warm me 
— 
FR: 


Chechs, 


m 
cc} 


tel 


un, 


38 
au 


— 
% 
Pa 


dalfte Lager 
orten von Zanne 


lohfarbigem 
mit Silo 


'\serte, 
> Werte, 


l In, M... 
Juliets 
Zlippe 
Kinder, 
i, be 


Fertige 


gemacht 


von 
‚„ nur cın 
Damen, , 

RPonge 


ager 


ie 


“biäge, alle 
zu. rn 
inmetal Galf 
ion Sohlen, 
zu 
‚aus 
Soblen, 


va 


rſchiedene 
1 6 


r 


Sirumpfe 
defbitrümpfe 
ter, ir ſchwar 


für 
winter 


Baumwolle: 
zu 


Bivaaren 
Sille 
als 


für 
Zam 
in 
und farbig 


Se 


Yfinans 


Schwere 
wollene 
Mackinaws 
fir Män— 
ner, 
5 batti 
ran tgen 
Grau, 
ac 
acht 
hamwl Stra 
rımd Sir 
rings ber 
Ger 
46, 


DIS re 


yY 
lär 


enſtag zu 


83.77 


——⸗ 51. 65 Onalität. gemacht 
geſt 
—5 


aus grau um brau 
twilled —— 5 
s1.05 £ 


y ni 9. 
DW Lualttat, 
tay ? 


Diens 


m . * 

Sheeting vi 

40 zolliges nuge 

biei® tv Sheeting der 
Wett ihrer 

“ stiffe th e 

ziell die 


uge 
Yard für 


Bett-Kiffen 
fach Art 
überzogen 
fantiäre Federn 
zu Is, 69° und 


480 


mit 
Ticking J gram, 
reine, 


Aahes 
„sadre 


Muclin 


Whiseken — 


reiften 


32 bis 


21 


103 


r Kinder 
Veinktei- 


Mono. 
Sure Rye 


oder Bourbon - 


i 
alt, volles 


Quart, zu 


890 


Baſement⸗Schuh 


Ruſfſia Calf, 
ud Cloth Tor > 


‚siT; 


$1.37 | 


Gunmetal und Bor 


— 


und ee Na 


den ıtle 


von! 
auch 


mitt 


ö Ben 


S5.00, 


(Ottumwa, Sa.) zu 50c am Zollar; 


Ein we— iterer — icher Einkauf für unſere 


= b 


Sn | 
ung { 


tv Sue n nur et ice: von de 


wwei. 


— 
Lisle und 
Zeide Poo: 
Strümpfe für 


Putzwaaren 
Tamen Hüte, bei 
Sand acmadt, aus 
fanch Stroh Praid, 
befegt — 


Hand 


$12 


932 “> 
— es 
tickte und Frill 
re tragen, 
5 


sy} 1 * 
vorhalten, 


Aurzwaaren 
D. Kings Spulen 
in ſchwarz 
- fpegtell 
die Spule 


Kurzwaaren 
Korſet Elaſps, ver⸗ 


ſchiedene Größen 


zu Ae; Mefſſinghaten J 


- 


und Deſen, 


oder weiß, 2 


Sc 


ſchwarz 
Duß., 


Kleideriton 


’ 
-errie 


reit. ſchwarz u. 


Modelle 


to lanae 700 Stud 
das Stüd zu... 


Effelte, 


Reiter v. 
feiden. Taffe 
Moire, zı . 
farrirte ge⸗ 


Gebleichte hohlge ſänm ⸗ 

te Damaſt⸗ Servietten 
gewohnich ſür Be % 
verlauft — das Ce 
von fjeh3 zur 


54e 
—W 


Zwei Waggon- 
ladungen Flo» 
ridva Orangen, 
Dalls of Iuice, 
Dünnfchalig, — 
ſüß u. ſaftig 
gewöhnlich 306 


(nur 2 Diz. an 
einen Kunden) 


— das 12 
Dutzend c 
Für Gardinen 
Geitreifter Garbii 
Swiß, 36 Zoll br 
für Sajh oder la 


Gardinen, regul, 
— Yard nur 


33c 


Gretonnes 
Hübih figurirte 
dinen Cretonnes & 
Dreperien etc. tegZ 
1214 wert — pegsiell 
die Yard au 


83c 
Seidenitoffe 


D op p elbreite 
feidengemifchte 
Erepe Geor- 
gette, die jebt 
fo fehr beliebte 
Ceide, alle ge 


mwünfchten Far⸗ 
ben, die Yard 


DIC 


Kleideritoffe 
Neue Frühiahr Kleis 
deritoffe, belle. und 
mittlere Schattirungen 
bon grau, 36-ZÖflig 
50c ivert, Yard, 


30 


Schwere 
'dmarze baum) 
Rinderitrümp 
conds der 19 
a5 Baar au 


10€ 


Putzwag 
Satin Drefß 
— in einer 
ven Facons 
69c wert 
zu nur 


410 


Bluſen aus Voile 


Lawn, hübſch 


lange Aermel 


476 


Stnöpfe 
Tcean Bearl Knöpfe, 
in Dußend auf jeder 
Harte —. fpeziell fi 
norgen drei Karten 


für nur 
5c 


Stickereien 
14-zöllige/ 
Slonneings für 
dermuslins eic. 
ſpeziell Ae Yard 


29€ 


Kle iderſtoffe 
und Suitings 


Ins, 


it 


inſe chl. feine Kleiderſerges, Storm 
erges, Grantie Cloihs 


er 
36 bis 42 Zoll x 
farbig, 


sc Werte, die Hard 


Für Kinder 
Beiße Flaunelette 
Unterröcke für Kin 

Größen vonf 
is 4u 12 Zahren; 
ru tur 


240 


** 
Weine 
Wein — Gaitiornia | 
Tort oder Sherrv— 
extra feines altes 
vaner die Gal— 


lotre fir nur 


Ic 


Erw; \ 

Für Babies i 

Natnioor Pirtow SM h 
für Babies — 
nit Siderei derzke 

westen dieſen za] 


jur nur 


Kümmel — Verliner 
oder —* —— } 
nia Brandd — Ipes. 
die Flafche, die Aus⸗ 
wahl zu 


75e 


tig verheiratet. Bon den Söhnen de? | Kintherine Foree, Nr. 2219 Warren | beiier, da fie Feinen Sausfuhungs- | 
‚frau Bromn jind vier tot, die beiben | Ave., ihrem Leben ein Fude zu ma⸗ befehl bei ſich hatten. Wilſon wird Der Streik der 118 Bogenlam— 
‚anderen berfchollen, von dem einen er= | chen, indem fie Lufol trunt, Ein fi) heute mit Kapitän Coftello von |penpuger und NReparaturarbeiter 
fuhr fie aus Seattle, von dem ande |Tängeres Leiden fol fie zu der Ver- der Made an der Fillmore Strafe |der 
ten aus San Joſe, Kal.,, die lebte! zmeiflungstat veranlar* haben, auseinander zu fegen haben. 


Ihäftigen. Ein Anhänger des entlich, um zu fparen. &s wird I 
Mayors wird einen Antrag stellen, | ' fürchtet, da der Streif we‘ 
ihn gütlich beizulegen. Der Streik | fi greifen | wird. 

ſtädtiſchen Glektrizität3abtei- | wurde angeordnet, weil der Finanz⸗ 
lung wird heute den Stadtrat be- | ausichuß-und Stadirat U étreiter ſelet dte „Se 


werden. Auch arbeitet man darauf 
hin, die Mitgliederzahl der Chicagoer 
% ‘Heilung be3 Roten Kreuzes auf 
etma 100,000 zu erhöhen. 


Kinder schreien 
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„Kein Brieg | 


Der Ghicagoer Gewerkſchafterat 
proteſtirt gegen einen ſolchen. 


| 
Sojialiften werden Demonftriren. | 


| 
Cie wollen in diefer Moche eine Mafien- | 
periammlung mit voramägebender | 
Parade abhalten. — Die Zentralab- | 
teilung des „Roten Kreuzes“ rüstet. | | 


|börigen des Deutichen Reiches hier | 


Der Chicagoer Gewerkſchafts srat | 
bat in jeiner geitern Nachmittag it | 
der Mufiferhalle abgehaltenen Ver- | 
jammlung einjtimmig gegen einen |! 
etwanigen Strieg gegen Deutihland | 
Stellung genommen und ohne je- 
den MWiderijprud den folgenden von | 
Sohn 8. Walt eingebradten Be- | 
ſchlußantrag gutgeheißen: 

Die Chicagoer ——22 or)! 
Zabor proteitirt dagegen, daß diefes, 
Sand an dem europätfchen Strieg | 
teilnimmt, und verlangt, daß alle! 

nerifanifchen Bürger daran ge=| 
hindert werden, jich in die Striegs- | 
zone hineinzubegeben.“ 

Bernhard Berlon Tiündigte an, | 
doeh die Sozialiiten der Stadt amt | 
Freitag oder Samitag diejfer Woche! 
in einer der großen Sallen im | 
Chleifenbezirt cine Mailenver: | 
lammlung abbalten werden, um ge⸗ 
gen einen Krieg mit Deutſchland 
Proteſt zu erheben. „Es iſt unſer 
Wunſch“, ſagte er, „daß ſich jeder * 
Chicagoer Gewerkſchaftler dazu ein⸗ 
findet. Wir wollen 
weiſen, daß die arbeiten 
der Vereinigten Staaten 
jenigen anderer Nationen keinerlei 
Zwiſt hat, und daß durchaus 
nicht unſere Abſicht iſt, unſer Le 
ben oder das unſerer Frauen und 
Kinder den Intereſſen der 
ſüchtigen Kapitaliſten zu opfern, die 
uns in die Schrecken hineinſtürzen 
möchten. Der Maſſenverſammlung 
ſoll eine gigantiſche Parade voraus— 
gehen, welche der kapitaliſtiſchen 
Klaſſe zeigen wird, daß wir keinen 
Krieg wollen und alles in —— 
Macht Stehende tun werden, um 
dieſe Nation aus einem Kriege her-⸗ 
auszuhalten, deſſen Laſten und Sor— 
gen von den Arbeitern getragen | 
werden müßten. Wir werden ber: | 
langen, da; diefem Lande der Arie: || 
de gewahrt werde. G3 ift möglich, 
mir, wenn ımlere Stimme um: 
aehört verballt, fir unjere Ssdeen | 
su füanpfen haben werden.” 


| 


de Klaſſe 


mit der⸗ 


daß 


Sit fein „Patriot“ mehr. 

KW. Sims, ein zur Sausmeifter- | 
«eiverfichaft aeböriger Neger, dei 
den Ipantidy-amerifaniihen Krieg 
mitmachte, ſprach ſich dahin aus, 
daß er ſeinen Patriotismus bei San 
Juan verloren habe. „Wenn — 
A [rbeiter‘ ‚ lagte Pr, ſich ſelbſt, ſei⸗ 
ner Frau und feinen Rindern gegen: | 
itber jene Prlicht tum will, fo joll! 
er friedlich ber jeiner Arbeit blei 
ben, Menn die Behörden ibn | 
zwingen wollen, in das Seer einzu: | 
treten, fo follte er fangen: „Erfchieht | 
mich, Ivenn hr wollt, ich werde 
Fud nicht gehordien.“ Das tt die 
Art und Weije, wie wir den Slapt: | 
taltiten zeigen müjsien, dei; wir uns 
richt ihretwegen al3 Kanonenfutter | 
aebrauchen laſſen werden.” 

Much Bräfident Nobn Fitpatrid! 
nahm —— ſeine Anſicht klar 
und deutlich auszuſprechen. Di 
„Chicago Feder 'atton”, erflärte er, 
„Nteht genau auf demie Stand 
punft, auf weldden die American | 
Federation of ZYabor ji vor zwei 
Sahren auf ihrem Konvent ſtellte, 
als ſie ankündigte, Jah, jie den! 
stongreß bet Feinerlet Unternehmun 
gen unterſtützen werde, durch welche 
dieſes Land in das große Völker-— 
ringen hineingezerrt werden fönnte, | 
Die Mrbeiterflaiie Amerifas Steht! 
jedem Kriege ablehnend gegenüber.“ 

Auf Antrag von Mary O’Reilly 
bon der Trade Unton Zeague be 
ihlo man, Brafident Wilfon ein 2 
Telegramm zuauitellen, in weldem 
man ibn darauf aufmerfiam macht, 
dab; er auf Grund feiner Erklärung, 
er babe daS Sand aus dem 
Nriegne  berausachalten, wmieder: | 
ermahlt wurde. 

Tie Flottenmili;. 

Dem Kommandeur der Sllinoifer | 
rlottenmiliz, Kapitän Edward U.| 
Evers, ilt geitern von Wafhington die 
Teilung zugegangen, alle Schiffsae: 
ihübe des an ber State Str.-Brüde 
liegenben „Sommodore“ fjofort einer 
ihm noch näher zu bezeichnenden öft: ı 
lichen Flottenjtation zuzufchiden. Er 
traf unverzüglich die nöttgen Vorbe— 
reitungen Dazu, und es ilt möglich, 
dag fie no im Laufe des heutigen 
Tages dorthin abaehen werben. Die 
Klottenmiliz umfaht 850 Mann, von 
denen die meiften ziemlich qut gefchult 
find. 

Heute W zorn nittag iſt mit dem An— 
werben von Marinetruppen begonnen 
worden, um — Zahl zunächſt ein— 
mal auf die volle riedrneiarie zu 
bringen. Es fehlen gegen 22,000 
Mann daran. 

Das Rote Kreuz. 

Auf morgen iſt eine Sitzu 
Zentralabteilung des ameritanif ben | 
Noten Areuzes einberufen morden, 
um Vorbereitungen zu treffen, fie für 
den Tall eines Krieges in Stand zu 
jegen. Sie verfügt zurzeit über Ho- 
ipitalartifel, die für den Zeitraum 
ton etwa zwei Woßen ausreichen 
würden. Man trägt ji mit dem | 
Plane, aus den Studenten verfchiebe: 
ner mebizinifher Hocfchulen ein 
Ambulanztorps zu bilden. Gegen 400 
Strantenmwärterinnen könnten ſofort 
in den Dienſt der Reaterung geitellt 
werden. Auch arbeitet man darauf 
hin, die Mitgliederzahl der Chicagoer 
Alleilung des Roten Kreuzes auf | 
eima 100,000 zu erhöhen. 


Ihr 
den 


ng Der 


bis 30 im Durchſchnitt. 
darauf bin=| bi 


| die 
ſelbſt Th 


der Heilsar 
Is» y > 
Erlaubniß des Mapors bierber ac 


der 
find hierher gefommen, 


dererſeits wurde 


ausge ziſch t. 


dung 
babe, 


ı—2 


„Zur Wbreife- bereit Halten!“ 

Bei dem deutſchen Konkulat im 
— iſt heute eine Depeſche aus 

Waſhington eingetroffen, daß ſich 
das 
bereit halten ſoll. Geſtern war von 
Wafhington aus verfügt worden, daß | 
das Amt die Gefchäfte fortführen | 
ſolle, bis es verſtändigt wird, an wen 
ſie übergeben werden ſollen. 


Perſonal zur ſofortigen Abreife| 


REN verliert. 


des reichen Indunitriellen zu. 


Mutterrehte geheiligt. 


Sobald | 


die Abberufung des Konſuls und ſei⸗ 


der 
Chicago, Arnold Holinger, die konſu— 
lariſche Vertretung der Staatsange- 


übernehmen. 

Aus Wafhington wird gemeldet, es 
Ifei Vorforge getroffen, daß Die deut=, 
ſchen Konſuln und Konſulatsbeamten 
iin Amerika, etwa 300 an Zahl, 


iftorff und feinen Stab auf der Rüd- 
reife nach Deutichland begleiten. 
ı Wahrjcheinlich werde das Schiff, das | 
fie nach Deutfchland bringen foll, den 
Weg über Kuba und Spanien ein: 
Ifchlagen. Wie der hiefige Konjulats- 


Iverwefer Baron von Reisivig heute | 


einem Mertreter der 
—— iſt ihm amtlich 


achricht zugegan 


Nachmittag 
„Abendpoſt“ 
davon noch keine Ne 
gen. 
Wollen Bürger werden. 
In den Kanzleien des Kreis 
des Superiorgerichts melde 
heute ungemein viele ditteleuropäer 
um ihr erſtes Bürgerpapier, im 
Kreisgericht bis 


gegen 25 
Ein Luxem— 
urger und ein Engländer kamen 
ebenfalls um ihr Bürgerpapier ein. 
Auch die Nachfrage nach dem zweiten 
Papier war ungewöhnlich groß. 

Der „neutrale“ Mayor. 
Ein merkwürdiges Streiflicht auf 

„Neutralität“ von 
ompſon wirft eine heute im Erd— 

geſchoß der Stadthalle abgehaltene 
Verſammlung der Heilsarmee. 
war ungefähr 12:30 Uhr 
als ſich mehrere „Offiziere“ der 
Heilsarmee in Begleitung des 
Stadtanwaltes Harry B. Miller un 
- der lIhr in der Mitte d der Wan- 

delhalle des Rathauses aufftefften 
und Miller, der durcdhgefallene Han 
‚Ddidat für das Amt des Staatsan 
waltes, alio ſprach: 

„Mitbürger, es bereitet mir 

Veranügen Ihnen biermit Mitglie 


tee porzuitelle 


periorgericht nahezu 100, 


Mittags, 


ein 


o» 
il, 


fommen find, um an dieier Stelle 


‚eine öffentlihe Verfammlung abzu 


halten. Diefer jturmbewegten 
geit, fit es eines Seden Biltcht, treu 
zur abne des Landes und zum 
Träfidenten des 
Darauf erfolgte die Voritellumg des 
Redners, eines höheren „Off 
Seilsarmcee; der fagte: 


In 


iziers“ 
DIR ır 


d.h um unjere 
Ritslieder über den Krieg in Euro 
pa aufzuklären und unſere Stim 


men im Proteſt zu erheben gegen die 


Handlungsweiſe des Deutſchen Kai 
ſers.“ Auf der einen Seite erhob 
ſich nach dieſen Worten Beifall, au 
der Redner aber 
Bemerkung, 
Deutſchen allein, 


wegen dieſer 
von gebührend 
Der Sekretär des 
Mayors, Fitzmorris, der um Aus 
kunft — n tourde,  erflärte 
nicht don der Sache zu willen, be 
bauptete aud, day Mevyor Thon 
fon nicht die Grlaubnii; zur Nbhal 


der Verjanunlung gegeben 


sn deutichen Streifen, wo die Ne 
ſtro bungen der Heils armee ſtets 
tatkräftige Unterſtützung fanden, 
dürfte man ſich merken, welcher 


Geiſt ſie zu beſeelen ſcheint. 


—- 1. — 
Bernichtet. 


D 
V 


Gebäude der Wendell Pattern Co. 
wird ein Naub der Flammen. 
m — — Gebäude 

‚Nr. 222-4 © 
geſtern send 
mit derartiger Ge: 
um fich arirf, dah e3 
ſtoßende Otis Elevator 
und das Gebäude der 
ardsley Chandelier Co. in Brand 
ſehen drohte. Der Sturm fachte 
ie Flammen mit ſolcher Gewalt an, 
aß Das I mächtiae Geb: äude innerhalb 

einer Stunde —— vernichte 
worden .mwar. Brand, deſſen 
Sntitehungsurf: ae biäher nicht Feft: 
verurſachte ei 


Er 
geſtellt werden konnte, 

nen Schaden von etwa $150,000. 
— — ⸗ 


NeuerHSausmeiſterausſtand droht 


as 


der 
Str. brach Abe 
Feuer aus, das 
ſchwindigkeit 
auch das an 
— Gebä 


D. ade 
*5 
1: 


Die Gewerkſchaft der ge 
in den Hochbauten bat von dem Wer 
Land der Hochbauvermalter $70 Mo 
ratslohn für die Hausmeiiter, $75 
für die Fenftermaicher und $50 für 
die Scheuerfrauen gefordert, die jeht 
ſämmtlich gewerkſchaftlich organiſirt 
ſind, und wollen heute 


e Abend die Ar— 
beit einſtellen. wenn die Forderungen 
nicht bewilligt werden; die Scheuer— 
frauen erhielten bislang 21 Cents die 
Stunde. 

— —— — — — 
6 Familienmitglieder —R 


Phi ladel phia, 5. Febr. Mar Po— 
merantz. ſeine Gattin und vier Kin 
der erlitten heute bei einem Feuer, 
durch welches ihr an Fünfter und 
Green Str. gelegenes Heim zerſtört 
wurde, den Flammentod. Nur ein 
Sohn, der als Muſiker außerhalb des 
Hauſes beſchäftigt war, iſt von der 
Familie übrig geblieben. 


— — —ñ 0... 
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den | 
|deutfchen voifchafler Grafen Bern⸗ 


-und 
ten ſich & 


Mittag über 70, ge— 
gen 15 im Durchſchnitt, und im Su-⸗ 


Mayor iR 


(83 | 


die mit! 


Zandes zu balten.“ | 


den 


jan, 
‚vorzügliches Heim hat, 
der Appell hof doch, 


und nicht 


Francis 
X ancis 


ASTORIA! 


Ines Stabes erfolgt, wird der Konsul! Frau Emmy Barker erhält nad langem 
Schweizer Eidgenoſſenſchaft in 


Streit endlich ihr Kind.—Erſchlichene 


| 


Ridter Thompion aufgehoben 


fung des reichen Induſtriellen 
Charles W. Gillett gegen die ihm 
ungünſtige Entſcheidung des Kreis— 


| 


tichterd Smith in dem Scheidungs= | 


| verfahren feiner Gattin, je 
| Elizabeth Parker B: yant, 
Foreſt, abgemiejen, 
Truntenheit für eriwiejen erklärt und 


La 


in 


ebigen Frau | 
te! 
den Grund ber | 


| 


| 


|die Entfcheidung hinfichtlich der Ob- | 


hut der Kinder beitätigt. 


bon der Mutter zeitweilic mit auf 


Daß dieſe 


ihren Landſitz in Florida genommen, 


dem Vater alſo inzwiſchen entzogen 
wurden, habe nichts auf ſich, — 


die Abweſenheit aber zu lange 
dauern, ſo könnte das Kreisgericht 
einſchreiten. 
Frau A. 
James A 


As 


0 


ur 


©t. Georae hatte von 


einer Amati und jehr alt fein follte, 
erfuhr aber jpäter, daß fie ein billi- 
535 350 mert Sei. 
‚dus Stadtgericht entich 
der Appelihof 
Entſcheidung auf 
verhandlung an. 
Der berühmte Streit um ein klei⸗ 
nes Mädchen wurde, im Gegenſatz 
zum Superiorgericht heute vom 
Appellhof zu Gunſten der Mutter 
entſchieden, Emma Parker. Dieſe 
war Dienſtmädchen im Hauſe der 
achtzigiährigen Frau Parlker in Ver— 
mont, Ill. einer ſelbſtſüchtigen Grei— 
ſin, die ihrem Sohn, Dr. Parker, 
das Verſprechen abgenommen hatte, 
zu ihren 
Er betörte Emma, 
Chicago, wo ſie durch ſeinen Freund 
| Bacon im 
‚entbunden und ih Dann 
überlafien, während das Sind 
nach ber Geburt nach dem Univerfity- 
|bofpital aefchafft wurde, wo die rei- 
che Frau William Bryfon, die gerade 
von einer Operation genas, es an— 
ı nahm und für u. eigene ausgab. | 
‚Später heiratete Dr. Barker heimlich | 
in Milmautee Emma, Kindes | 
Imegen; feither ift er, wie fchon vor- 
ber feine Mutter gejtorben, und bei 
feinem Tode fam feine Heirat an den 
Tag. Die Wittme ftrengie nun, 
nachdem fie nach unendliher Mühfal 
Nerbleib des Kindes 


Sie klagte, 
* gegen ſie, 


und ordnete Neu— 


ſelbſt 


des 


hatte, 
und die Kleine auch ein 


ſo erklärte 


wenn 


liche Mutter das erſte Anrecht beſitze, 
namentlich da ſie wehrlos ſich das 
Kind habe fortnehmen laſſen müſſen 
und außerdem es von Frau Bryſon 
nie in geſetzlicher Weiſe adoptirt wor— 
den ſei. Letztere erhob den Einwand, 
daß es der Mutter nur um das Erbe 
einer Verſicherungspolize 
Herzensregung vorliege, das Gericht 
vies das aber 
Verfahrens ſeien für Frau Par— 
ker weit größer, als die 
betrage. 
Die Chicago Bonding and Eurely 
hatte im Stadtgericht ein Zah⸗ 
gegen die Douglas 
in einem Bürgſchafts 


nr 
as, 


des 


Co. 
ungzurteil 
Staatsbank 
verfahren erwirkt, 
Einwand erhob, weil die Unterſchrite 
des Anmalts Strail durch einen ge: 
ae Lewinſohn, 

üchtli na 
Gefälfcht morden fet. —— Appellhof 
beſtätigte jedoch das Urteil, denn die 
Geſchworenen hätten ni "die Echt 
beit der Unterichrift fich ein Urteil! 
bilden können, jedenfalls ſeien ber 
mwirflihe und der angeblich aefälichie 
Namenszug einander 
II). 


der als 


3949 


Der reine Roman. 


Brown, 11,411 Perry 
25, Noven 187 


Abbie 
Avenue, hatte am 23. 
M. Blown geheiratet 
ihm jechs Söhne gefchentt. Im Sep— 
tember 1895 ver laßte er fie, den! 
Hausitand in einer VBorjtadt von Neiv 
Haven, Konn., auf zugeben, di er 
ziklich ſei und reiſen müſſe; ſchon 
vorher war er viel auf Reiſen. Er be— 
zahlte alle 
die Erziehung der Knaben Verfügun 
aen, ala od er im Sterben liege; jet: 
ner Frau wies er 825 die Woche aus 
feinem’ großen Ellenwaarengeichä’t 
an. Ein Jahr fpäter erfuhr der äl- 
teite Sohn, daf; der Vater fich in Chi 
in: 3acheim jcheiden lafien. 

Seither ilt der © und 
wie die Mutter glaubt, tot. fie 

m PBenfion als Veterane re 
um. wurde ihr Anrecht beitritten, 
weil fie gefchieden fei, und durch das 
Penftonzamt erfuhr jie auch, Ivo bie 
Ehe gefchieden worden jei, aber, da fie 
mittellos und der einzig ihr verblic 
bene Sohn frant im Welten 


IM, 
v * 
DET 


11 
in 


Iran 
ca? 


ra 


Hn9 
habe 


Sohn veri Id olen, 


Als 


cago 


war 


und 
ne Pflege benötigte, ſo hat ſie erſt 


jetzt auf Umſtoßung des Scheidungs 


ges deutſche Fabrikat und höchſtens 
und elend ſeid, dann 


hob heute aͤber dieſe 


Poli . itboipital. : * 7 r 
Poliklinikhoſpite einem ſo ſchwachen Zuſtand, 


tt; Ag — | 
tofo und bieje ın ihrem Magen in Gäh: | 


2 
| züge. 


l 


Printy eine Violine zu mas bie Leute, 
5150 getauft, die eine Nachahmung braucht haben, jagen. 


ſtopftheit, Nervoſität, Schlafloſigkeit, 


| 


| 


Abendpoft, Chicago, Moni 


Ghicago’er erzählt, wie feiner Tod) | 


ter durch Plant Juice gehol- 
fen Wurde. 


Viele von den beitbefannten und 


Scheidung nad) vielen Jahren von |geachtetiten Bürgern des Landes ha: 


‚ben den Wert von Plant Juice, dem | 
neuen Kräutermagenmittel bezeugt. | 
Diefes Heilmittel erwarb ſich einen 


Der Appellhof hat heute die Beru— en Ruf einzia durch feine Vor- 


Seh Baruth. 


dem, ivas mir Jagen, ſondern davon, 
die Plant Juice 
Wenn ihr am 
Malaria, Ver 


21 


Magen, an Bilioſität, 


Nieren leidet, oder wenn ihr erſchöpft 
verſucht Plant 
Juice, das berühmte Magenmittel. 
Beſtändig laufen von hier Zeug 
niſſe ein von dankbaren Leuten, die 
Plant Juice gebrauchen, wodurch dar— 


getan wird, daß dieſes Heilmittel ſei⸗ 


nen Ruf verdient. Eines der letzten 
rührt von Herrn Fred Baruth ber, 
der Nr. 1401 Eleveland pe. wohnt 


:und ein befannter Bürger von Chi- 


‚cago ilt, 


nachſte 
Tochter von einem ſchlimmen Fall 
von Magenleiden durch Plant Juice 


Gebzeiten nicht zu heiraten, geheilt wurde. 


ihaffte fie nad 


der hier feit den lebten 36 
Sahren gelebt hat. Er erzählt in dem 
enden 3euaniß, tie feine 


Er jagt: 

„Ich babe eine Tochter, „die feit 
mehreren Jahren nicht gefund geme- 
fen ift. Ihr Magen befand fich in 


ihre Nahrung nicht verbauen fonnte 


rung geriet und Safe erzeugie. Gie 


' hatte 


| 


zinen, 
Erleichterung verſchafften, 


ſchreckliche Anfälle von Me 


Blähungen umd litt nad 

Schmerzen und hatte 
daulich 
keit. Sie wurde ſo unruhig und ner— 
pös, daß ſie Nachts nicht ſchlafen 
onnte und an Gewicht verlor. Wir 
probirten es mit verſchiedenen Medi-— 
die ihr aber nur zeitweilige 


arge 


dem Eſſen 


wir ſo viel von Plant Juice hörten, 


werden, und nachdem ſie fortgefahren 
verſpürt ſie 


Nr. 26 Süd State Straße, zwiſchen 
Madiſon und Monroe, 


Aehat, es zu 
daß die natür- 


erfahren | pelorate ich eine Flasche und fie be= | 


das Habeas Gorpusverfahren | 


gann e3 einzunehmen. Nach den ersten 
paar Dofen fing fie an, 


gebrauchen, 
jet eine große Erleichterung, und 
wir empfehlen es mit Vergnügen An: 
— 

er Plant Juice Mann hält ſich in 


dem $ Laden der Public Drug Co. auf, 


Imit dem biefigen Bublifum zufam 


be Dr. ! 
Barker zu tun fein, feine mütterliche | 


denn die Kojten | 


heute den VBundesrichter 


wogegen die Bank 


Nurftrı- 
Juſtiz | 
fern von Chicago weilt, 


für auf der 
en om. Schafe $1419 gegen die Union Pa 
auffällig — te $ aeg Union ®e 
ats 


N 


t 


Rechnungen und traf über | ‘ 


ein 1 


ıbund: 


ipruch® als erfchlicen antragen fün= 


nen. Brown hatte nad der Scei- 
dung eine rau Julie Bladman ge 
heiratet, in deren Scheibungsprozeh, | 
der um die gleiche Zeit verhandelt | 
worden ivar, er die Hauptrolle ge= 
-pielt hatte. Brown war im ahre 
'1901 in Miamt, Fla., 


tig verheiratet. Bon den Söhnen der 
Frau Bromn find vier tot, die beiben | 
anderen berfchollen, von dem einen er= | 
fuhr fie auß Seattle, von dem ande: | 
ren aus San Nofe, Kal.,, die lebte 


geitorben und | 
Frau Julie bat jich jeither anderimeiz | mut vesfuchte 


| 


men fommt und die Bor 
— näher erklärt. 


züge dieſes 
Anzeige 


eich im Sommer 1914. Richter ı 


— 3 1 
Verſicherung — 


hat heute die Scheidung 
aufgehoben, ſo daß die Frau ihre 
Penſion bekommen kann. 

Richter Landis verklagt. 

Der Adoolat Sairoli Gigliotti hat 
Landis 
. angeblicher ! 
25,000 Scha= | 


Superiorgericht wegen 
Ehrenkränkung auf 
denerſatz verklagt. 

Müſſen bezahlen. 


82 


Eugene Quinn ſprachen in Richter 
Ge⸗ 
infolge 


John J. Sullivans Gericht 
ſchworene für Verletzungen 
Bruches eines Geländers 
Schadenerſatz gegen die Stadt 
andere Geſchworene 
Beförderung 


33500 


kbahn zu. 
—91 
Mus Bereinstreiien. 


Der Schmweizer Manner- 


= or von Chicago hat in feiner jähr: 
der | 


ihen Generalverfammlung in 
Lincoln Turner=:Halle Jämmtliche Be: 
amte einftimmig wiedererwählt. 
find diefeg: Emil Staehelin, Prä- 
ſident; Albert Zellweger, Vize-Prä— 
ſident; Jacob Naef, 
Arthur Kuehnhold, Finanzſekretär; 
Heinr. Hintermeiſter, Sekretär; 
Sfeller, Urchivar; Rob. 
Hd. Adler, Beifiger; Henry von Dp- 
pen, Dirigent; Delegaten an ben Ver. 
Männer-Chören; KLouis Sala und 
Frib Urend; Delegaten zu den Ber. 
Schweizer Vereinen: 
und Albert Zellmeger; Delegaten zu 
den Verbündeten Dereinen: Jacob 
Heat und Arnold Keller; 
zum Deutichameritanifchen National: 
Emil Robbe. 
su Gunften der Ditpreußenhilfe ergab 
8 2735 


Del. 
—+ 9. — — 


Deutſches Altenheim. 


Morgen Nachmittag, 143 Ahr 


findet im Germania Klubhaufe bie, 
egelmäßige monatliche VBerfammlung | 


des Frauenpereins des Deutfchen Al: | 
tenheim3 jtatt. 
ihäfte wird Dr. Auauft Strauch 
mehrere Lieder ſingen, und Frau E. 
Eitel hat zugeſagt, einen Vortrag zu 
halten. 


— —— — — — — 
* Sin einem Unfall von Schwer: | 
die 23jährige Frau 
ı Katherine Foree, Nr. 2219 Warren | 
Ave., ihrem Leben ein Fude zu ma— 
chen, indem ſie Lyſol trnk. Ein 


längeres Leiden ſoll ſie zu der Ver- der Wache an der Fillmore Straße der 


zweiflungstat veranlaß? haben. 


g den. } 
Ins Ein sige, was ihr Lil Fipildienſuhſeh ändern. 
Appellhof ſpricht Kinder der — rterugurafte Stadtverwaltung fd ſchlägt vor, Diszi⸗ 


Dies iſt nicht eine Folge von 


ge⸗ 


3 Ifann ein Werk 


daß fie! 


beifer zu | 


mo er täglid) 


im 


und| 
James Shesney 
erfrorene 


Es 
Schahmeiſter; 
Hans 

Schuria und 
Alois Hunkeler 


Delegat | 


Eine KRollette | 


Nah Schluß der Ge- |” 


ebrnar 1917. 


| plinarverfahren abznichaffen. 


Sat Borlage ausgearbeitet. 


Abteilungsvorſtände ſollen das 
| erhalten, AUngeitellte ohne Weiteres 
zu entlajlen. — Sihüttler ruft fliegende 
Kolonnen gegen Verbreider ins Leben. 


Korporationsanmwalt 
| Ettelfon und Anwalt $. 
von der ſtädtiſchen Zivildienſtkom— 
miſſion haben den Entwurf einer 
Vorlage fertiggeſtellt, die durchgrei— 
fende Aenderungen im Zivildienſt— 
geſetz vorſieht. Die Maßregel wird 
der Legislatur zur Annahme un— 
iterbreitet werden. Die geplanten 
Menderungen jind bon der größten 
Bedeutung fir die vielen tauienden 
‚ftädtifchen und anderen 
' angeitelltent. 
geſchlagenen Menderungen steht die 
‚Abihaffung des Verfahrens vor der 
Zivildienſtkommiſſion oder einer 
Disziplinarbehörde vor, das jetzt 
nötig iſt, ehe 
laſſen werden kann. Dieſe Beſtim— 
mung ſoll aus dem ſtädtiſchen, 
ſtaatlichen und Countyzivildienſtge— 
ſetz ausgeſchaltet werden. Die Vor— 
lage gibt einem Abteilungsvorſteher 
das Recht der Entlaſſung ohne ein 
——— es ſei denn, der Vorgeſetzte 
ſelbſt wünſche es. Ein Angeſtellter 
ör oder eine Verhand— 
lung nicht verlangen. Bisher haben 
die Zivildienſtangeſtellten in Chi— 
cago, deren es in allen ſtädtiſchen, 
County- und Parkverwaltungszwei— 
gen über 39,000 gibt, nachdrücklich 
gegen jeden derartigen Verſuch 
Front gemacht, und es iſt zu erwar— 
ten, daß dieſe Beſtimmung der 
Maßregel zu einem 
Kampf führen wird. 

An Gründen für die vorgeſchla— 
gene Aenderung fehlt es den Befür— 
wortern der Maßregel nicht. 
erflären, die Maßregel würde die 
Leiſtungsfähigkeit und den Gifer 
!der Angeitellten erböben, da sie 
wüßten, ſie könnten ſofort entlaſſen 
werden, wenn ihre Leiſtungen nicht 
befriedigten. Verſchiedene Vertre— 
ter der Stadtverwoltung haben wie— 
derholt erklärt, das gegenwärtige 
Geſetz mache es für Abteilungsvor— 
ſteher ſehr ſchwer, Angeſtellte, de— 
Iren Zeitungen zu wünschen übrig 
ließen, zu entlaſſen. Sie 

ferner darauf hin, 


O. Sprogle 


hör vor der Entlaſſung eines Ange— 
ſtellten nicht erfordert, ehe er entlaſ— 
ſen werden kann. Er kann nach der 
Entlaſſung ein Verhör verlangen, 
um nachzuweiſen, warum er wieder 
angeſtellt werden ſollte. Außerden 
weiſen die Befürworter der Maß— 
regel darauf hin daß das Bundes— 
zivildienſtgeſetz den Abteilungsvor— 
ſtehern das Recht gibt, Angeſtellte 
'obne Verbör zu entlaflen, und dat 
dieſes Syſtem ſich bewährt habe. 
Verſetzungen in der Polizei. 
Polizeichef Schuettler nahm 
ſtern eine große Serſetzu ugen 
vor. Drei Kapitäne, acht Leutnants 
und neun andere Mitglieder der Po— 
lizei wurden verſetzt. Von beſonde— 


Zahl 


rer Wichtigkeit unter den Verſetzun— 


gen iſt die von Kapitän William F. 


Ruſſell von der Bezirkswache an der 
nach der an der 


Dit Chicago Move. 
Marwell Str. 
bat wiederholt erflärt, dat; 
zirt der Wache an der 
; pe. der Ihlimmmite in der ganzen 
| Stadt fet. Zu fernen Radriolger 
wurde Kapitän I. 3. Nyan von der 
"Made an der 
nannt, zu deilen Nachfolger 
tän Joſeph E. 
der Wache an der Maxwell Str. 
nannt wurde. Die Leutnants 
F. Walſh und Fred J. Holzer von 
der Wache an der Oſt Chicago Ave. 
murden nach den beider 
der N. Halſted Str. verſetzt. An 
ihre Stelle treten die Leutnants P. 
T. MeCauley und M. V. 

Polizeichef Schuettler 
ſtern an, daß jeder Kapitän für ſei 
nen Bezirk eine fliegende Kolonne 
für den Kampf gegen Verbrecher 
ins Leben rufe, die 


Staatsanwalt Hoyne 
der 


er 


Deteftiveiergcanten 
Die Glieder diejer Solonnen 
angemwieien, ihre Waffen 
ſchußbereit zu haben. 
Schankwirte verhaftet. 
Schankwirte oder 
von Schankwirten 


beſtehen 


er 
Sechs 


ſtellte 


Ange 
wurden 


geſtern wegen angeblichen Verkaufs 


von geiſtigen Getränken verhaftet. 


nommen. 


| 


40 Deteftivefergeanten 
und PBoliziftinnen fabndeten aeitern | 
‚auf Wirte, die dein Sonntagsaeiek 
ein Schnippchen zu fchlagen fuchten. | 
Die verbafteten Wirte ud Schant 


fellner find Abrabam Saaes, 1766 | 


Carroli Ave.; 
4535 
Sepp, 
Mayer, 
Schrader, 


ynks, 


Don 


P hiiip 


Alexander 
S. Hermitage Ave.; 
2059 W. 21. Str.; 
1755 W. Grand Mve.: Sy 
3067 
Sohn Mulligan, Schanffellner 
Stephen McSann, 758 DO. 39. 
Der Schanfwirt 


— 
— 


eine Geiellichaft. 


| Zutritt zu erlangen. 


trolmagen einfand, fuhren fie nicht | 
beijer, da jie feinen Sausfuhungs: | 
befehl bei jich hatten. 


Recht 


Sammel N. 


Zipildienit- 
Die wichtigste der vor- 


ein Angeitellter - 


erbitterten 


werfen | 
dal das Coum- | 


|tnzivildienitgeieg ein längeres Ver: | 
und da'y. ' 


ge⸗ 


Ne | 
Dit Chicago! 


S. Clarf Str. er-! 
Kapi⸗ 
Mullin vom Bezirk 


Jas. | 
Macden an! 


Delanen. | 
orditeie ge= | 


aus zwei Ge: | 
;beimboliziften umd einem tüchtigei ı 
toll. ! 
ſind 
jederzeit | 


Mit ihnen wurden elf Sälte feitge: | 


Rudolph 


Lincoln Ave, und | 
für! 
Str. | 
Baul Willon, | 
s.| 4701 © W. Harriſon Str., vab geitern | 
Fin Boliziit und | 
'erne Boliziltin verfuchten vergeblich, | 
Als ſich eine! 
| Abteilung Poliziiten ınit einen Ba- | 


Rilfon wird | | 


ander 


Refter von Sa- 
tin und Taffe: 
ta Bändern, in 
tveiß, blau, ro= 
fa ıı. farbig — 
Yängen bis 
Narde, Werte 
bi3 Aus⸗ 
wahl, per Yard 


IzC 


Sandy 
Ioafted oder einfadhe 
Marfbmalloros, Da 
nilla Flavors — ſpe— 
ziell das Pfund für 


150 


American 
vamilyCeite 
nur 10 Gtitde 


für jeden Stumd 
den) 


ı) 


‚ec, 


Dandichnhe 
Zwei Glajp araue 
Ealbmere Hand 
Ihube für Damen 
gewöhnlich 256 
für nur 


140 


Mützen 
VPolo Tuchmutzen für 
Knaben—mit Aſtra— 
chan Ohrenband 
ſpeziell dieſen Ver 
fauf zu nur 


19e 


> Stüde für 


il 


Gardinen 


Einzelne Spitzen-Gar— 
dinen, 21% u. 3 Yards 
lang, viele gleich 
leicht zerknittert; 
Stück zu nur 


330 


un r ⸗ 
Für Gardinen 
Gardinen Madras — 
35 Boll breit — nur 
in weiß Seconds 
der 22 Sorte, zu 


tendſten 


das 


403ẽll. Seide— 
u. Wolle-Pop 

lins, brillanter 
Glanz, wird 
nicht brüchig 
oder knitterig; 
ſchwarz 
farbig; 81.50 


Qualität — die 


2. 


Braſſieres 
Braſſieres, Facons m. 
Haken in Front 
hübſch beſetzt — Grö— 
Ben 34 bis a - 
ſpegiell 


Unterzeng 
Shwer gerivpie 
baumw. UmionZutts 
für Damen, bober 
Hals, lange Aermel, 
AnkleLänge, alleGr., 


430 


und 


Korſets 
& ©. Korſets 
ouble tx ah“ ' 
für Korpulente - 
Größen bis zu 59, 
fpestell au nur 


R. 


au 


rt 


ICH'S 


RLOW 
— — 


teilun 


Ps 


dielen Er 
_ CTHE RICH: SHOE Co. ER 


3 
— und e 


Größer 
W. 8, D 


Nnöpfe 


Groößen 9 blis 


Galfifin 
11 bis 51 
‚Rnöpf- 
| es u 


* Galf und 
gemacht, 
alle Sri Ren 61 


Shin 
Tops, 
‚Martin: 

I‘, 


Flanelle 
Peitidier Shafer 
Flaͤnell — in fa, 
beliblau und } 
ſpeziell die 


jur nur 


105€ 


— 

Flanelle 
2730llige Trei- und 
Kimono sslanmelette 
in bellen u. in * 
len Farben - fpegie 
die Yard au 


1120 


Hemden 
Männer » Hemden — 
Nealiace Faeons, wei— 
che od. geſtärkte Man 
fhetten, alle Größen; 
$1.0U Werte, au 


Hemden 
Flanueltette Hemden 
für Münner, aron 
oder "blau, befeſtigte 
Kragen, angebro: 
chene Größen, zu 


TTe 


59€ 
Waiſts Extra große Bluſen kf— 
Damen, aus glatten 
Lawns und X Organdies 
nacht, fanch und gelcimeiderte 
Selle, Sröhen 46 bei DJ, We 


bis zu $1.75 - $1. 25 


das Stud au... .+. 


ac 


” 


2 
Voiles 


— — — — — — A 


* — 

Für Babies 
Flannelette — 
chen und 
für Babt 
lüre 3% 


fvegieli Au 


Kleider 
Hauskleider Zi 
hübſchem geſtreiften 
Gingham, mit einfa 
chen Farben beſetßu— 
zu Te und 


$1.17 


— — — — ar 


Rugs 


ch Fuß Longoleur 


aus 


es reg! 


Verte 


> 292 Goverafl Ta 
<< ch N ra en men ſchürzen, 
aus leichten gemuſterten Percales 
elaſtiſches Taillenband und Kimena 
Faſſons, find leicht 69c wert 

am Dienstag, 


das 


us 


Waſchſtoffe Woſchſtoffe 
Reſter von 36zÖlligem | B6aülliner Dreh 
gebleidten Muclindımd Yrapper Per 
und Kambric ive F 
ziell die Ward offerirt 
für nur 


82 


Putzwaaren 
Populäre Satiuhüte, 
hohe Kronen-Effelte 
mit Blumen, Orna 
menten eic. garnirt- 
fpeatell au 


$1.25 


Blaid Bett Blan— 
feis, dorlirte Far 
ben, dopv. Bettgröße 

leicht feßlerbait 
Paar zu 


$1.59 


Verfuchen Streif beizulegen. 
Der Streit der 118 Bogenlam- 


fi) heute mit Kapitän Coftello von |penpuger und NRepardturarbeiter 


auseinander zu jegen haben. 


ſtädtiſchen Glektrigitätsabtei- | 
lung wird heute den Si abdtrat be- 


STATE MADISON ei 


| Damenfänge, ans 
dem Kidſ! in und 
fach, e3zben, bobe 


213 bis 8. Marita $2 bis $5 Wer 


und 


Sic, 31.7 


Kleid} 


Wrarbers1 


DEARBORN STS, 


Reiter 
feiden. 
Moire, uU 
farrirte "u 
blümte Bẽ 
— bi3 59% 
breit; i 


B 


Yard 


ee — 


Mittens 
Wolt. Badies Mit: 
tens in weik und 
in farbia renul 
19c wert — fpeziell 

Ss Baar au 


103€ 


Dandtuczeng 
Reiter von gebleiht. 
Craſh Handtuchzeug, 

echle Selbedge und 
echter roter Border, 
die Yard Au 


äde 


en a ⸗ 

Futterſtaffe Futterſtoffe 
36381. Zutin Bro. I Shwarzer merceriz- 
cades, für Mäntel ed Sateen, 36 3 
und Sadet- Futter breii, file Unterri jede 
newäbnlih $1.50 - etc., reg. 35c wert; 
die Mars für die »"ard zu 


51.19 22€ 


Weitere Bartien Kleider von Amerifas beden- 
Mail Order-Gejchäften sur Hälfte 


‚umialiend Nartımittags- 
Ztraßenfletder 


UND sure. 
Damen 
Miſſes und Juniors. Werte, 
die nicht verfehlen werden, 
eine arößere Kaäufluſt anzur 
gen, als wie en 
-- danemwefen ift. 
ig !ichfte Inn 
m, die fe au folk 
VLreiſen offerirt } 
Hablreiche 
zur Auswahl, 
birred, befi 
teftee md 


für 


Samm 


it Nomlibiragen 
t Zeide, Net und Self Mas 
tb un id Self cov 


Gird 


66 irdle, 


: nite (Int 


infachen, 

Pur itt Effelte n 

Nat Kadet t 
draun aruͤn. wer —J o 
haaen ,‚ em b 
x e 6 —* von \ 
: 1 r Nuswabl, 2 
nicht du pltair 


und die bis 


"olfe 
fihwar:, 


Serie, di 
ı fünnen 


rengiren, 


:1.97 2.97 3.97 


Sn man — 


werder 
zu 810 


Unterzeng 
Gerippte banmwall. 
Union Suits für gefütt Kinder⸗B ein 
Männer, fliehgefittt. ider, nur ſchw ar 
angebrogd. Größen; ;rößen 5 { 
gewöhniich TBc, au 


55c 


Unterzeng 
Gerippte baumwoll 


— ui 
Taſchentücher 
Eine Ede beitidte 
un d pißenfante 
Zajde mei ber für 

‚6b für 256 


"Se 


Taſchentächer 
Weiße Taſchentücher 
für Kinder, mit Co— 
lonial gerollter 
Kante — ſp 
das Dußtzend zu 


eziell 


; Famous Das ganze enger von EUR. Marlin 
(Sttumma, a.) zu 500 am Do! Harı 


Ein we iterer aludticher Einlauf für unſere 


nal das te 
sa Der 6 


beiten 


Schuh— 
Dieſes vager, 
it bon Muniter:, 
zeit, ſolche wie 

Wir erwä 


re po 
nur n 
Damen, ; 
Pongee« 


vage 


ſparniſſen. 


Gunmoetal En ii, 
Patent Geltiftin, mi 
nd ai drige 


Jan) 

Abſͤ lle 
Schuhe f.Knaben, aus 
Blucher Facons, 


— 
n und 


mm etal Calf 
Ertenſion Sohlen, 
52.75 Werte, au 
wüur-Hacons, aus 
gemacht, runde en, Exrt nfion — 
>, zu 31.47; Gr 
Sqnürſch wi 

md Kinder, as 
Patent — 
Kid und ot) 
is 


82 88 


Pc 


u. 91. 47 


4 
Flanelle 
Gebleichter Stafer 
Flanell, euf beiden 
Seiten gefließt 

mittelſchwer 
Yard mur 


Für Männer Putzwaaren 
59e Muslin — — Hüle Für 
bemden für INürme Tamm aus Tante 


frana. Hals echre ! gemacht in 
lang und weit nn. an ıD furbig 


420 3Ide 


Warme Sa 


Macki 


für Män 
ner, dunkle 
chatti 


Strümpfe 
daolbſtrumpfe fü 
r, in joa 


wIırnc 
inan D 


5— 
— 


Grau, 
Chechs, ge— 
mach mit 
Shawl Kra 
gen und Gür 
tel 
mt, 
383 


auch 


rings her 
Grönßen 
re 
auiar S5.00, 


aa 
Lientag zu 

31. 45 Oualität. re 

ım geſtro ifte it und 


"8110 


no F 
Für Kinder 
40 gg nuge⸗ Muslin Beinklei⸗ 
bie eichte beetin, ver fr Simder 
fir De Mt ich, ct und in allen 
Kiffenbezüge IDe 
ziell die Yard für 
‘1 
123 
2 


Kiſſen 
BettKiſſen — 
faney Art 
iüüberzogen 
fantiäre ‚Federn 


95, 6% umd 


X 


—144 94 
vi5 46, 


— 


Mannerkoiea, 
aus grau und 
twilled Caſſimeres 
die 1.05 £ 


bim 


Lil 


Dienstag BR 


‚ualttat 


Sheeting 


w. 


Liköre 
Whisken Mono— 
aram, yure ihe 
oder Bourbon — 7 
Sabre alt volles 


Quart, zu 


85€ 


mit 
Ticking J 
reine, 


zu 


Ihäftigen. Emm Anhänger des 
Mayors wird einen Antrag ftellen, | 
ihn gütlich beizulegen. Der Streik 
wurde angeordnet, weil der Finanz- 
‚ausihur- und Stadtrat 44 Streifer | 


a 
Dougela: 


bien nur et ice ı 


sruimgen von!? 


Handtücher 
Gebleidte und ge 
aumte Hud-Hand— 
tücher, meiſtens 18 
bei 36 Zoll, einige 
mit roter Borte, zu 


8e 


Leinen 
* chter Tafel⸗ 
mait „zoll 
ge Hlümte 
fpeziell 


Leinen 
Gebleichte hohlge ſaum ⸗ 
te Damaft-Serbi 5 
sewöhnlih für 
verlauft — 
von jeh3 zu 


54e 


draugen 


Zwei Waggon- 
ladungen Flo» 
rida Orangen, 
Valls of Juice, 
Dünnichalig, — 
fü 1. faftig, 
gewöhnlich 30€ 
Er (nur 2 D$. an 

Y : einen Kunden) 


12c 


Für Gardinen 


Geitreiiter Garbii 
Swik, 36 Zoll br 
für Safb oder Iq 
Gardinen, regul. 
— Yard nur 


33c 


Cretonues 
Hübih figurirte 
dinen Cretonnes 
Dreverien etc. eg 
12%c wert — foestell, 
die Yard au 


83c 
Seidenitofe 


D op» elbreite 
feidengemifchte 
Erepe Geor- 
gette, die jeßt 
fo fehr beliebte 
Geide, alle ge= 


münfchten Far- 
ben, Die Yard 


DIC 


Kleideritoffe 
Neue Frühiehr KAleis 
derftoffe, belle und 
mittlere Chatttrungen 
bon grau, 36-zÖllig 
50c wert, Yard, 


58 


— dad 
Dutzend 


Fanuch Waaren 
J e t t i ge Gombing 
cal bübiche 
gel Entw., 
ch dezaat — 

ı Au 


Kleideritoffe 
Zeidene un. wwollene 
Poplins, reider u 
glünzender Finiſh; 
40 zoll breit, gute 
yarl Hard gu 


x Saſen ent Sc —* Ip 


Tab 
finde 


von dei 


lohfarbige m Ruſſia Ealf, wei⸗ 
und Gloth Iops, Zi 


51.77 


Sfin, zum 


51.37 | 


Gunmetal und Bor 


Größen 0Z3e ! 
\\ 


ets und Eneren va 
Miffſe« 


irtla Soh— 


e Wane 


Strümpfe 
Feine Lisle 
Ftbre Sg ide 
\ n Strümp fe 
nt, fchima 


einige Tarbige, Sec.. 


150 


und 
oo! 
—* 


Schwere 

ſchwarze baun 
tinderſtrümbpſe 
conds der IM 
‚03 Baar au 


10« 


Putzwag 
Satin Drei 
— in einer 
ven Facona 
69c wert 


zu nur 
410 


Waiſts Bluſen aus Voile 

> aus Laton, bübfch 
Itiefte und Frill Modelle 
Hachen tragen, lange Kermuf 


lanae 700 Stüd " 47€ 


vorhalten, das Stüd zu. 

Knöpfe 
Ocean BPeart Knopfe 
‚in Dudend auf jede 
Karte —. fpeziell f 
inorgen drei Karten 


für nur 
dc 


Putzwaaren 
Damen Hüte, 
Sand acmadt, aus 
fanch Sirob Praid, 
nıtt Band befegt — 


9.21 


bei 


io 


Nurzwanren 
J. — Spulen 
in ſchwarz 
ſpestell 


Spule 


di 


Stickereien 
14-3öllige S 
Flouncinas für Uns 
dermuslins ic, 
ipeziell Pie Dard für 
nur 


Kar ‚waaren 
—— Claſps 


344 Yan Kleid 

Kleiderſtoff und — 

einſchl. feine Kleiderſerges, Storm 
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Bert wie anderwärts, fo würde man fchon Mittel und 
Menge finden, foldhe Infälle wie die Eaftlandfataftropbe 
und den folgenichweren Brand in vergangener Bode 
in Zukunft weit jeitener gr madıen. Man ftatuire nur | 
ein paar GErempel, ermißlele die Schuldigen und mad 
‚fie für den dur ihre Fahrläfligkfeitt angerichtetei 
Schaden verantiwortlih md haftbar md wird die 
; wohltätige Wirkung diefes tatfräftigen Vorgehens jehr 
‚bald ſpüren können. So lange aber diejenigen, die | 
verbängnibpolle Rataftropben verurfadt haben, em- 
flußreich genug ſind, die Folgen von ſich abzuwehren 
und ſich der verdienten Strafe zu entziehen, wird ſich 
an dieſen unſerer Kultur unwürdigen Zuſtänden wohl 
nichts ändern. 


4— guiside Öhieago, por Yeltızızaeee 


MrGehände: 223 und 225 W. Weafbington Etr., 
FE oliden Fiftd NAvense und Sranflin Sir, 
Telephon: Frenklin 5900-—— Illinois | 


Nummer 1 Cent; yer Monat .. 


Gonntaahoii“ i 
Ki in ben Ber.Staaten außerhalb Chicago, portofrei, — 4 
4. 


an Second Class Matter Soptember 9tlı 1889 at the Pos: Oflice | 
8, under Act of blerch ärd. 1879, 
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Tas Jugeudacrihtisheim. 


Darum ? 


Die biefige „Latv Enforcement League“ hat ſich 
— veranlaßt geſen, über die Zuſtände im Jugendgerichts⸗ 
Em Samitag wurde an diejer Stelle im Hinblich heim des County Coot Beſchwerde zu — d 

f die Meldung, dai der Bräfident die diplometiſchea Zuſtand der Räumlichteiten ſoll geſundheitswidrig, 
m gen mit Deutichland abbrah, gefragt, wa - | das Hein ein wahrer Druiiat für anſteckende Krank— 
m mur?, und gejagt, man werde mehr hören und | heiten, eine Schule des Zajters und eine Berbrecer- 

fen müjlen, jic) ein Urteil iiber die Lage bilden 3 | ofademie fein. Die Anklagen jind überaus ſchwer 
und ſollten von den zuſtändigen Behörden ſofort unter-⸗ 
ſucht werden, um feſtzuſtellen, wie weit fie begründet | 
find und auf welche Meife die gerügten Mipſtände, 
"falls fie vorhanden jind, um achenb abgeiteilt werden 
tönn en. Beruht auch nur ein Teil der Behauptungen 
auf Wahrheit, ſo iſt mehr als hinreichender Grund zum 
— vorhanden. 

Vor allen Dingen ſollten Maßnahmen getroffen 
werden, foldhe Nugendliche, die dem Serum nicht infolge 
eigener Vergeben oder Berfehlungen, fondecn infolge 
\unglirkliher Kamilienverbältniife oder aus anderen | 
$rimbden übermwicien iverden, von denen getrennt zu 
der halten, die jich bereit3 auf einer fhiefen Bahn befinden. | 

die Unflarheit nur nodı erböbt. | Das follte fo felbitverstäandlich fein, daß man fich iiber 

og Monate lang waren die deutichen Tauchboote | das Nichtbefolgen diefes Grundfages in hohem Grade 
8 Heikig und erfolgreich geiweien. In Monat wandern muß. Wenn Kinder in einem Wlter, da der 
ber allein follen fie Schiffe non insgelamt mehr | menjchliche Geift für äußere Eimdrüde und Belchrun- 

00,000 Tonnen verientt haben. Im Nanuar ver. | gen am empjan alichiten tit, ohne dabet ftets ein feines 

bis zum Ende des Monats faum ein Tag, an dem | Enwfinden für den Linterfhied zwiiggen Gut und Böſe 

fünf, ſechs und mehr feindliche und neutrale zu haben, in ſtündliche Berührung mit angehenden 
ſe berſenkt wurden. Am 1. Februar ſollte der Verbrechern gebracht werden, ſo kann man über das 
chisloſe Tauchbootkrieg einſetzen. Seit dem 31. Ergebnis eines derartigen Verkehrs nicht im Zweifel 
anuar aber ivurden, foweit memeldet, gar feine feind- ‚Teitt, | 
Ken und nur drei neutrale Sahrzeuge verienft, dar-| | 
inter ein amerikanisches, der Dampfer „Sowiatonic”. |übrig läpt, 
Bm Samitag hie e8, „Sonsatonic” jet ohne Narırumg | Den fie verfügen in den infaffen über Hunderte von 
erienft worden, und iiber das Schielal feiner ameri« Helfern für die notwendigen Reinigungsarbeiten.“ 
ichen Beſatzung ſei nichts bekannt. Heute kommi Schmut iſt ſtets der Tummelplatz allerhand Krank— 
Meldung, daß der Dampfer in aller Korn gewarnt heitskeime, um vieles, mehr noch als ſonſt in einem 
ind für die Sicherheit der Mannſchaft ausreichend Hauſe, das zu ſeinen Bewohnern viele Perſonen zählt, 
Borge getragen wurde. die feibit mit bösartigen Krankheiten behaftet find oder 

Dieſe Meldung iſt ſelbſtverſtändlich in höchftem gus Familien kommen, in denen ſolche herrſchen. 
eobe erfreulich, aber e zwingt gerodean zu der Anſtalten müßten Muſter von Sauberteit ſein. 
age, warum dann? Warum deutfcherfeits am 31. Art und Weiſe der vorgeſchriebenen ärztlichen 
muar jene ſchroffe Erklärung. die nach ſeiner Dar— erſuchung zu berechtigten Ausſtellungen Anlaß gibt, 
lung den Präſidenten zum Abbruch der diplomati- würde bei einer Unterſuchung der Beſchwerden gleich 

den Beziehungen zwang?, warum die Ankündigun alls q ns Licht fommen., Die ärztliche Unterſuchung 
ah man bom nächiten Tone, dem I. Februar, ab rück- ſelbſt ift natürlich eine Notmendigkeit. Die gerichtliche 
ht8l08 alles verfenfen werde, mas jich in den bon |Werivertung der Ergebniſſe jolder Unteriuchungen zum 
eutſchland feſtgelegten Kriegszonen zeigen folite, Nachteile der betreffenden Inſaſſen iſt jedoch verwerf— 
enn entweder die Mittol oder der Wille daeu fehlen? ich und unſtatihaft. 

Daß ſeit der Ankündigung des rückſichtsloſen 

&bootfrieges rur ein haar neutrale und gar feine | 
eindlihen Schiffe verienft wurden, man auf erböhte 
erſicht der feindlichen Schiffahrt zurückzuführen, dem 

Amſtänd zu danken ſein, daß Engländer, Franzoien 
to. 68 boraoarn, in hen Säten liegen und den dont— 
Ben Tauhhbootzonen fern zu bleiben. Dann mühtn 
EBteje aber vor dem 31. Narunr von dem dentichen nt 
Blu gewurt hahen, und Damm mirft Sieh die Frage 

Darum murde dan Mr. Stanten jo vlählich, frau 
Zur vor Dr Mfo ananitaban Narr oine (os 

böritellung aar nicht mehr möclih mar? 

Wenn deutiche Tauchbootführer, mie der „Snnfato- 
er all zeigt, amerit. Schiffe zu erfennen vermögen, 
Iche, die ihnen in den Meg Fommtn in gqehörtaor 

Korm Mmarnen md Sichorkoit m 

eften forgen — was dech jedenfalls af 

Ahicht — warum dan ii 
diguna ? 

Barum Vic; man nicht 
Fein Verichen hätte Sid ent! A 
iff hätte erffärt mer 
Edak 08 nicht nötig wor on 
Fa brüsfiren. Nedonfa'l? 
Motiamfeit nder Ntmensintsit 

raeton. &3 it ratürfich ausgeſch 
gierung hätte 
Andere, die nicht ſo gewiſſenhaft Ind, 
ſo deuten. 
in anderer durch 
mrde die Lage nicht klarer 


Cm 
7 agen 


grü un 


a 
vor 
un 


ri 


Paıeh 


4 
u 


Seither bat der Präjident vor dem Kongrei ge 
men und dargetar, dab cr, nadı Allen was boran« | 
war, nicht anders handeln konnte. Damit, 
5 Die Frage warum nur? als cndgiltig beantwortet 
ft fie abgetan, joweit das Abbrechen der diplo 
iimen Beziehungen mit Deutichland in Vetracht 
Aber nur jo weit. Sonit nicht. Bon diefem | 
m Bunkte abgeiehen iit die frage warum nur?) 
Bute eben jo beredtigt, ja felbiiveritändlich und dring» 
* me fie am Samſtag war. Mehr noch. Denn 
Auftlärung zu bringen, haben die Ereiagniſſe. 
9. die Meldungen der legten vierundzmanzig Siun- 
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Wenn die Sauberkeit der Anſtalt zu wünſchen 


ſo dürfte die Schuld deren Leiter treffen.“ | 


' 


Bi us 
Solche 
Ef 

u) die 


Ih 


| 
I 
Unt 
Ih 
| 


— 
F 
S 


—e +... —— 


Und ſie bewent ſich doch! 


Die zweite Hälfte des 109. und der verfloſſene 
Zeitraum des 20. Jahrhunderts ſind ſo reich an aller 
fruheren Erfahrungen und Schätzungen widerſprechen- 
den, erſtaunlichen Erfindungen geweſen, daß die 
Veenſchheit von heutzutage geneigt iſt, Erfindungen, 
die noch dor hundert yehren die allgemeine Beaiwunde: 
rung der Zeit hervorgerufen haben würden, fajt als 
ehr as Gelditverjändliches zu betrachten. Und Ddod) 

aben ſeit Beginn des Krieges Berichre über die win: 
— Findigkeit, mit der deutſche Wiſſenſchaftsmän— 
ter Erjag für notwendiges Material, deſſen Einfuhr 
dur Die britiſche Blockade verhindert wurde, 
zu Schaffen gewußt haben, deutichfühlende Her— 
zen mit berechtigten Stolz ſchlagen gemacht. 
Ser Erſaß des NRohgummis durd ein cemi- 
wer Br abi il, das ih) an Saltbarleit dem Prlanzen: | 
cr eum a: seit überlegen erweiſt, die Entnahme des 
ben tigten Stickſtoffs der in ſolcher Menge und 
io geringen Koſten, daß nach dem Kriege Deutſch- 
nicht mehr Nitrate einzuführen braucht, 
jolche zu einem hervorragenden Exportartikel 
nn, md bieles andere nicht, deilen Vedeu— 
endel, emerbe und Induitrie erii nadı dem | 
ah glg er: md befannt werden wird, | 
daß doer menichliche Geiſt unermüdlich tätig; 
Fortſchritt auf allen Gebieten men lichen | 
neue Pode zu eröffnen und ihm den Weg | 
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roeme | Angeſichte derartiger aroßer VBollbrinzungen ber: | 
der in: „einen“ Erfinder kaum die ihnen gebith 

rende Aufmerkſamkeit anf ihre Werke zu len ton, die | 
\atror nicht welterfehittternd md arımdummälzend, imt- | 
erhin aber von binreihender Wichttafeit iind, „um 
einem längit vefühlten Bedirfniß abzubelfen,“ und ih- | 
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a8 jüngste Bra dung! 


m 
efirhlten 
non ein —* ächtliches Einkommen, wenn nicht gar an: | 
ſehnliches Vermögen zu ſichern. 

ſſen, Eine —5 der im lekten Jahre im Bundes— 
h in lekter Zeit in Chicago ereignet haben. Seit hatentamt erwirkten Vaotente führt ſo recht die Vielſei- 
aſtlandkataſtrophe hat Fein Unglück in Diet iger tigkeit des amerikaniichen Erfindungsgeiſtes und die 

td Werluſt ſo * r Menſchenleben zur Folge Beachtung, die er auch den unſcheinbarſten Dingen des 
Habt wiediefer Brand, Teins iit im ſeinen Einzel-täglichen Lebens zuwendet, vor Augen. Wir finden | 
ten für die davon 7 etroffen en fchredlicher acc ion, Ibatenttrt: eine Methode, Fußböden zu härten und! 
8 mehr angetan, Mitiatd und Znmdothte für ferne ſtaublos zu machen: den Wiederſchall aus Vortrags- 
Drer zu eriveden. ber alles Vitacfühl und alle 'rämmer beieitinen: eine am Kopf von Pferden an- | 
Afsbereitſchaft > nicht imſtande, den hermatiten | die nach Dunkelwerden 
ndern die umgekommenen Eltern wiederzugeben, deus Weg erhellt: ein efoftriicher Mpparat, der die Sage | 
oc können Sic wg Eitern die verlorenen Kinder er- Iumter der Erde befindlicher Metallgegenitände verrät; | 
I oder die infolge Arand-, Schnitt» oder Kroftmm- len Einfab in das Telephon, der das fummende Se: 
jeht auf ihren Schmerzenslager Tiegenden über- |räuic) darin beieitiat und cs Neugierigen unmöglich | 

benden Opfer für die veinpollen Stunden. die ſie mocht, Geſpräche zu belauſchen: ein Gasanzünder, der 
macht haben und noch durchmachen werden, durch Drücken auf einen Knopf in Wirkſamkeit tritt; 
hädinen. ein elektriſcher Marmanparat, der zu läuten beginnt, 
Huch die vielen Unterſuchungen. in die ſich die weun die Temperatur don Gefriernmft erreit; eine, 
lootscnmwaltichaft und andere Behörden unmittelbar ; Maiaine, die dent Fomilienvater Rückenſchmerzen er— 
Bad der Antaftrovhe geſtürzt haben, werden den Heim. ſpart, da fie das Tevpichklopfen auf das Gründlichſte 
eine Genugtuung verschaffen, nicht einmal |Delorat: eine fleine Borrihtimg am Wichsfaiten: d 
# (ümadhen Troft gewähren, dat; man alles aufbieten daR Stiefelougen ohne Mitwirkung menschlicher Sände | 
* ähnlichen Unfällen in Zukunft vorz zubeugen. verrichtet ein abauichraubendesSteierrnd fürKraftwo— 
obermann tmeiß, mas bei derartigen Unterfuchunagen gen, um den Antomob’ldieben das Handwerk zu legen: 
erauszufommen pflegt. Main veranitaltet eine An« ein Hebel, der durdı Fuñdruck die Türen eines Kraft: | 
Ban Berböre, vernimmt alle möalichen Zeugen, meift | öffnet und Ichliept: eine nene Methode, Mei- 
Arm binterber auf die uncusbleiblihen Wideripriiche ae es Ninferrähren ohne biel Dkühe zu biegen; | 
ihren Ausiagen hin, zuct die Achfeln und läht alles Must drahtios auf weite Entfernungen zu übertronen 
alten Schlendrian, zumal da in unſerem ereig. nd den Mbiendeplag gebei Votſchaften 
hen Zeitalter raſch eine Senſation die andere du entdeden. 
blaft, ein nerbenerichüitternder Vorfall den Eindruck Dieſe Te 

borgehenden verwiſcht. 

65 til ein Sammer zu fehen, wie wenig bei uns (er dürfte, 
nr Menichenleben nilt, wie menig Voricht ınan wa 
— um vermeidbare Unfälle zu verhüten. Der 

Pan. der dadurd jahraus jabrein im Gebiete 
Stagaten angerichtet wird, läßt ſich hoch in die Eine kürzlich veröffentlichte Statiſtik wirft ein 
einſchätzen, der Verluſt an Menſchenleben eigentümlices Schlaglicht auf das ſog. „ſoz; se | 
böher bewertet werden. And tret aller! Uebel“, „die älteite Brofejlion der Welt.” Dieje Sta- 
finenden Ermahnungen iettons einfichtiger Ver- |tiftit befaat, dak es in den Ver. Staaten in runden 
nd der Zandespreiie geſchieht im Allgemein en Zahlen 17 Millionen unverheiratete Perſonen beider⸗ 
oder doch nur herzlich wenig, um dem ſträflichen lei Geſchlechts gibt. Vier aus zehn Männern heiraten 
Die ſechs anderen ſind glücklich verſorgt oder 


der fahrläſſigen Achtloſigkeit, der rn Geiz | nicht. 
ichailtigkeit diftirten Rüdfichtslofigkeit einen | gefhieden oder verwittwet. Yin vorigen Jahre hatten 
a Riegel vorzujchieben. Iwir 125,000 Eheiheidungen. | Was war der Schei- 


te bei und das Menjheuleben ben gleien | dungsgrund i in der weitaus größten Zahl diejer Fälle? 
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Frde gefagt haben foll: „Und ſie bewegt ſich doch!” 
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Sein immer fehwierigeres Problent. 
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merten's nit, aber Die 
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Wohnung aus 


| merite“, 


Abendpoft, Chie 


Heute mir, morgen dir. 


Ya, werte TYunnellommiffion, 
\fremdipraghigen Zeitungen Chic agos 
Prozent der Einwohnerſchaft. 
gehörenden Bürger Chicagos 

en Lerſuch der Tunneltommiſ— 
den Straßenbahnen 
en, in derTat beſtändi 
im 
zu be= und be 
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epraſentiren nach dem Bundeszenſus | 
76 ‘ 
‚ind ein jeder, der zu diefen 76 Pro: 
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einen 50: | 


* ſiſchen 
Intereſſe Chi- 


„Die japaniſche Gefahr iſt vorüber.“ 


Die japaniſche Gefaäahr iſt 
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Der Kamp gegen die Verbrechen wird, 
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Aus dem Kriegstagebuche eines pol⸗ 
niſchen Juden. 


Seitdem die Deutfhen NRuffiic- | 


Polen beſeht haben, genießen auch vo 
die die nach 


vielen Hunderttaufenden |, 
zählenden Juden, bie in diefern Land: | 
gebt tet mohnen, Sch uß, Sicherheit und | 
Recht. Solange ader Polen in ber! 
Hand der Ruffen wer, waren die un- 
alüklichen Juden nichts anderes als | 
Freiwild, jeder Willkür, jeder Graus | 
jamfeit und IInmenfchlichteit der ruf= | 
Beamten und ber ruſſiſchen 
Soldateska ſchutzlos ausgeſetzt. Man 
müßte die Phantaſie eines Dante ha— 
ben, um ſich ein Bild davon machen 
zu können, was an Jammer und 


Leid über die jüdiſche Bevöllerung 


erſt hieß 03, die Srmut trage an suchen | 
| Berbredien v'e &ı 
der New Yorker Bolizeifommiflär, vie! 


jetst erklärt aber! 


Broiperität habe Die gleihe Wirkung!) 


Die ihweren Jungen können e3 eben 
Niemand redt maden! 


Sentzutage! 
Deutſchland) 

„Empfange“, ſchrieb kürzlich ein lieben— 

der Fant, 

„u Deinen Geburtstag, Du Sühe, 

bon Deines Serlobten Sand, 

innigſten, duftenden Grüße!“ 

a hebt die Hülle ſie ab von dem Strauß 

Führt ihn an ibe niedliches Nas ‚chen 

Und jpiiet — wer malt ihre Wonn 

wohl aus? 
3 echte Harzer Häschen! 


Won ınir, 


Die 
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Die Bewohner einiger ber großen 
gefeltichaft: 
Klubs gegründet, 


fammlungen und 3 Vergnügungen ab. 
Schmwimmbeten, gemeinfame Wohn: 
räume, Ballfüle und Dachgärten wer: 
den Ichon feit längerem nicht mehr 
ala etwas Außergemöhnliches betrach: 
tet. Mein dı3 jo weiter acht, wer- 
* wir in abſehbarer Zukunft viel— 
leicht Abhandlungen über „Gemein— 
weſen moder ner Miethäuſer“ zu leſen 
betommen. Oder es mag uns paſſi— 
ren, daß währe ıd mir auf bem Mene | 
'zum Bürgermeijter des 40. Stod- 
werks des Riverdale Apartmentge— 
bäudes ſind, uns eine Parade des 
Riverdale Bryan Klubs 
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Volks— 
zeichnungen 


gebuche: 


| ber 


Beamte und g 
r Ausſchüſſe erwählt, und halten in be— 
ſonderen Räumen regelmäßig Ver— 


| Wanderung te 


!befuchte ber 


| Öreifinnen, 
den Meg: aus 


des 
E ine 


ſchen 


Polens ſeit dem Ausbruche 
Krieges verhängt worden iſt. 
im öffentlichen Leben der polniſ 
Judenheit wohlbekannte und geachtete 
Verfönlichkeit, deren Namen aber hier | 
aus nabeliegenden Gründen nicht ges! 
nannt werden foll, hat in einem; 
gebuche über ſeine Beobe 
und Erlebniſſe unter ſeinen 
und Glaubensgenoſſen Auf- 
niedergeſchrieben, die 
einen Blick in die Hölle des ruſſiſchen 
„Kulturlebens“ eröffnen. Am 8.1. 
Srebruar 1915 heikt es in biefem Ta-! 
„Fünftauſend jüdiſche 
Flüchtlinge aus den Städten links 
Meichfel famen diefer Taae nad |. 
Warſchau. Ihr Anblic iſt erſchüt⸗ 
ternd. Es iſt furchtbar, die endloſ 
Reihen von Wagen zu fehen, die ſi 
durch die Strahen ber Stadt b 
en, und mit Frauen, Greiſen, 


2386 


ic asia 


tungen ı 


neh: 


10 


ar 
ci | 


ih | | 
ewe 
Kir 


| dern und Kranken und armfelinem! 
ı Gerümpel aller 


| 


Urt angefüllt find. | 
Furchtbar ift aber no&, von diefen! x 
Flüchtli zu hören, was ſie von 
den Zehntaufenden jener Ungli üc kli— 
chen erzählen, die in Kälte und Näſſe 


noen | 
! 


Ijeht auf ben Landfiraßen und Menen!| 


ver Provinz umherirren und bon bes! 
nen biele vor Hut iger und Net auf der! 


+Yırr 
eben. 


Sm März 


* 
Tage des 


— es war am zweiten 
jüdiſchen Baffafeltes 
Verfaſſer 


ein jüdiſches 
Flüchtlingsaſyl. Dort traf er zwei 
eine 102 Jahre alt 
Wiſchograd und die andere 9 


oJ 


verlegt, die gerade am Natbaus Jahre alt ausSchirardow. Beide wa- D 


Nr. 4075 — vorüberz zieht t. 


Es war in der letz zten 
Franz Joſeph im 
er auf einen alten Parkwächter ſtieß N, 
der troß feines hoben Alters immier noch 
ſeinen Dienſt verſah. wie geht's 
fragte der 
t, Kaiſerliche Majeſtät, 
na und halt dümmer a: 
je rät werdn's an ſich 
* merk's nit“, lächelte der Kaiſer. 
Darauf der Stephan im Vruſtton der: 
Neberzengung ganz traurig: „Ja, wer 
merlen's a nit 1% Kaiſerliche Vajeitii, | 
aber die anderen!” Deluftint lachte der 
Kaiſer, grüßte den Ulten und ging wei- 
ter. Nach einigen Swüritten wandte er 
ſich jedoch wieder um und meinte zu 
„Recht halt du, Steshan, 
Sp ner } 9 
underen! 


un 
„Nun, 


N laifer. 


lter 
‚las * 


gue 


1 


Kaiſerliche Ma— 


ſelber merken.“ 
Ss 


5 


in den Pro Hibitionsfiaaten ber> 
faufen die Upcthefen mehr Schön: | 
heitömittel als Abfü hemitel, mehr: 
Mhiskey „für mediziniſche Zwede“ 
als Medizin, darf es daher Wunder | 
nehmen, wenn in diefen Gtaaten 
Fran und Main — einfihliehiich der 
Apotheker von den „Segnungen 
J Prohibition“ reden? 


denn 
Streckte ein Starker die Friede 
Dem beſiegte nFeinde entge 
Sieger au Waſſer, 
Wolf. er das 


„Sets — 
sband 
2 
zu Luft und Land 
wert doch beileite | 
legen; 


as 
einer 
Frrredensziun 


S 


r 


ftarfem 


in 


einen jüdiſchen Soldaten, 


IS 


wurde 


Geſuch an den Gouberneur 
Smo 
Aufeni halt in biefer Stadt erlauben ; © 


| möge, 
—— 
hilew oder Verditſchew“, 
erwidert. 
mir geſtattet, 
war ſo ſchlag⸗ 


ſiebende 
griffen 


verdächtig 


dienſtuntaugl lich en! Haffen. t 
wir | —* 


ſren wegen Spionageverdachtes von 


den Ruſſen aus ihrer Heimai vertrie- 
„Aelter werd ma md halt dummer!“ ben worden. 
Deit, da Saijer| mit ber einen von den beiden fam es 
Bad 3 hl weilte, als | | an den Tag, daß 
wußten, daß — 
4 Greiſi un 
Ah. net Außen 


Bei der Unterhaltung‘ 
fie überhar ipt nicht 

ſei. Es waren 
deren Seit länaft für bie 
völltn abaeitorben mar, 


y 


yet 


velt Yet 


werd! und biefe Unglüdlichen jagte man aus 


‚ihren Winkeln, weil fie — fpionane- 
waren! In demfelben 
ingsaſyl ſprach der Verfaſſer 
der ver—⸗ 
in ein Lazarett nach 
gebracht worden war. Er 
wiederhergef zellt und als 
Da ih 

tannter in feinem eich üft ans} 
fteifen wollte, fo reichte der Soldat) : 
von 
den 


Flüchtl 


Ü 


wundet und 
Smolenskeg 


Be 


rt 


Yan 


len3f ein, daß man ihm 
da er in feine Heimatäftabt, 
te von den Deutjihen befept fei, n icht 
!önne und bolifommen | 
„Ge hen Sie nach Mo— 
wurde ihm 
tief der Soldat 


mittellos ſei. 


Darauf 


| einpött aus: „Jawohl, ınein Blut für! 


bergieh 


vergießen, 
aber in ibm au 
wird mir heriwehrt!” Die Ant 


i mh Al 

nd, daß einige dabe 
Beamte von Pe — rung er⸗ 
wurden ı dem Soldaten 


213 Yaterland zu wurde 
leben 


Dort 


mh 


ind 


Auseulöſchen des Krieges Grauen, — den Rat gaben, ſich —— an den 


was 
ie die fleißige Hand nicht ruhn. 
verbler und haßerfüllt 

Stößzt ſie böbniſch der Feind beiſeiie, 


Das, 


+ 
& 


udef 


Soll 
’ 
I 
Aber vei | 


Was er erhoffe bon weiterem Ztreite:, 
nicht Deurlitland bernihtei 
Friedendworte will er nicht höre 
Denkt auch noch jebt die Welt zu bes 
tören, 
iter durch Phraſe und Heuchelei. 
denn! — ſie wollten's — der 


tet 
+ | 
ıır 


Ms 
no 


zei 3 


araufem t Epiel! 


Tod und Merderben in 
lleber da3 blutige Blaffeld Ihreiten-— ® 
Frei der Blutſchuld von dieſem Tag 
Für die ben amt ei m'ſehen Herde, 
lten der : Heimat: erde 


Für das 
Deutſchland aus? Vernichtungs— 


[tt ru 
Lie 

Erha 
holt um N 


ſchlag. | 
4 von Eiſenhand— 
hritt denFrieden hringen: 


Wuchtig geführt 
Wirdje 


der Zr 


ı Hell wid verbeigend durchs deutiche Land 


Werden die Gloden dann 
klingen. 


‚das nach uns 


wieder 


Dem Geſchlechte ſchafft 


Fließt wie aus 
A ihm 


Aus Le 


unendliche benskraft! 


G l au ch. 
— —— — 
Morgen iſt der einzige Regiſtrirungs⸗ 


2. 


ber- und < 
Stadtrat 
Frauen, 


Stadtſchatzmeiſteramt und 
nominirt werden. Männer | 
die von ihrer jebtigen ! 
nicht regiſtrirt 
Namen morgen 


den 


müſſen ihre in die 


Stammliſten in ihrem Bezirk eintragen 


lafſfen, wenn ſie ſich an der Vorwahl 


beteiligen wollen. Die Stimmplätze ſind benden 


von adıt Uhr Vorgens bis 9 Uhr Abends der am Ende der Stadt wohnte, 
| gedffnet. 


— — 
„Pour le merite“. 
Oberleutnant Berr vom Jägerba⸗ 
taillon Nr. 4, Führer einer Kampf- 
ſtaffel, erhielt den Orden „Pour le 
nachdem er ſeinen zehnten 
Gegner im Luftkampf abgaſchoſſen 
Die. Er führte in ben fehmeren 
Kämpfen an der Somme feine Staf:‘ 


Ifel mit hervorragender Tatkraft und ſchen Bevölkerung di 


aãn⸗ endem Schneid. 


—.-— —— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEIT MEHRALS ZOJAHREN | 


Immer mit der A 


——— 


vernichtet, nen aufa vbauen; Gouverneur zu kenzen 
Mi 5* ii . 
biefer 


— 
auch 


Aber 


lehnte ſeine Bitte ab. Juden 


nA) 


Üönnen wir bier nicht dulden,“ mar! 
Peigt aller Welt nın ganz unverbelli ſeine Antwort, und als ber Soldat | 


entgegn en wollte, 
dem 


jagte er ihn aus 


Zimmer. Die Angelegenheit er⸗ 


regte ſo viel Anſtoß, daß fie auch in 


der 
von S Smolensk zur J—— 
wobei 


— Würfel fiell —. ! Gouverneur erffärt 
Wenn in fommenden jöveren Peiten | Ivar, d 


a 


dur dh 
Fort am Werle, ſo ſchwer Sa en, ſche Bevö 
ewigem Zauberhronnen Und indeß er 


| 


Stadbtuprweakl am 27. Febr. im ber furchtbaren Hält 


‚in der Nandidaten fr das Stadtichrel: | | Stadt 


find, ! namenlofer 


l 


| 


! 


| 


während die beiden arrüdaeblieberen 
: ofafen fih an den Frauen bergrif- 


| 


j2 
| 


| 


| 


| 


Stadtverordnetenverſammlung 

kam, 
den 

Antwort 


die m. fi) gegen 
Die 
ah die € Iobieteisalin ing bom| 
Mintiterium des Synneren in Peters: | 
burg eine Scharfe Nüge erbielt. 
Furchtbar ijt die Meihe einzelner, 
rbareien, Scheußlichkeiten 
Vekeltaten, bie biefe Opfer bes r 
ſchen Syſtems zu 
Ein jüdiſcher Soldat aus 
dow, den der Tagebuchſchreiber ſelbſt 
iennt, fam mit feiner Sompagnie 
ie Stadt, ald gerabe bie jüdt« | 
rung bertrieben iurbe. | 


roulden Hatten. | 


Yfo 


“ir 


mut 


ſchirte, e er es mit anſehen, wie 


| man feine junge franfe Frau zwang, |, 


9 
m 


| mit ihrem Säuglinge auf dem Arme) 


(te zu Fuß die) 
zu berlaffen! „Kann 
ımenfchlihe Geift höffifchere Qualen 
erleiden?” fragt ber Berfaifer m 

Erbitterung. Sn dem 
Städtchen Penſchow drangen fin 
Kofaten in da Haus eines mohlha= 
jüdiſchen Lederfabri lanken, 
in 
der Abſicht, es zu plündern. Als die 
Bewohner um Hilfe zu rufen began-* 
nen, feſſelten drei Koſalen den Vater 
und ſeine beiden Söhne, führten ſie 
in den nahen Wald und hängten ſie, 


fen. Einer der Fuütchſiage aus So— 
chaczow berichtete dem Tagebuchſchrei-⸗ 
ber von dem Merinrium ber jübi=| 
eier Stadt in! 
ben eriten Wochen des Jahres 1915. | 
Die Gewaltherrfchaft der ruffifchen | 
Soldaten überftieg jedes Daß. Dlün- | 
| derung, Schläge, Vergewaltigungen. 
von Frauen waren an der Tagesord- | 
nung. Diejenigen, benen e3 "gelang, | 
au⸗ der Stadt zu fliehen, wurden 
meiſt auf den Wegen von Soldaten 
überfallen, die Männer aller Habe, 
| beraubt, viele Frauen vergemaltiat. 
Gehr Hart litt auch die gefammte Be- 
völferung der&tabt unter dem furcht- 


| 
| 
| 
} 


wi 


|biefe kennt die Weltgefgichte wahrlich | 


„Greichen“ 


x vermuthete. 


| auf. 


|Brum 


I. 


| 1042 


} Mutonto ß tier 


| bie 
und 1 
ulfie) 


tin Reih und Glied mar= | — 


der? 


am Camötaa, ben >. 


Ina den St. 


entſchlafen iſt. 


baren Schmutze der ruſſiſchen Trup⸗ 
pen. Die Häuſer, in denen ruſſiſche 
Soldaten einquartiert waren, glichen 
förmlich Ställen, und es dauerte oft 

chenlang, bis ſie einigermaßen ge⸗ 
re * werden konnten. 

Genug der furcht baren Bilder. 
es faſt unerträglich, von dieſen Din- 
gen auch nur zu lefen, jo ift es um- 
ausdentber jie erleben zu müffen. 
Ind d a ift der Staat, mit dem Eng-| 
land, gran! freich und Italien gemein: 


ſame Sache gemacht haben, um — — 


ie) 


Freiheit und Recht zu wahren und 


Ihüßen! Eine DI Intigere Ironie 


al 


| 
u 
u 


8 


a 
vi 


i nicht. 
enge 


Meyphiſtors Rache. 
Unter dieſer Ueberſchrift 


| 


erzählt | 


! 
| 
| Si 


’ 
Iſt 
as 


| Die 


Verwandten und 


Nachricht, 


am 
67 —458 


lles Wet itetd bitten 
ı terdilebenen: 


| Cara C rich, 


Kichte, 


gern un nd 


De 

Ter Rei 
Lab naug, 
onire 
syvyıLı0 


Fre u 
köht. 
Wutter 

Joha 


Sam 


nde 
dab 


a m 


it 6 


man fi) in Berlin fölgende boshafte | vn 


Kuliſſengeſchichte: Der 
ſpiele er und die jugendliche Liebhabe⸗ 
rin einer Provir ;bühne hatten fi! 
heftig » aegankt. Drei Tage fpäter | _ 
traten fie jich ala „Mephijto“ und| 
im „Fauft“ gegenüber. | 
; Eben hatte Mara 
' geöffnet, da fand fie mit einem weit 


über die Abficht des Dichters Hin= | 
bervorz | ıı 
nämlich | — 
‚einen ungewöhnlicjen Umfang, mess ® 


*2 


ausgehenden Jubelſchrei da 
gene Käſtchen. Dieſes beſaß 


o 


2 
aß 


halb ſie darin irg ‚end eine zarte Au’ | 
merffamleit eines 
Höchft nat ürlich | 
der A ıf: „Es tit doch mune | 

Was mag mohl drinnen | 
Sch denfe wohl, ih mad & | 
Auch ber folgende Vers: „Was 
it D Gott im Himmel! Schau! 
gab einer großen, aber 9 . mehr | 
| fo freudigen Ueberrafegung Auzdrud, 

tenn es —* ihr oben auf 
Schmucke nur das Bild des Meph 
höhniſch entgegen. Verſtimm 
ſie es beiſeite. 

Schon während der letzten Verſe 
cher mar aus dem geöffneten Kalt 
chen ein unheimliches Schnurren und | 
nmen gebrungen, und faum | 
batte Grethen e3 tor den Spiegel | 


lang 
dahe sy ber A 


derba r! 
jein? 


R 
uärı 


a 327 


dem 


4 


J 


en 


fangen, ſo ertönte plötzlich die Me— 
lodie des „O, du lieber Aug Ben 
Augufiin, Auquftin”, Maftofest nt 
eben lieh die Urme zuerji eritarren. 
ann ſchlug Mephiſtos Opf er 
den Dedel des Kalten: zu und Juchte 
mit zitternder Stimme den Monolog 
wieder aufzunehmen, aber umlonf. 
Unerbittlich quielte die Dofe ihren | 
„Leben luguftin“ daamischen und als | 
fie nach einer Paufe gar noch an= 
fing: „Wtädle, rud, rud, rud 
meine grüne Seite“, da anb’s 
Halien mehr. Ein braufendes 
lächter erhob fih vor und hinter ber 
Bühne, der oberfie Nana begann die 
Melodie mitzujehlen, und iider das 
ohnmächtige Gretchen fant 
fam der —— nieder. 


6 


tarü) 


it 


fein | 
Ge— 


= odesangeige 
Plattden sche Hilde Nord — Nr. N. 
e Mitglie-⸗ 


Nachricht 


Den 
dein 


Dub 


die 

der Lruder 
Heury ?. 
ee m 2. Februar 
Veerdigung findet ſiatt am 
Februar, Wiorgens 9 Ube 
oclord Nabelle, 1458 Xeir 
Rorthweſtern Depot > 
Freeport. die Veamt 
ſich um 


we 
N 


* 


— 


Maeller 


cſt . 4 


geſtorhen ift. 
Tienztas den! 
), bon Muel 
nt Ve rad 
bon da v 
verſammeln 
nr dem Bel 
erweiſen. 
Gruͤß: 
Nirmann, 
Krupp, = 


Die 


y 


n 


piettdeutfchent 
Louis 
DD 
Todesa 
Freunden und 
richt, daß unſer 
Johen Se 
der borftor! 
am 
4 
eerdigung fin 
Februar, 9:30 
Schweller 
AlphonfusKirche, 
fazius⸗Goͤttesacker. 
Frau Nicholas Weinand, Fra 
Lin, Frau N, 3 Walter, Fre— 
Varr, Fran J. *. steif, Faso Lo 
< cbajan, Geld wiſter. 
en 


To de 
ie: und den annten die traurig 
richt, daß unſere liebe Mutter un 
Eiriſtina auhi. geb. Wor 
!am Samstag, den 3. yebr,, im | 
Jahren ſanſt im Herrn entſchlafen 
diouua findet Statt 
Febr. :30 Vachn.. 


Na vengo Abe Foreſt Bar ı 
b in 
—1 


nzeige. 
* e 
ter Bruder 
baſtiau, 
. Sucyb und A 
d * eh 
’ Er tu et 
J hai am Nik voch 
rin. von der Wol 
373 + Ward Zir. 
von da nach 
Ur n ftiktı 


2elannten 
geitel 


Sohn 
nan, 
von 5 


D; 
— 


Karino Dann 
ather te — O⸗ 
#7 im 

zo: iin ı FJ r 


Sadren fi 


ü 


feiner 
ſeiner 


er hin e| 
Yoient Si 
nodt | 

' 


( 
am B 
un vom 


U 
Sa Louis Kuhl, 
eınder, 


ar pr 4 
nabıne Hitten bie eri ide n Hinterbliebenen: 
Frau Ida Satler. 

Ehriſt Haller, Schwiegerſohn. 


it. Frau 
Era Kühl, Schwiegertochter. Auguſta Wen⸗ 
deil. Schweſter 


Todesanzeige. 
Nerwandten, Fir tu 
urige Nachricht. 


Schirar⸗ 33 


1808 * ielte fe 

ader. Uır 

ven Hinte 1b lieben en: 

Fred und Sophia Ammerpohl, Eltern. 
und Walther Mangele vorf, Brüder. 

rietta Evers, 6 roban utte 


Heu⸗ 


anze i A ©; 
Frauen Verein. 
und Witte die 
bat; Schweſter 

Dlargoret Reinling 

Die Beerdiauma findet 

6. J Nu dm. 1 1 

t 3240 Fillmor Eir, 
tbae Kirche, do n da nach 
en ten beriammelm fich 
e dt dee Saile, um der 
die leyte Ebre au 
6 milte Moeif, 
Bora Elaner, 


Todesan seine 
Freunden und DBefannten i die traurige 
richt, dan unfere acliebie Gattin und 

Johanna —* 
F 8 17 geitor ben tft, 


Mittwoch, den 7 
5 


Todes 
aan 


Neamten edern 


Nachtricht, 


Oweiter 
> te 


Nach⸗ 
Mutter 


die Öcerbigumg findet a 
F ebruar itatt u 
baufe, 1656 N. 
de Concordia— zrie ed! 


= Ir * 
t zrauct 
to ia 


H 


Veile: 


ı b't 
ı Sench Jenrich. 


Gatte 
ter. —R Jenrich u. 
veritnder. 


Emil und Btife, 


Charies Flicher, 


An 
A 
Sandie ” 


Todes 
‚Sreunden und % ton d 
richt, dab fer geliebter Gat 

Ferdinand Albertski 

am 3. Februar im Alter von 52 Jabren ent 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Dienſtag, den 6. 
Fehruar, um 9:33 in Trauerhauſe 
nach der St. Bigtors Kirche von da mit Uos 
Marien-Gottesacker n friltes | 
Verietd bitten die trauernben Hinterbliebenen: 
Roſe Albertsti, Gattin. Arguſta, Eli; aberh, | 

John, Jeantite, Hear, und Auauſt, Kinder. 


n 
die traurige Nack 
e ımd Vater. 


) wur. 


Im 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die tra 
rict, dab mein aeliebter Gatte 
George Lauterbach 
Februar im Alter don 653 Sahren fantft | 
Die Peerdigug erfolgt am! 
Dienstag, den 8. Februar, um 2 Ubr Nachm., 
bon Wim, Roths Stabelle, 1046 Hallted Str., 
uah Waldheim. Um ftille Teilnabme bittet: 
Maria Lauterbad, Gattin. 


| 
tige Nach» | 
I 
} 


am 3, 


| richt 


| gejteilt und ſich zu ſchmücken ange- 


an ri 


| @&ntia 
Sale 


lang: ; b» 
| Herman, I 


Emil Küßt. | 


Charatter= | Bitten die 


Maar, Schwiegerſöhn 


areibe den Schrant | \* 


J 
tn 


1 


neuen Verehrer? | 6 


Zuchia Te 
mann, & 
terbing, 


Toresanselen 


Aofalie — Itox, 


fchob | Ir 


J 
Guſtav Bet 


2 
suchn, 
Reinde, 


ſtern 


Freunder 
daß 


Bertha Venzke, frübe 
Gattin de 


Nach der Ev 


Homan 


uns 


cordia Stird 
Eduerrd un 
Seibenrtei 


Anng 


—nfe* 
MIeisT, 


eunde 
daß 


* 
” 


dl, 


der 


nit A 


ader 


* run 
Yrienerfäl 


Frieda Fi auske, 


> Mutter 

Maria 

Rutter der berft 

tert 
fi; 


tb rin S 
a ? 


traurige Nad- | ZFreunden und 


Mneiter, 
fer, 
vertücht 


— 


— 
Sonntag. 
na 


in 
ze 


Rohner 


Arthur | Arie 


aa 
en und 


ſtatt am 


Nr 
J 


Lehnert, 
Arno Lehnert, 


“reumdeit 


dat 


en 


daß 


Fremde 
richt 


Rnttir an 
Die 
ven 6 

ibrer 
nach C once 
trauernde 


it, 


Um Eige bitte Nards 5 


Sonntag. den 4. Kebrimr, 


en uns P eTannteı ır die Araurige 


nstag 
Sabrer 


de3 beritorb, 
Piötslichen 
email 


har! 
Enltel 


Rinde 


Innneſſon,. 
n, Henry 


ſon, 


und Per 


day meinte Tie 


Weerdia 


Todedauzeige, 


VBelannten_ die traurige 
daß mein geliebter Gatte 


George Gries 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau 
tige Nachriht, dab unfer geliebter 
Gatte und Bater 

Heinrich Ruff 

am 3. Febr, 1917 im Alter von 68 

Jahren geitorden iſt. Beerdiguns am 
Diensſstag, den 6. Februar. 1 Uhr 

Nahm., vom Trau’rbaufe, 1133 Addi— 

fon tr, nad der beutfhen Genten- 

nial mM. €. Kirde, Ede Wellington 

Etr, und Eheffield Mde., von da um 2 

Ur nah dem Montrofesfgriedhof. Um 

ftille Zeilnabme bitten die betrüßten 

Hinterbliebenen: 

Magdalena uff, Gattin. New. F. G. 
Ruff born Chicago, Ne. Georne M. 
Ruff pon Columbus, Yils. Neu, 8, 
5. Ruff von Dandille, SI. und 
Erneſt J. Ruff von Arpleton Mis,, 
Sohne. fafonto 


im Mlter bon 

fchwerem Leiden ents 
Digumg findet ftatt am 
‚ um 11 Uhr Vor, 
S. Nthland Ade., mit 
Evergreen, Friedi of. 
die trauernden His 


na D langen 


vom 


geb 

Silliun n Gr 

Schwägeri e ⸗ 

enzug warte am Ftiedbof gauf den J 

- Erie, Pa., Zeitungen bilte u J 
modi 


Zodesanzeine, 


Ach 


. Gattin. Gifte Gheiit, | Ü 
— nebit Shwüs: | W 


Nach⸗ 


meine Gattin und unfere F 


geliedte 
nna eg 
. ben 3 
fanft im 


Kufter, 
Alter bon 


ohnr 

acbor, 
»bruar, im 

‘Seren 


Todesanzeige 


Freunden und Pelannten bie #raurige 
Tadıridt, dak mein geliebter Gatte und uns 
fer lieber Bater, 

John Bleler, 

am 3 Februar, im Alter bon 36 Jahren fanft 

itfchlaten ifi Peerdingu ing findet ftatt amı 

Tiendtaa, den 6. ebruar, NRormittans 9:30, 
vom Zrauerhaufe, 2222 W, 51. Etr., nad der 

edena-fiirdee, Herr Rafter Aoblmann, don 
| da nach dein 49, ir.-Bahırbof per Pahn nad 

Mt. Greenwood, Um ftilles Beileid bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen. 

Roſina Pleier, ned, Kappel, Gattin; Johann 

Wilhelm und @flfie, Rinder, nebit 


t 


Mi ach der & dans 
he, Ede 68. 
ıh dein 
zn ne 
nterbii el dene 
Gatie; Frau Gare 
Frau MU na von "Da Maar, 
Fred zu und dent von Ta 
Dit 2 zerwandten. 
od es Ianzeige, 
ndten und Freunden die trau- | 


= mein geliebier Gatte und | 
! 


> 


um: erbera 


,„ ne 


Rofina, 
Verwaͤndten. 
Ausgeduldet, — 
Halt Du deinen großen Echmerz, 
Uusgelitten bat dein edles, Ireues 
Haft uns allzu früb berlaifen, 

N, drum meinen mir fo febr, 

t dein Erblaffen 

gr tjef und ſchwer. 
die 


Fred Deterding. 
Louis 

Tod am 4. 837 
eit ad — m toirde 
det itatt am Mi 
or, bom 


er Hera, 


— 
Martin risftirc 


be ‚orote 

dhe n nach 
ie Du trug git geduldig 
evt gehſt Du bin au Gotles⸗Freuden, 
9 wie Können wir fie Dir. 

baff dir erdulden müflen 

v3 a id Web in dieſer Welt, 

gehen dich in — SA inde, 
mad mit dir, die's Ihm ge} fällt, 


> & 


hatte: 


terbing, Gattin. Frau 2.9. Hase 
mug, !imanda, Anna und Fred Te» | 
Kinder modi 


I 


ı 


Pefa 


I 
» Thoho 
liebe 


mh 
Ä 


angten die trau eine —* 
Sattin und unf 


ic 


fomo 


geb. Daun, 


ettelfau 


Todesanzeige. 
reunden ıınd Velannten die traurige Nad- 
. dat meine gelichte Gattin und unfere 

Multer 

Soyhin half, ach. Paialt, 

ar, um 9:30 Abends, im Alter 
hen 8 Monaten In "hifon. Jul. 
Die Veerdigung finde t ſtatt am 

— | Donmerstea, den 8, Februar, 1 Uhr Nadım., 

Schwienerfohr, Erwin | bo n der Wohnung iörer Toter, 2019 KR, 90. 

Zaun, Berne | Tir.. nad der evang.-lutb. Si. Matbias-Kirche, 
Tyercia Grimm, | Üte 21, Er. md Hohne be, vom da mil 
inern Yıtos nah Concordia. Um ftilfes Beileid 
— bitten: 

Adsiyh haft, Gatte, 
ertlein, Wintie 
abit, Robert 

Ce 


erdig ung fi Ir 
2 un 


e FXci af, ee. 8. 
B—— en ve 
nen neltorben. it, 
teifan, Gatte. 
es Kuehu. 
nf Yhineimina 
Wendt 
Echmi 


Hedwig Kuehn, 


Clara 
nebſt 


odesanzeige. 
tr ımd Dr 


unſere 


Alvina 
Gammoulu, 
Vrahft, 
Chriſtus if mein Loben, 

Eterben ift mein Getointt, 
Sent tu’ ic) mi ergeben, 
mit Freud’ fahr ich dahin. 


a 
x 
Di 


Pittan, Eva 
Töchter. Adam 
Bernhard Schaft, 


fontrte 


bieia 


nr bi e R aurige 
cliebte ( 
ve Hertenseil, 
Ibert Ver ule, 


Nach⸗ 


—R 


n N Mirts 


aherner, 
Ne 


verſt ebene 
. Tie 
mi Stan, 
a Haufe ihres 
Harrifo u = 
" 
6 
nacı 


a 
Ind. 


modimi 


Todesanzeige. 
Fortſchritt Loze Nr. 41. Orden Mut. Protect. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
iht, Daß Bruder 
Gesrae Sauterdam 
iſt. Das Begräbniß 
den 6. Februar, Pac. 2 Uhr, bon 
. Motb3 Kapelle, 1046 N. Salfted Etr., 
ach bent MaldheimsfFriedbof itatt. Die Yes 
| amte n berfammeln fih um 1 Uhr 30 in der 
| Lonenballe, um dem Berflordenen die legte 
„Ehre zu ermweijen, 
’ 
| 
’ 


u J e 
1 
Luther. Kirche 
tr., bon dort 
hof in Hammon * 
>» Albert VBenske, 
AM. Hermann u 
tefien, Kinder 


de Glimen 
dem Cecit I. 


| 

Nulind und Mar! 

ID Wiln elrı 3 senste, 18 
nebit Ente und | 

fomo | | 


Zodesanzeine 
eiammten die traurige 
bter Vater 
eſansle, 
! hefanäfe un 
W 9 tanı 


n 
Stay, 


findet am 


Q)* 


Sen Bernahl, 
Sophia Bernaht. 
Todesanzeige. 
Freunden und Der amı u n ‚Die traurige Nach⸗ 
t. 2a lie r tte und Water 


Rräfident, 
Sekretärin. 


d Nast 
und 
ren aın 
entf Hlai en 
ft at t = Y 
hm., pom I 
Dem Ü oneo Ir dia-‘ 
trübten Hinterbliebenen: —8 
Net 2 Edward, 
Guſt. Zielte, 
Fran denn na und Frau 
Schwieger vi ter. modi 


aß unſer gel r 
Jacot Groh 
Qabren 


I 
} 
| 
j 
| 
! 


A findet Ritt vod, | 
A f 


crbe im Niter von 72 geſtorben iſt. Beer— 

in Y „um 1:30 
EC. Sermitane 
Eliiten Part 
arl Abe. don 


Netleid Bitten 


ıt98°. Die be 
rathilde, 
German 


te 


n., dom Zrau 
!pe., nach ber d 
Kirche 16. Etr 
|da nad Halbbeim. Um ftilfes © 
j die treuernden Hi mterbitebenen: 
-| Vardara Groh Gattin. Frau Vernhard Helmg 
ei a e. und Escar Groh, Kinder. 
meine liebe Gattin und unſere ge— — —— 


ter Geſtorben. 
ifa= | 1917, 83 Jadre alt: Water von 


Lonts EC. EChrader am 
Rath = de; Sul, Frgau Jobn H. Dygert. 
eDayton Frau Wwuei. FNagle rau Louis 
oiff, Fra ent Rofenb Sannrich Fran I I. 9. Sas 
anı, Ehicano, und Louis E, Sıhrader, Des 
Reeraigum nribat am natan, 
Feb bom Tranerbnufe, IN. 


Rigung 


.e. 


Son und en 
» Sliton %e 


Herman 


Todbesanz 


— 


Fried 
—— Februar 
rau Fred 


Die 

ruar 
io | ll 

ser 

Ienn 

modi 
ei qg0 

t die trantire Marhs 


Schwiegervater 


ah 


d. Frau * 
Fries. 2 an vi 
Schiwienerfohn. 


Fni’ el, 


@efterben: 
nun 3519 N 
a3 Fa ahren. 
Kavelle. Ecke und B v 
anfachahrt. Die Lei ihenfeier findet arı Die 
iag, den 6. Febr. mm 9 Uhr Morgens 
a e Reihe wird don da mit ırto? 2. nad be 

ı Ehicapo & Nortbmweitern Bahr*oi, von da noeh 
| Steevort. SI, überführt Semitie Moeiter. 
afen iſt. Um Elite telephoniri "ale View 68. fomo 
den | _ 


& Bur Grinnerung 
üß« | ar den Tubedtag unferes aelichten Cobne3 und 
| Pruders 
Minnie | Anguft Trader, 
Sıhmeiis | welcher bor 3 _Nabren, 
Schwie⸗ jelig im Herrn entfd 


Maetter,. ö 


Held tive 


Schmeiſſer 
nt e Ucht 
“tan 


X erh at 


.Narı Schanzenfar, 
usa Braun wird 6 un 
en, 


t beute 
1914 


4 R 
JDB. 


en Februar 
ılafen iff, 


Es rocht, um uns ein heiliger —— 
ach deinem Grobe geh''n, 
At unfer Her+ in tiefiter Trauer, 
vir bor deinem Hügel fteb'i. 
ae me? int, bie Lir yon ai itt ern, 
in und tief erſchütter 
erne arıf und nieder 
Infer lieber Sohn fehrt nicht wie 
Nube in Frieden! 
dih nie beraeffenden 
Augsit und Glara Fader, nebit Ges 
en, 


bedanzel 
annt« 


ge. 


n bie traurige Na 
e Aruder 

George Fi 
den 4. Febr 


cerdiaung findet 


| 
} 
| 
| 
I 
| 


der, 


tdmet von deinen 
Glterit 


ſchrvifte 


oh 
bani Friedhof Um 
itauernden Sinter: | — — 


Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an meinen lieben Gatten 
Joſeph Guthman, 
5 Jahren am 5. 
geſtorben iſt. 


Zchweĩt 
Gharfes 
2 ren ter, 


r: 


13 Wilfiam, 
vie, Prüder; 


Ser: ! 
William 
modi 
esanzeige. 
am ten die 
hter es "I 
ichnel 


nenich 
n eniihiafe 


- | der heute bot Schritar 1012, 
v 
»D 


m { 


trauriae 9 
und I 


nr 


DO, tie traurig und verlaſſen, 

D, wie einfaın und allein 

Sich in bier an deinem Grabe; 
Ginft aber wird uns Gott dereinen, 
Der alle Tränen Wieder ftillt. 
Zıhlafe mobl im de Imem Grabe, 
>35 wir einit uns biederfeben. 


ach» 
nier o 
William M 


n 77 Jabre 


Minnie Guthman. 


zattin 


=E Muelhofer & Son 


Zeichenbeitatter 


Heelie Bedienung. 
‚1455 Belmont Ave. tel. Late View 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Diverfen 2900. 
ee ne u Snobmomifagmt 
Western Casket & 
Undertaking Co., 


Diisigan Ave, u. Nandalph Str. Genital 38. 


Aweigueihäfte in ber ganzen Eiabt. 
Wir Bejurgen die Beertigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präi. 


Adagsmtꝰ 


—— 
Belaunyten, die traurige Nach— 
ebter Vater un 


uln 


unſer geli wie⸗ 


v zur 


Edward Bandholdt 
on u Tat dbren rn 
schlafen if t. 


m Fienstan den 


en mei N 
Yinterblt 


m 


Deren: 
hter. Sans 
Schwiege 


B Bandholdt, 


Todesanzeige. 
nd Befann ven, die tr 
arliebter Gatte ur * 
N ‚Miam mei ntton 
? ven it, 
meh, den 7 
Babanfia 
Ihn ftille 


tr Himte rbii 


’ Yan 
! ad | 


Roter 


1Ge 
unfer 


Die 
m 419 vfpe 
Teils 
ebenen: 
Ya’tin. Her! 
Merntee, 
int r. mdi 
zeige. 
Nafgmten 
liebe 
Maria Menſſchir 


Zwe imai 
toglich. 


COLONIAL 


U Griffith 
Koloifales 9.000, 000 Sgauftüd 


INTOLERANGE 


reife: ? Abend und Samſtag Mat. 
biö $2.00; Mat. 2de 613 
Keine Telephon-Keferutrunnen. 
Bufideitellungen. begleitet don Yelrag 
erbalten fofortige Yeriiaritarmmmg. 
„inder werden angelailen, 


I Walter Mel Infing, 


Todesan 


mry 


is tr rartıri 
de traurig 


unfere 8 


— 


 Wurz’n Sepps 
Driginale haicriſche Virtſchaft. 


715- 717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abzend und Sonntag Nachmittag 
KONZERT 
Münchner Küde, 
Sonntand don 4 Uhr an 10 Cents Eintritt 


Jnıp. Anauilotti au verlaufen beim Pfund, 
modo* 


Geri e Girombe- der und Erneſt 
men f hing, | Gef hmi fter 


nzei 4 e. 

ton die traurige Nach— 
"utter 

Schott, 
Ihn Schott 
WDet ſtatt 
Nas n. 


Bertha 
{ entfchlafen | 
am T Rn. | 
von der Wohnung 
2 Urion Mbe,, mit Hutos | 
dia, Um ftilles Weileid bittet die 
Tochter: 

ran Noie Etrampel. 

5203 aufsurufen, 





— — — — 


Junge Damen, die Stellung ſuchen! 


Operators verlangt 


Das ſchnelle Wachſtum des Geſchäfts macht die Anſtellung einer grö 
Keren Anzahl junger Damen als Operators in den Televhon-Officen not 
wendig; dadurch werden Gelegenbteiten für ſoſortige Anſtellung mit guter 
Ausſicht auf Avancement offerirt. 


Studenten werden während der Lehrzeit bezahlt 


Sehälter werden jtetig erhöht 


Gußerordentliche Gelenenheiten Für foldhe, die be 


fondere Trähinfeiten entwideln 


Lund wwird für 
lich geliefert. 


Lernende und Angeitellte nuentgelt- 


Bezahlnug mährend Sranfheiten und Pebentverliche 
rung je nadı der Länge der geleiiteten Dienite 


Die annenchme Umgebung, ideale Arbeits -Verhältniffe, ſchöne Lunch 
amd Anheränme machen die Stellung einer Telepboniftin zw einer höchſt 
wünſchenswerten. 


Junge Damen im Alter von über 16 Jahren können ſich melden in 
irgend einer unſerer Dfficen, oder jm Zimmer Mr. 1, 111N. Franflin Str. 


CHICAGO TELEPRONE GOMPANY 


Soinkto, 
—r 


— — —— 
der Avbei 


Kauforniſche Meilebriese. 


Eigenbericht 


Von Fritz —— 


— ——— 


Auf der Reiſe noch Kali fornie n. dem befannten jelbitlofen Eifer bom | 
mu man befamntlid” die große trüben Morgen bis jpät in die Nadıt ! 
amerikaniſche ‚te — m. hinein auf und hatten — 
Sie iſt aber bei en nicht mehr alle vorhandenen Fuhrwerke mi 
ſo groß wie ehedem, als ſie ſchon im Beſchlag belegt. 
weftlichen Kanſas begann und ſich Hoffnung aufgegeben, 
bis an den Stillen Ozean erſtreckte. barten „eliff dwellings“ 
Kam man früher durch dieſe Ge-— zu tonnen als 
gend, ſo bedauerte man das —* mobil 
magerte und im Spätwin ter nah 
verhungerte Vieh nochr mehr, als di e 
ipärlichen Miiiedler, die in m tit Rap 
peln umpflanzten — Hütten 
hauſten. Doch ſelbſt dieſe magere 
Steppe hörte weſtlich des Felſenge— 
birges allmählich auf und wich 
ſchließlich einer troſtloſen Wüſte, in 
der nicht einmal der genügſame Kak 

gedeihen wollte, und deren ein- in 
tör — *— Gelbgrau nur durch ſchim— 
— Alkaliflächen unterbrochen 
wurde. 

Dieſes Vild iſt lediglich durch 
menſchliche Klugheit und Ausdauer 
von Grund aus verändert worden 


SR 


beſichtigen 
nen doch noch ein Auto 
frei wurde. Das war mir 


gar n ichts 


ee Beachtenäinertes 
bieien hatte, nachden das cerite Gr- 
ſtaunen über die zahlreich vorhande⸗ 
nen Indianer — ſie ſelbſt nennen 
ſich Merikaner und ſagen, die In— 
vationen — geſchwunden war. Ab 
geſehen von der „Plaza“, d. h. dem 
der von Spanien angelegten 
Ortihaft vorhandenen „Schmud:! 
n erinnerte nichts 
die ſpaniſch-merikaniſche 

Das Kapitol 


plate‘ 


‘fer find allerdings im fogenannten ! 
Milttonsttile erbaut, der eigentlich 
Teis durch enwoirtichaft”, die, eine Verſchmelzung des mauriſchen 
Anpflanzung von Luzerne und Kaf- mit dem 
fernmais, teils ourch künſtliche Be— iſt, aber 
wäſſerung ſind der 

liche Bodenflächen abgerung 
den. Wer ſie 
ſten Tagen gekannt 
lerd auch joetzt 

Vergleiche zwiſchen 
üppigen rsluren Der 

gc Staaten an! 


ihe Find mcht am 


„Trock 
die meiſten Bauten ſind 
„echt amerikaniſch“, d. h. unzweck— 
mäßig und geſchmacklos. den 


Wüſte anſehn 
en wor 
ihren ſchlimm 
hat, wird al— 
noch unliebſame 
ihr und den 
we iter öſtlich 


In 
nicht in 
Staub nicht zoll-⸗, 
ſodaß er 
und beſonders 


liegt der 
ings fußhoch, 


— 


an 


Tier von 
ſtellen, aber in ——— — Wolken auf— 
gewirbelt wird. Unwillkürlich ent— 
rang ſich meinen Lippen der Seuf— 

Die möcht’ ich nicht "mal be: 


Ice enen 
ſolche Vergl c 
late, Es tt u — en, daß der 

Wüſte zu bi rd rängen, 


N 
Verſuch, Die 
; N sanft he 
wenigen —* ehnten be— 


erſt vor 
gonnen hat, daß erſt Erfahrungen ge 
ſammelt werden mußten. und dal; 
die Anfiedler meitt nur über geringe 
—* verfügten. Zieht man das 
in Betracht, ſo muß men bie Seher 
ersieten Ergebille gerade er 
ttaunlich nennen. Wo die ! Nähe des 
maſſerreichen 

reichliche Bewäſſerung 
werden Ackerbau und 
gar viel ſorgfältiger und 
betrieben als Oſten 


Staaten. Der 


die Umgebung der ver— 
nwohnungen als „Na— 
tional Monument“ erklärt wor— 
den iſt, alſo unter der Obhut der 
Regierung ſteht, iſt die Fahrt dahin 
beinahe lebensgefährlich. Sie führt 
erſt ſtundenlang über eine „Meſa“, 
die bau lich mit der hierzulande 
fälſchlich „ſage“ genannten Artemi 
ſiapflanze und ihr verwandten Wü— 
ſtenkräutern bewachſen iſt, und dann 
über eine Beſchreibung ſpot— 
der Felder tende Gebirgsſtraße. Es gereicht der 

und Weiden erinnert mehr amerikaniſchen Kraftwagenit bustrie 
Sentihlend, ale an die von der zum höciten Lobe, dat ihre Erzeua 
Natur fo überreihh geſegneten Vrai— nitfe e auch folben Anforberungen ge— 
rieitaaten. Doc jelbit wo da3 Was: wachren find. Unter Automobil, ob- 
fer müblam erbobrt, m. li di ali ich wohl mit vier Verlonen beladen, 
auf den ungenitgenden \ Nied überwand ſiegre ich alle Schwierigtei⸗ 
den Wolten en — ten, bis e3 vor einer überaus fteilen 
muß, go die obengene Anhöhe anlangte, zu der ein lediglich 
Trockenpflanzen iminerhit n noch fo 


cıt And 
anareihend, day man dem NRindvich 
md den Sein en 
itcht. Sa fozar die Zude rrübe wird 
in großem ut offenſicht 
lichem Erfolge — — Noch 
im weſtlichen Kolorad waren 
Bahnſtationen mit 
angerüllt, die entweder jcon mit 
Rüben beladen waren oder der Be- 
barrten. Mich die Dörfer 
tädtchen macten nicht mehr 
der Sottberlafienheit. 
verden zwar immter noch nicht 
panmäbig ausgebaut, denn in ganz 
Amerifa it man ja leider no fehr 1 
weit entfernt von planmäßig ange: 
legten Ortichaften, aber die unre- 
gelmäßig verſtreuten Här uſer ſehen 
durchaus wohlhabend und behäbig 
us, Die Beobachtung aller dieſer 
— —————— die ſich ſe 
früheren Reiſe nach Kalifornien vor 
13 Jahren vollzog 1, füufchle 
in der angench miten Meile über di 
Zänge der Bahırfahrt him eg. 


Srokde... 
laſſenen Höhl 


Sod gebirges eine 
ermöglicht 
Viehz 31 icht IC 


nr mtohtann 
ergiebige J 


sin 
piia 


tm 
si 


i zede er 
Anblick 


Jede 


aus 
deihen nut 
binaufführtte. Da 
teir doch lieber ab und manden un 
zu Fuß hinauf. Oben aber Stand 
eine malertiche Grupre von India— 
nern in ihrer überwiegen knallroten 
alle Tracht, die der einheimiſchen Ham— 
htwagen ſterga —2 die Wintervorräte ſteh— 
Obwohl nämlich die von ihnen 
ehr —J Nüſſe der Gebirgs— 
—2* ‚nus Montana) leiht genug 
—* r * Bäumen zu ſammeln ſind 
ſen die biederen Nothäute es vor, 
Geile der 
ruirrels“ aufzuftöbern und au be— 
rauben. Wir wellten und mit den 
Ardtanern unterhalten, 
dDoh bald, dab nur eine 
‚Sauam der enaliichen Sprade mäd: 
tig war. 
deſſen auch unſer 
leichterte 
tet. 


„Weg 
1 


— — — Not 


teine an⸗ 


Maßſt ab 6* em 
3) 


vi 


rad Ä 


bon jeiner Xaft er: 


it m en ner 1 
en hatte Nachdem wir ſchließlich 
»der ſogenannten Fahrſtraße ange— 
anct waren, mußten wir no auf 
einem Rieaenpfade bi zu einem aus» 
; aetrodneten Bade berunterklettern. 
Da unten „aufte der 
‚auaenicheinlich nicht? 
aber vom Yunde beiolbet wird und 
überbieh eine — natürlich trodene 

- Gaftwirtichaft betreibt. Er mies 
uns den Weaq zu den Höhlenmwohnun: 
gen, die in jehr aroßer Zahl vorhan- 
den, aber ihrea einstigen Anhaltes be- 
rarbt und folglich von Tehr mähigem 
Neize find. Da das Geftein, in dem 


rich, r ame: 
EN 4 
TI: 
tem 
he: 


To, 


unter 


die 


mit 


Non Rantie aus machte ich einen 
Abiteher nad) der Haupt tadt des 
Staates New Mi der füi 
rifaniiche Verhältniſſe uralten 
ſchaften Santa Auch in die 
weltentlegenen Flecken hatte die 
vorſtehende Präſidentenwahl eine 
ſozuſagen fieberhafte Aufregung 
hervorgerufen, — wenigſtens 

den Politikern. Dieſe ſuchten 
veithin verſprengten Wähler 


dieſe Wohnungen ſich befinden, viel⸗ 


fad, fhon ſtark abacbrödelt ift, jo 
fam ich auf die Vermutung, daß bie, 
'geheimnifvollen Bewohner nicht bon 
anderen Stämmen ausgerotiet wor: ' 


Kinder schreien 
BACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


fühlten. Auch ein Naturmenjch läßt 


| Rolizeichef She C. 
mit Albert J 


Schon hatte ich die 
die benach⸗ 


RL 618N. 
ſchon deswegen ſehr lich, weilSanta | 


zu) 


2 s RXNorth Ave.; 
dianer wohnten nur auf den Reſer— 


mehr an 
Herrſchaft. 
und einige P ‚rivathän- | 


—— ———— ——— 
ſpaniſchen Renaiſſanceſtile 


den auch 
hier ſtets dahinraſenden Kraftwagen 


ohlendunſt 


aus Furchen und Kurven beſtehender 
ſtiegen 


ſich in ärztlicher Behandlung. 
„groundd — — 
merkten je⸗ 
einzige 
Ueberdies hatte ſich unter- 


Kraftwagen hinaufgearbei⸗ 


am Ende 


„cuſtodian“ der 
zu behüten hat, 


den, ſondern einfach fortgejogen 
“find, weil ſie ſich nicht mehr ſicher 


ſich gewiß nicht gern ſein Dach mit— 
ſammt den Wänden auf den Kopf 
fallen. Ein Gelehrter vom 


im Gtand Canyon traf und mit mei— 
ner „Theorie“ bekannt machte, er— 
tlärte mir jedoch, daß di * von der 
Wiſſenſchafi nicht geteilt werden 
fönnte. Die I 


feine Ahnung, ı iver 


Hänblich nicht zuaeben, 
den einftürzerden Höhlen in felditge- 
baute Lehribütten verzogen find, in 
denen ihre Nachlommen heute nod) 
haufen. . Und die Miifenichaft it 
auch in Umerita unfehlbar. 

| Fritz Glogauer. 

—ñ — 


Die Großgeſchworenen. 


Die Mitglieder des 
heute von Oberrichter 


Oberrichter Fitch vereidigte heute 
Mitglieder 


im Kriminalgericht die 
der Grandjurd für den Februarter— 
min. Vor der Vereidigung machte 
der Richter die Großgeſchworenen 
darauf aufmerkſam, daß die Ver— 
handlungen im 
Geheimniß der Großgeſchworenen 
bleiben müſſen, machte auch auf den 
Großgeſchworenen Brotvn 


ſam, der über ven Fall des von den 


Sondergroßgeſchwotenen in den An-⸗ 
llagezuſtand verſetzten ehemaligen 
Healey 
ſcher unterhalten habe, und wies 
J 
Großgeſchworenen darauf hin, 


feblichen Vorſchriften verſtoße. Ed— 


ward Botthoff, 2419 Fulton Straße 


| wohnhaft, wurde zum Obmann ber 
| eonaeipmerenen ernannt. Die 
übrigen Mitglieder ber 

ı Orandiury find: 

Erneit 3. Apres, 1416 
mac Ave.; Timothy Byrne, 
12. Str.; Jacob Daggh, 6921 Par— 
nell Ave,; James H. Davis, 5227 
Dorcheſter Ave.; Henry W. Fpyan, 
Hamlin Ave.; F. T. od⸗ 
man, 2727 Congreß Str.; John E. 
Hamilton, 112 S. —— ee. 
ı Ole Horsrud, 1511 N. vers ° 

David X. Nones Aisi No 
Ave.: Adolph Ketzler, 1615 
Frank A. Lacey, 86 
Ida Ave., Chicago ae Lud⸗ 
low R. Le Turgy, 5528 Evorett 
Ave.: Joſeph Matouſek, 4305 W 
21. Pl.; Walter D. Patterſon, 947 
Lafayette Parkway, Wm. P. Reed, 
4108 N. Hermitage Ave.; Otto 
Schrader, 644 Melroſe Str. John 
M. Sienkiewicz, 1838 S. Aſhland! 
Ave.; O. J. Taylor, 3704 N. 
Sonne Ave; Solomon %. Ticonmd, 
sndiana Ave.; Henry R 
Wehrly, 3110 S. Racine Ave.: Ed 


Winne— 


— 


ward Wisdom, 512 See Str., Evan 
ſton, 


u ı$rand Boulevard. 
anjcheinend nie gepflegten Straßen | 


fonderit | 
bon Menid und ı 


ınd Sammel Wolfort, 4456 


— —— — 


Arme Mutter! 


Findet ihre beiden blühenden Söhne tot 
auf, als ſie ſie wecken wollte. 


Als Frau Ellen Reidy, Nr. 1246 


— 
— 
De 


* 


bezw. 15 Jahre 


alt, betrat, um ſie zu wecken, mußte 


ſie die ſchreckliche Entdeckung machen, 
an Gas erſtickt wa⸗ 


da® die Knaben 
ren. 65 entftrömte einem Kleinen 
Heizofen, und bie Flamme mar al- 
lem Anſcheine nach von eittem MWind- 
zua, ber durch das Halboffene FFen- 


ur 
iter fam, zum DBeriöfchen 


worden 


David Krüger, Nr. 1411 
well Str., erwachte in der 
Nacht mit ſchwerem Kopfe und nahm 
Er öffnete ſo— 


N. Rock— 


wahr. 
gleich die Fenſter 
das Leben feiner Mi ngehötigen. 
Die78 Sjährige 1} rau Sohanna Bed, 
Nr. 2652 ©. Homan pe, murbe 
geitern an Gas erftict in ihrem Bette 
liegend aufgefunden. 
de3 Gasdarmes wor ball angebreht, 
und die Bolizei nimmt an, 
Unfall vorliegt. 
EEE 


Mehr auf Dem erbholz. 


Von mutmahlich benfelben Muto- 
banditen, die Gamstaa bend, wie 
berichtet, den Polizi ſten Albert Jones 
entwaffnet und mehrere Straßengän— 
ger beraubt haben, wurde zumSchluß 
ter Apothekter Morris Gold, Nr. 2358 
N. Clark Straße, überfalen und an 
geihoffen. Der Vermindete befindet 
Bon 


ven Tätern fehlt jede Spur. 


--Enele 
Cindernng, Steine Blaſen! 


beruhigt und Lindert wie 
Zenipflafter ohne Dad Brennen 
oder Beißen. 


Es ein 


weiße 


Muſterole iſt eine reine, 
nemacht mit dem Oel des Moſtrich. Es 
berrichtet Die Arbeit des altmodiſchen 
za ijpflaſters — verrichtet ſie beſſer und 
zieht keine Blaſen. Ihr braucht kein Tuch 
Ihr reibt es einfach ein — und gewöhn 
lich iſt der Schmerz weg! 

Viel Aerzte Wãä terir 4 

Ziele Merzte und arterinnen ae 
Draussen Muiterole und empfehlen e3 
iiren Patienten. 

Zie werden Euch gern eraäblen. welche Qinzes 
rung es hringt bei wundem Hals, 
Vräune, ſteiſem Hals, Athma, Reiben, 
a ndrang, Ripvenfeil-Ertsiindung, Rbeinmmati2s 
ins, Hexrenfhuß Schmerzen ıt, Kein im frei 114 
ober Gelenlen Verſtar ichimgen, wunden 

Braufchen, Froſibenlen angefrorenen Kü- 
wen” Eriältuna in der Bruft (es verhütet häu—⸗ 
fia Lungenentzündung). 


Chica⸗ 
goer „Field Muſeum“, den ich ſpäter 


Wiſſenſchaft hat zwar 
die Höhlenbewoh⸗ 
ner geweſen ſind und was aus ihnen 
geworden iſt, aber ſie kann ſelbſtver— 
daß ſie aus 


Februartermins 
Fitch vereidigt. | 


Grandjuryzimmer 


aufmerk⸗ 


ſich 
Mohr über ben Fernſpre⸗ 
die 
daß | 
‚eine jolhe Uinterhaltung genen die ae= 


Februar⸗9 


1319 W. 


| 


:; haben, 


-;in eine den Anforderung 


Daft Park Upe,, aejtern Morgen | 
das Schlafzimmer ihrer Söhne Geo. | 
iund Raymond, 17, 


gebracht | 
borigen | 


und rettete bamit | 


Fin Brenner ;! 


daß ein, 


Salbe, ! 


Yrond'tis, | 
Nlırts l 


wine | 


Avbendpoſt, Chieago, weontag, ven B. Februar iv. 


Walter % 


— * 


Für neunes Vertkehrsſyſte 


2% ON BAVINZS 


spart es 


Senn Ihr ein Eparlonto in die 
fer nrofen Loom- Pant eröffnet md 
10% Eures Lobnced einlegt und 
das fo acmwilfenbaft tut, wie Ihr 
für Noft oder Wohnung berabl!, 
witd e3 nicht lange dauern, bid Ihr 
Geld auf der Vant babt und Ihr 
Augen sieben fönnt ans Geldan- 
lage⸗Gelegenheiten, die ſich ficher 
einſtellen werden. Das iſt es, vom 
finanzie Pu Standbri ilt geſprochen, 
was den Unterſchied zwiſchen Leuten 
mac st. Sin —— reich, weil 

I best, zu>ere 
ee es Be. su ſparen. 
ir laden Euch bevzlih ein, ein 
stonto amnazulenen, Veninnt fett, 
Mein: c8 wird anwadfen. Sebn: 


contitid=-Vanten werden mit neiten 
Kontos weggegeben. 


3% anf Cpateinlahen 


Einlagen am ober vor dem 10, 
Febr. nemadıt, ziehen 3% 
Zinien vom 1. Sehr. an. 


„ Fort Daarbarn Trus! ı 


“| 


wo 


Gerechtſame foll dreißig Jahre 


tere 20 Sahre. 


eönug 


| 
| erhalten, nacı 50 Rahren das 
| zu erwerben. 


währung einer Gerehtfar 

0 Jahre 
neuerung a 
I} 
Ausſchuß 


—* en dem Ausſck J 


SAUV30 1603 


= 
i 
u 


ruf meite 
fahl Anwalt * 
für 


x. Fifh 
örtliches 


— 


FORT _DEARBORN NATIONAL BANK 


neue Verkehrsſyſiem, deſſen 
Ffung der Bericht der Verkehrs 
Si efbahntommiſſion vorſieht. 
zu iſt die Genehmigung der 
latur 


—V BOMIAVS = JISNHL Kb 


l 


ftehenden Gefehe erforderlich, 
die Dauer von Gerechtfame 
Straßenbahnlinien auf 20 Ja 


Ichränten. Der 


SONlAVg NO %E 


Ichäftiat, welche der Stadtre 
gislatur zur Annahme unter 
will, um die Durchführung des 


J and Saulnga Bant 


Monrtoe und GClartſtraße. 


— 88 ON SAVINGS —* 


Langfrifige Bersätjume. | 


’, Fiiher empfiehlt, fie anf 
fünfıig Nahre zu erteilen. 


mit Recht Der Grnemerung auf mei 
— Stadt full Recht 


3 
AB te hröprogramms der Verkehrs: 
| Tiefbahntemmilfien zu ermögl lichen. 


ut. 


lanſen 


Syſten * 


* 
| 
| 


ne ie 


mit ed Recht der Ers 
20 Jahre em-⸗ 


er! bom | 


Verkehrs: 
heute für das 


und die Wenderung ber be= | 


Ausſchuß war mit 


at der Les: 


breite n | 
5 Wer: 
und 


— Er empfahl unter Anderem eine Vor— 


lage, welche den 


Wird troßdem weiter prozeffiren. Ir 


Nichter Landis | fen, 
Meile die Schaffung eines 
lichen Spitems ermöglicht. 
Anwalt Filher füßrte aus d 
Durhführung des 
gramms ber Verfchrs: 
hnkommmiſſion rieſige 
die 


Frau Wurſtbaugh vom und us ngekehrt, 


mit ihrer Klage abgewieſen. 
Auf Erſuchen des Hilfsbundesan— 
ts Fleming hat Bundesrichter 
Landis heute Frau Thereſe E.Wurſt— 
baugh, welche ſeit Jahren die Gerichte 
verſchiedener Staaten in Tätigkeit bal 
hielt, mit ihrer Klage abgewieſen. nötig ſeien, 


a 


E 
nicht aufg 


ihr von Hunderten von Leuten bitte— 
res Unrecht zugefügt wurde, 
hat ſie dest halb alle miteinander ver⸗ 
klagt. Sie behauptet, daß eine Ver— 
ſchwörung gegen ſie vorliegt, daß Dauer zu erteilen. 
man ihr ihre en nebſt 
deſſen Kindchen entführte, daß man 
|fie feldft unter ber — *— daß fie, 
geiſtesgeſtört ſei, — ins Ir⸗ 
renaſyl ſperrte, u. ſ. w. Einer der 
Verlagten iſt m. IM. Northcott, der | 
frühere Setretär der Young Men’s 
Chriſtian Aſſociation in Peru, Ind., 
und gegen ihn glaubte die Klägerin 
das ſtichhaltigſte Beweismaterial zu 
der Richter machte ſie aber 
darauf aufmerkſam, daß dieſe angeb— 
lichen Geſetzesübertretungen bereits 
vot zehn Jahren er wurden und; m ten nicht über nehmen, 
deshalb verjährt find. Da die Klage: | Gerechtinme 
ſchrift ſich — meiſt in allgemeinen Jahre erneuert 
Behauptungen ergeht und es wahr: | Die 
ſcheinlich ſehr ſchwer halten wird, ſie 


von 
Er oh 


Inötia, Gerechtfame 


: Dauer zu erteile 
ſie auf 


‚nad deren 
weitere zwanzig Sul 
neuert werden könnte. 

dreißie jährigen Friſt ſolle die 
das Recht erhalten, die Lini 
gübernehmen. 

neuen in das 


der Wert der Linien ihrer 

| Verfaſſung, d. h gefäh 

| Millionen Könne oder 

| Stadt dann im Nahe 1947 

ceuf weitere 3 
t werden. 


75,000 Wählern, 
und Frauen, rechnet 
schörde fiir die morgige 
Regiftrirung bor der Sladto 
am 27. Februar. 
iregiitririen Wähler 817,1; 
| trägt, würde die morgige AR 
rum, 


2 i fähr 
chende Form zu bringen, wies wi 


Richter fie zurüd. Man nimmt an, 
dat die Stlägerin, bie Schadenerjah 
in der Höhe von $500,000 verlangt, 
nun in einem anderen Gtaate ihr 
Glück verſuchen wird. 


— — — — 


—— ſoweit. 


die 


welche 


im leisten An genbtirt trat elite 
nochmalige Verzögerung ein. 


ftrirten Mäbler auf imgefähr 
VO bringen. 


Menue Kandidaten 


| Über 


Fin neuer repnblifaniich 
werber um die Nomtmation f 
Stadtſchreiberamt reichte heute 
Nominationspetition beim 
Ichreiber ein. 65 if 
‚4743 Inaleitde Ave. 
laı ıtet b achört Sar zun 
H. 


Vor Richter Charles Wolker ſollte 
heute im Kriminalgericht u Frore 
aegen die Anwälte Charles E. Erb- 
ſtein, Patrick H. O' En die; 
‚ früheren Deteitivefergeanten Michael: 

Weisbaum und Frederick Roth, ſo— 
wie die Wirte Nathan Fiſcher und 
Harry Cohen beginnen, die der Ver⸗ 
leitung zum Meineid anläßlich des 
Beſtechungsprozeſſes gegen den 
früheren Polizeihauptmann O'Dead 
Storen und die Detektives Weis— 
daum und Roth angetlas t ſind. Die 
Staatsanwaliſchaft iſt durch Honnes 

eriten Affifienten Fran Johnfion ir. 

und Harry Berger berireten, und amı 
Perteidigertifche { ſigen außer den an- 
getloaten Rechtsanwälten, die ihre 
V Lertei d digung zum Teil ſelbſt füh ren tazi imir Wroben 
werben, die Unmälte sohn J. Healy, az J 
James Hartnett Edward S.“ 


Sar 


Charles 
'ten ber Nbwailerbebörde, 


ton jir den Stadtrat Betition 
gereicht: 8. 
Tyden, Rep— 
Meceteren, 
‚Reh . 
Rep.; 
| Dem.; 18. 
| Davis, D 
V 


Ward — Ald. 


p2 RBard⸗ 
en 2 yy? 4 
Lem. Martin E. 
16. Rurd -—— 
IR 


ten! ad 
ard — Tav 
Ward 


v. 29, Y 
F 
i 


em.: 23, 
. Chambers, Re 
IS 


i, Den. 


und 
Dah \ | wei weitere Leihen. 


In der Anklageſchrift werden als 
Belaſtungszeugen genannt: Alex 
Goldmann, Sarah Werler, Nathan! 
Steinberg, Abie Fra ik, Vennie 
Frank, Iſaak Levin, Sarah Levin 
un Andere. Ehe die Geſchworenen 
‚aber in dem Falle zugelaſſen wur— 
den, erhob ſich' ein längeres Argu- 
ment über die Frage, ob der Fall! 
| „Btomn“, deſſetwegen Erbſtein be— 
“reits früher einmal, im Jahre 1910, Trümmern 
in ben Anklageſtand verſett word | 
mar, tn bem vorliegenden Prozeß, er: 
wähnt werden darf. Richter Wa er 
hielt jich die Entiheidung über die 
Sache vor. 

—— — 
Voſt nach Europa. 


Wurden unter 
Ziasbaufes an W. 14. Pl. 
Während geſtern eine 
ſenden zähle 
— ———— 
Place und Newberry Abv 


ende neug ierige 


Perſonen einen grauſigen 
fand, gelang es der Bergungs 
hervor: zichen, 
durch die Flammen geicht ir 
te jteifgefroren waren. Im 
ſind nun 14 Leichen 
den. Die Suche nach! 
eifrig fortgeſetzt. 
!Sonme erflärte aeitern, dal 
 Sasjellichaft für die granfige 
t ı gödie dem Gefeg nach nicht 

Die Poft nah Deutfhland, Detter: | wortlic; gemacht werden kann, 

reich-Ungarn und Der Schweiz wenn undichte Stellen in der 
ſchließt im Chicagoer Poſtamt wie leitung ſie verurſacht hätten, 

olgt: zivilgeſetz zwar Ge— 

Mittwoch, 7. Febr., 11.45 Vor: Arbengcher für 
mittags, Dampfer „Frederick VIII., Angeſtellten verantwortlich 
Chriſtianſund. aber das Kriminalgeſetz 

Donnerstag, 8. Febr. Handhabe nicht bietet. 
Dampfer „St. Paul“, ... 
pool, Schweiz. 

Freitag, 9. Febr. 11.45 Vormit- 
tags, Dampfer „Eſpagne“, über 
Bordeaux, Schweiz. 

— ——— 


M 


Mitternacht, 
über Liver— 


Der veränderten Sachlage 
hat das Direltoritum bes 


9 2 


bis 


Morgen ift der einzige Reniftrirungs » den 27. d 
tag vor der Stadtvorwahl am 27. Kebr., | asgr. 
in der Kandibaten für das Stodtinrei. ſtellung 
ber- und Stadtſchatzmeiſteramt und den ſchieben. 
Stadtzat nominirt werden. Männer 
und Frauen, die von ikrer jetzigen 
Wohnung au? nicht regiſtrirt find, 
———— . * morgen in die Peter MeMoôhon, 
ı Stamm ten in ihrem Bezirf eintragen ne 
‚Iaffen, wenn fie fid an der — Racine Ye 
| beteiligen wollen. Die Stimmpläse f 
von act Uhr Morgens bis 9 Ahr Mcnas 
geöffnet. 


auf Weiteres 


ne ee 
T 
Nr. 231 


AIR: die Treppe binumnterfiel 


sſch 
hrsſyſi Schaf— 
und 
1 e 
welche 
J n fin! 
o hre be: 
er Beratung der Maßregein be: 


und fie Jährigen Gerechtjame betrieben 
den müſſe. Aus dieſem Grund fei es 


—2— mermaſſen 


nach 


die Brandſtätte an 


längerer | 
w bot, 
Leine Gerechtſame von dreißig Jahren | 
Ablauf 
hre er⸗ 
Am Ende der 
Stadt 
ven 21] 
Bis dahin ſeien alle 
Kapital geſteckten Sum— 
men amortifitt, und es verbleide nur 
jegiaen 
. DD rt 220 
| onen. So wolle die 
| \ { die Li- 
ſo tönnte bie 
eit wanzi 
auf ehe: (manak| 
| te morgige Regiſtrirung. 
Auf eine Regiftrirung don unge 
d 
k 
52 Be 
egiitri 
£ 
r 880— 
ee en 
ür das 
e ſeine 
Stadt— 
| 
| 
| 


'icaft zwei weitere Reichen unter den 


weite: Yon Iviri 
Staatsanwalt 


verant 


ſellſchaäften oder 
er 


Verein? 
Deutſche Preſſe befshloffen, d 
angelegte Theatervor- 
au 


er ſtödtiſche Feuerwehrmann! 
34 N. 
„der vorigen Donners— 


einen Schädelbruch erlitt, iſt geſtern 
im Alexianerhoſpital geſtorben. 


Straßenbahnen ge— 
ſialtet, die Hochb sahntinien anzukau— 
und auf. Diele 
einheit— 


daß zur 


Verichrapre- 
und 


Tief⸗ 
ummen 
ebracht 


Frau Wurſtbaugh iſt der Anſicht daß werden könnten, wenn das zu ſchaf— 
fende Syſtem unter einer zwanzig— 


wer⸗ 


Männern 


Mahl: 


174 nzi ge 
orwahl 


Da die Zabl der 


die Wahlbehörde er 
warte et, die Geſammtzahl aller regi— 


Sidney J 
Wie ve * 
Anhang 
Sergels, des Präſiden: 
Au 5 ‚ct: 
‚dent haben folgende neue Kandidu- 


en ei & 
x 
J. 


Henry! von 
ee on 


Kunz 
id € 
Robert 


Ward — 


J 


0:9 


hertorgezog 


au 
Men ⸗ 


W. 


e. um— 


Pie erte, wo om retiag eine Anzahs 


Tod 
mann⸗ 


die 

zt und 
ganzen 
io: or. 


ß die 


Tra— 


ſelbſt 
(56 8. 


da ein 


ihrer 


ned ch 


ſol 


— 
| 
| 
| 
| 
| 
a 
I 


j 
| 
| 
h 
5 
y 
| 


Iheatervors teuung verſcheben. 


wegen 


ie auf 


per: 


und 


Natural © 


geze 
welche mit ſolchem ſtarken 


e 


darum bieten fie auch ein großes Held von Gelenenbeiten. 
das Ganze hindurch macht Ti 
ſiger Qual 
vielen Fäl 
von denen 


5 i 
ao 


t von 


monat in dieſem Laden, 


dieſes Frühjah 
tien ſchöner, 


in Mode ſein werden, und 1 
—* 


brnarverkäufe von 1917 — umfaſſen viele 


Partien. Und 
Aber durch 
da5 Glemient nie abweichender erftfiaj- 
ttüt benterft 


Sar, Durch welche die Preismarfirungen in fo 


ſogar 


len ſo auffallend werden, 


für die Febrnarverkäufe, 


e Kunden ſchon frü 


her imme 


rs r iden— 


Nenem die große Seide-Tradition 


oder Gewebe für das Früh— 


r viel erwartet haben. 


* 


u. 


\iortments, die feine neue Jarbe 
jahr unberückſichtigt laſſen — 


I 


— 3* 
an yyejt 

—D! Seidenncuhe 

4 

Ä 


ie viele Original iten umfaſſen, die ſonſt 
— 


in Chicago nirgends zu finden ſind 


der vorteil hafteſten 


—die einiged 
mehreren? 


gen, wie ſie ſeit 
Solche Aſſortments— 
dieſem Jahre wieder, 


reismarkirungen 34 
Nonaten nicht verkamen — 


— 


grüßen die Taijende unferer ımden, die in 
ivte in Früßeren auf sedriter, den Seiden- 
geivartet haben, um bejtimmmt zur e rfa we was für Seidenſtoffe 

im ihre Seiden 


aufe aus den vielen Par— 
zuverläſſiger Seidenſtoffe zu beſorgen, "Die im —— ſo 


vorteilhaft offerirt werden. 


In ganz 


Einſchlieſ 


zlich 6 


außergewöhnli icher? 


‚325 Nards, 


Shirtine und Vluſen Seid - ART 


e und $1.55 die Yard 
Effekten, wird höchſt— 


Weiſe markirt zu 


in einer großen Auswahl von geſtreiften 


wahrſcheinlich in vielen Monaten nicht wieder dupliziet werden, zu I5e und $1.35 die DYard. 


® 
Großes Sortiment von 
Darunter eine Reichhaltigfeit von Farben, die jiherlich rielig gefallen tv 
Hübſche Chiffon Taff 
Zoll breit 
Taffetas, 


Glanz-Farben, 36 


Satin geſtreifte 
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trat Fräulein 
eine borzlig> 


liche Sopraniſtin, der es nicht ſchwet 
ah er das bunte | MUTDE, 
fcheinung 


durch ihre aemwinnende Er: 
und fhöne Stimme. bie 
Herzen der Zuhörer fehr fehrtell zu er» 
obern. Die Schulung der jungen 
lätt nichts zu wünſchen 
üsrig, fie fang mit großer Sicherheit 
veritand ihre  bedeutenbei 
Stimmitiel volfauf zur Geltung 


bringen. Die junge Künftlerin mw 
| mit 
„Applaus bedacht, 
| Berlangen mehrere Zugaben. 


anhaltendem, ſehr herzlich 


und fie fang 


ter in ihrem Duett mit dem üh 
beliebt gewordenen Tenoriften Pi 
Lestie-Veigtmann zeichnete fie 
benfalls ehr aus, Eine Glanz 
die Wiedergabe 
„& Sropmü vchen“ feitens der dei 
Violinkünſtler G. M. Lipfgulg ı 
Louis Latinäky, und unter den 34 
reichen trefflichen Orcheſternumm 
ſchienen ganz beſonders zu geil er 
Erinnerungen an Berlin—W 
Ballmanns Amerttanifcer More, 
Am iommenden en merben -- 
Tr ‘äulein Edna Dolmage und 
Voigtmann als Gefangsfoliften auf: 


jel 
e 
nr 
Ai 
itte 


— 
nie 1 


iinnötige Aufregung. 


Zie wurde durch Teuer in 
der 
D 


A 


Schulraum 
Kelnmbusichnle verurincht, 


die vierſtöckige Kolumbus— 
an Auguſta und Leavitt Sitr. 
ahl der 
Zöglinge, die jich in diefeg® Jahre 
auf 1750 beläuft, nicht zu feffen ver- © 
mochte, wurden 6 bis 8 —— 
transportable, aus Wellblech und 
Sol verfertigte Schulräume auf dee” 

Sof errichtet. In einem diefer Schul 
räume jegte heute Morgen, furz 


. 


a 
schule 


vor Besinn des Unterrichts, ein über a 
| beiztes $ 
Die Lehrerin 


Dfenrobr das Dach in Brand. 
und zwölf Zöglingt 
die ſich ſchon im Zimmer befander 

mußten auf die Straße flüchten. Der 
auf dem Hofe und im 
Hauptgebäude befindlichen Schüler 


bemãchtigte ſich hochgradige Aufre— 


gung, die aber von dem Lehrperſonal 
O gedämpft werden konnte. Bas Feuer 
wurde gelöſcht, nachdem es eiina 
8100 Schaden angerichtet hatte. 

— — — — —ñ — 


Scheint nicht vermißt zu werden. 


Das eitva 12fjährige Mädchen, 
das, wie berichtet, am Samdtag an 
‚Welt 14. Straße und Aſhland Ave. 


‚bon einem SKraftivagen überfahren 


wurde und im Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 1244 S 


.Aſhland Abe. auf der 
Sotenbahre fiegt, ift noch immer 
— 8 
zei iſt nun bem — 
Rinbeä ouiauiniiren, 


en 





Diefen ber - 


 Diendtag ift der ziveite Tag ı 
- 80 bübich deforirten Bud: 


injerer jährlichen Pure F00d Ansitellung. Untere ganze Grocery: Abteilung beftcht aus 
en, die von den befannteiten Fabrifanten und Erzeugern von Nahrungsmitteln beietst find. 
68 wird für Sie nicht nur eine nroie E tiparnis fein, während unjerer Pure Food Ausstellung 


bier 30 faufen, 


 fonbern e8 wird aud von größter Wichtigkeit jein, zu jehen, wie erfahrene Demonitrators das Meiitmögliche aus 


ber Mindeitimenge machen und fo die busen & 


Stamps 
bis 


Mittag. 
| Milwaukee Avenue at 


Rumfords 


reines 
o2spbat nnd 


Downeyd Teliaht 
Dleomargarine, friich 
gemacht, reich de 
Kt im Geihmad 
und Flavor, 

Pfund 


Ph 
+ 


ber 


Ein 9 
ei Mc Jah uch 
ied, 


Richelien Keriliitrie 

„Zapioca — deizen ste — 
Bader | der Ein... 

Dromedary oiden | NRonuces 
Datteln, 
Packet 

Kelloggs Toaſted Corn 
Flales — das 1 ı frifo zele ite 
Vacket 83 € | eier 


SZello, das köftliche Zafelbeifert, 


aflort. Alavors, das ° 
Kellogas fteritiüirte 6 brats 
Bran — das | Eream 
Packet Riund 
Sniders reiner Tomn: E — 
to⸗Catſup, ger 
flaſche stäfe, ; 
GChop Such Sauce, di⸗ Sꝛ bins 
relt importirt, die 500 Scheu 
Größe— Flaſche« n 


Enowiinte 


* 


Bader 


Ancbs 3 Whie Yrarl 


— 


berühmt. 6 2C 
fx 


feinster biefi 


38c 


Tunbrite 
tpuldber 


erzer 


Automatic wein * Mir 


* 35C 


— e⸗ 


380 


———— oder Ian nie 


u - 


Ztisefe fir 


Bran-cata Toaiten Bis 
emits, delitat und nahr= | 10. Stürfe a. 
baft, Bader zu 5 Did — 
10c und — c ſeife ztü 
Ewift3 Silver Leaf fin 
reines ausaclaff. 
Schmalz, Pfd 
Wieboidts Meado w 
Hill Ereamerh, don rei 
hem, friihem 
Rabm, Tin 
Rriich ochadenes 
Brot, 15-Unzen: 
gaib au 


wruit | 


ipez 


"et. 2j3c 


Rund. 


In beiden 
Läden. 


nion Snits — 


nion⸗ Suits für 


2 


Männer, 
h I Dienstan nur 
In "ion Snits— 


inion« Suits für Damen, 
B ’ tl un 


taa Au .. 


Manner-Hojen— 
Sm Milwanfce Ave, 
In blau, Farrirte ihöne Hamm. 

garne, auch geitr: 

Größen bon 

au $2.00 terlauft 

dem Dienstags 


Yaden. 


ft u, gemile.,E 


ag iz 


eiß emaiil. Douche Kanne, 2 


ia 6 
VedeN 


Steine Poft- oder Fhoncheitellungen ansgeführt 


Damenſchuhe Patent Colt — das Paar 
Damen-Slippers 
das Paar zu. 
Damenſchuhe, niedrige Faſion. Tongola 
Paar zu. 
Damen-Oxrford 
Paar zu.. 
Damen: Orfords 


das Paar zu. 


zum Knöpfen 


Damenſchuhe, Zul Gatf, i das Paar zu. S! 


Samenihuhe — Kid das 
Baar zu 
Damen-JInliets, pel— 


das Paar zu.... 


zbeſetzt 


Bere Vade-Handtüher— 
nanch türkische 
* cn ard oder get reifte Vorte 


be Sorte, 50c 


Graih Sandtudhftoff— 


fintihed Graih 
irbiger blauer 


c Wert. 


Leinen 
l 1 Bort: 
10 


[ 1 

Gras Rugs — 

Im Milwauntee Ave. Laden. 
Gras Aush, 


 SEXT2HÖllige Grö 
Be, ertra gut 
macht Auswahl bot janch 


drudten Borten eziell 61 


an Dien: 


ac 


Staa 


* 


1,000 Kieiderſtoffreſter. 
ider 


ge t. 


— 


EEE TEEN 


— — — 


Ungewöhnliche Zeiten, ungewöhn- Gabe 
liche Taten. 

Mer Yürde nicht in dem Augen: 
hide, wo ihm eine große Freude, ein 
unerwartete Glüd zuteil wird, vo 

= em Wunfche befeelt, feinen 5 —— 

Bekannten, ja der ganzen 
enſchheit etwas von ſeinem Glücks 

ium abzugeben. Aus dieſem Ge 
fühl heraus feiern wir Familien-, 
| Freundigafts- und —— 
Kein traurige Herz möchten wir u 


Im} 
itvııhW 


ihrer $ 


e 


Denen willen, die uns nahe ftehen. iefe a 


und jelbjt Jolchen, die wir gar nicht 
kennen, möchten wir Kummer und 
Sorgen, und eg nur für eime 
Etunde, einen Tag, fernhalten. 
Aus — — er Menſchenliebe 
enkte vor längerer Zeit eine be— 
rühmte deutſche Opernſängerin in 
Sein York, anläklich der Geburt eines 
 Göhndens, dem „lit erdank“ des 
 Seutihen Roten Kreuzes eine größere 
© Summe für bedürftige Wöchnerinnen 
"md Säuglinge in der alten Heimat. 
&n ber Stunde böditen Mutter: 
glückes gedachte die große Künſtlerin 
pielen Mütter in Deutichland, 
bie m Kind mit Seelenqualen unter 
erzen tragen, und bor beren 
r Mangel iteht. Diefen me- 
Glüdlichen wollte fie mit ihrer | 
L. 


— 


res 


ſchen 


Ewei Läden 


3 
— 9 


|: 


Sc | mu 


$ wi its Tre minum | 
raca ' > 


renulär 5 


au $2.00 verfauit, 


Bogenliht— 
Im 


— Ein Wstanıiunenbes 


— mit zwei und drei Niemen, 


Bade ha nbtücher, 


Hand tuchitofie 


Nd5 


ſchaffen. 
Wie 
viele andere 
das Beiſpiel jener edlen Frau nach— 
Den 


um har 
dräng = Schmweitern im alten Bau: 
ande, 


d 


ſtand, 
ätig ein 
deiſeite 
Dankesgebete der fernen Mütler, 
nen ſie aus liebendem Herzen wohl— 
getan, 
Segen bringen. 
Zn 
jungen 
Freiheitskriege, 
zu geben hatten 
ges Haar dem Vaterlande zum Opfer 
brachten, 


‚die DOpfermwilligteit und Xireue des | 
| Deutfchamerifanertums in die Herzen 
aller Deutjchen tief eingegraben fein | geöffnet. 


Lchensunterbaltäkoiten verringern fünnen. —Yur im Milwaulee Laden. 


— — — nn — 
Zur Beachtung! 


Verſäumen Sie 


nicht, unfere An— 
zeine von reinen 


Nahrungsmitteln 


in Mitt wochs 
Abendpoſt zu le 
ſen, etwas von 
Intereſſe für Je— 
dermann. 
— — — — — 


Paulina St. 


Lincoln⸗School and Ashland 


Buntes hoch— Swifts Premium 
feiner Kakao — Butterine, rein u. 


Die Pfund gg ſpeziell 
Ae2 
Cr}: au. E 


Th gepötelies 
Corn Beef 


P jr 


„None Better“ 
Uncle Ierey Ban 


em ehl, das 


— 


friſch 


ats 
) ler Sat 6; i 


Sraugen. 
Yır y 
zur, 


‚3 IND ... Berſten vo u 


New Gentur jolide | das Stüd ., 
More I nd 


fleifchi Toma— — Ameritas 
Be — — 


inſte, Stück.. 
Rew Gentury Gorn — | 3 RÜl Matte fanch | 
Ilctite Körner - r 


ter Lad 8 m m 

Büchſe Vü | 
rg Gold Medal 1 Mehl, — ein Sad Bj 
2 a Kunden - Dei 


& Ei 
Sad zu „28 | 


et nebadene wirt m bite 


- "Tie 


dünnſchalig 


ta ifotuiſche 
um 1115 
S —F 
Dune 


Hub Kr 
tba 


le | 


on 


Benſons holland. He an 


doe 


I 


Lorenz a 


VPearl M 


9 t 
die Snanbetti 
59 e Lacket 
Wafers „an⸗ Zitronen, 
5 und groß 

— Duber nd 
; * Sadı \ tastaifein, 
‘ I * 
1 Snow 
‚hie | Kia oe: Sa: gu 


- nt 
Maners Rraumi mei 


i - ‚Hrape Fruit, 
ver Metmurft Sc | ] ll 


ride 
Nirmn 
Nnts 


usgar 


Pride of fei⸗ 


Floridas 
Ic 
—— 3 ‚Saft 4 
erditor 


Webb friſch dort 
. ann) ir * ert, s f 

Wative zartee Hariee, TEiG dußend.. z38e 
eat — dns 153€ rogene Iwie bein, mit 


m | re ote Gle * 
Fri af -eidhmiet 2C | e ——— 266; 

oder Real Chov? 21e New Gemtuch Tune | ] O ie 

I importirie 

af, i 


fund Wrinkle Erbſe 
„reumd mtr; ei. | Hallo 


in — ei TO | 19% 


ei iX 
Swegater Coats— 
Oxrford Sweater a 
Beben Sbaml 


We für 
Wert für 


ern 


Datteln, — 


In beiden 
züder J 


ER. 
% 


für Männer, 


guter 81 


Kragen, ſehr 

Dienstag au. 

Korſets — 
Unvollſtändige Partie DT 


ere und niedrige 


Zigarren — 
Im Milwautee Avbe. Laden. 


Hand Made 5c Zinarren, remt- 
ıYr,V 5 Ric ch en 


Milwaukee Aue. Yadeı. 


3 2 Büchſern 


an 


En Meijer und Gabeln ya beiden 


einen Nımden 


Läden. 
—— Meſſer 
inzenfilber 


eier u. Sn 


Gabeln, ertra 


u 


Dart, u, 


v | at ttırt 
bein, 1.75 : 
Sc * Strümpfe— 

Seide Fiber ——— Tamenirimp fc, 


AP: 7 
ae s 
hoch gefpleißte dDopp. Li: äfe vg ” 
. x 
298; 4 Paar 2 


eben, Taar au 


ich ver 


nr 
6% bh 


Nur ein Naar an jeden Slunden. 
Tamenichuhe, warm gefüttert, Baar. Si 
Damenilippers, bandbeſetzt, 

das Paar zu 


zu..81 
Comfy, 


Damen-Hausſlippers, das Paar.. 
Mäünner Slippers, in Everettfaſſon, 
in Iohfarbig od. ihwarz, Baar... .$ 
damen-Juliets, das Paar. 
Ddamenſchuhe, ſchwarz. Sammet, Br, $ 
Damenſchuhe, graue StoffTops, Pr..8 
Knaben-Schulſchuhe, das Paar zu. . .* 
Mädchenſchuhe, Dull Kid oder Galf,. .$ 
Knabenſchuhe, SatinDil Blucher, Br. 
Mädhenichube, Patent Colt, Enar..$1 


In beiden 


Komforter Matte — | 
Luden. 


Handgerolit, reine Weiße Sorte, Größte 
x00, febr ‚wollig“, fvezicll, das 81 —— 
2 tıı J su .. . .. . . — 


— Tiihtüher— 


Mercerifirte — 
iuſter, ſehr 


jasteh 


— ei 


Liköre — 

Im Milwaulee Laden. 
1 Flaſche u Roſe Whistey 
Flaſche California Brandy 


——— 


Strecker — 


Ave. Laden. 


Gardinen— 


Ave. Im Milwaukee 


Ausziehbare Gardinen Strecker, 
Int ’ —R 846r1t9 J ’ 


— — 
Schleifſteine — 
Hausbalt⸗ ober ei heaniter 
sul, Varboru 
vertzeu 


Im Milwaukee 
Schtei fitein e, Ave.-Laden, 
ıbalter a ' 


BEN m: .. 
V Firniß — 


R öde, Fur boden 


-$1 


und Holzwerk⸗F 


—— 


— — — —— — ————— — x 
— — — — —— EEE ENT TE — N NE NEE 


‚ To würde auch diefe neue Lie 
der Deutich - ameritantihen 
noch Mütter in.ver Gefchichte tiefes 
N —— St oßen Krieges, und damit in ber 
Weltgeichichte, einzia MEHR: 
Der „Mutterdant“ des Deutfchen 
Roten Kreuzes till fich der — 
gen Wöchnerinnen und Säuglinge 
durch Verabreichung kräftigender 
Nahrungsmittel und guter Pflege be 
ſonders annehmen, damit nicht auch 
noch der jungdeut ſche Nachwuchs dem 
Kriege zum Spfer fällt. Die Deut 
ſche und Oeſterr.ungariſche Hilfsge 
ſellſchaft, Ecke La Salle und Ron 
dolph Straße, hat ſowohl deutſche 
wie engliſche Druckſchriſten über * 
ſen beſonders edlen Zweig derKriegs 
hilfe herausgegeben, die gern koſſenlos 
verfandt werden. | 
— — — —— 


——— 
ihr 


ein mentg Erleichterung 


ſchön wäre 
Mütter in di 


e5 


Iv 
10€ 
2 


und den dur die Geburt 
der veranlaßten Glücksreich 


rahlen ließen auf ihre hart— 


i 
n 
ilı 


Für ihre eigenen Kinder 
tele Liebestat fpäter eine blei- 
und jchöne Erinnerung fein an 
roße und eherne Zeit, und fte 
ftol3 auf ihre Mütter fein, 
lie, jomweit es in ırer Krafi 
in den Strom der Zeit wert 
tilfen und nicht tatenlos 
geltanden haben. Und die 


mom 


uru 
u 
De 


werden ihren eigenen Kindern 
Morgen iit der einzige Negiftrirungs 
tag vor der Stadtvorwahl am 27. Kebr., | 
in der Kandidaten für das Stadtichrei 
ber: und Stadtidintsmeiiteramt und den 
— Staädtrat nominirt werden. Männer 
ihr ſchönes lan= | und rauen, Die von ihrer 
Wohnung aus nicht regiftrirt find, 
‚müflen ihr? Namen morgen in bie 
' Stammliften in ihrem Pezirf eintragen | 
'Iaiien, wenn fie fih an der Rorwahl| 
ı beteiligen wollen. Die Stimmpläße find 
box acht Ahr Morgens bis 9 Uhr Abends 


— 


wie die Tat der ſchleſiſchen 
Mädchen, die zur der 
weil ſie nichs ande— 


Zeit 


jetzigen 


in der Geſchichte des deut— 
Volkes unvergeſſen iſt, ſo wie 


J—1914 werden das beweiſen. 


laut dem Zenſus 
laut dem 


4 


Kim Sabre 


deren Einwohnerſchaft in den neun 


J weiſen. 


der Erfag fiir stalomel, 


| dk 


nehmes. 


im 


Ihr 


Abendpoſt, Shicags, Montag, den 5. Kebruar 1917. 


| Da bie drei Zerritorien Chubut, 
Rio Negro und Eanta Eruz ein ähn- 
|Tiches Klima haben twie da3 Deutfch- 

u 
Günftige Ausfihten für ernfthaite Aoloni- ‚lınds und durch Bewãſſerung 
ſten. — Die Deutſchen vei weitem im der durchaus fruchtbaren Gegenden ge⸗ 
Winderzabl gegenüber den Cpaniern und macht werden fünnen, jo bejiten bie 
dtallenern. ſelben noch eine gar nicht abſehbare 
Zukunft. 


Eigenbericht der Abendpoſt“.) 
Aus Argentinien.* 


Ztatiitifhe Zahlen über Land und Leute, 


Der  vorlehte 
Zenſus Argen— 

mM tinten3 fand im 

JJahre 1895 ftatt. 

M Seitdem bi3 zum 

Tolgenden Zenſus 

!vom 1. Juni 1914 

verſtrichen neun— 

zehn Jahre. In 

dieſer Epoche ſind 

die Fortſchritte Argentiniens mit kei— 
nem anderen Staat Süd- und Mittel— 
amerikas zu vergleichen. Seine wirt— 


tigt ſich gerade jetzt mit der Aus— 
arbeitung einer neuen Geſetzesvor— 
lage über die Koloniſirungsmöglich— 
keiten unſerer Teritorien, die hoffent— 
lich recht bald den Kammern vor— 
gelegt werden wird. Entſchieden hat 
ein Dderarfiges Gefeh, das unferer 
nationalen Erefutivgewalt das Recht 
‚erteilt, den Solonijten, die fich jelbit 
'in jenen unaeheuren Länderftreden 
niederlaffen mollen, außerordentlich 
Ihaftlihe Entwidelung ift in dem große Vorteile und wird viel zur Auf: 
Zeitraum bon 1895 biß 1914 teil⸗ ſchließung des Landes beitragen. 
weiſe wirklich wunderbar. Auch heute noch kann Regierungs— 
Einige ſtatiſtiſche Ziffern über land, hauptſächlich für Schafzucht ge— 
ſeine Bevölkerung aus den ſoeben er- eignet, zum Preis von 834400 nord— 
ſchienenen erſten vier großen Bänden amerikaniſcher Währung die Qua— 
ſeines lehten Zenſus vom erſten Juni dratmeile von 2500 Hektaren, gleich 
6177 Acres, dort erworben werden, 
erung Argentiniens bes und unter fehr günftigen 
'Zahlungsbedinqungen, wenn e3 ich 
1505..5055110 Cimvohn ‚RR wirfliche Solonijten hans 
delt. Deshalb follen verfchiedene 
-  qroßfapitaliftifche nordamerikaniſche 
ESyndikate bereits ſeit Monaten mit 
unſerem Ackerbauminiſter in Ver— 
* bindung ſtehen, um bedeutende Kom— 
er Leiter unſeres ** Zenſus plexe in den angeführten Territorien 
ist bie Bevölkerung Argentniens anzukaufen, die, laut in den Zeitun⸗ 
am 9. Juli 1916, am Tage der Zen- gen veröffentlichten Eingaben an die 
tenarfeier unſerer Unabhängigkeits- Rtegierung, einzig und allein mit 
erklärung, bereits auf 9 Millionen Hol— De 
Einwohner. Inalität befiedelt werben dürfen. 
Unfere ‚Hauptitadt Buenos Wires) Zur Bevölkerung Argentiniens von 
zählte: 7,905, 502 Einwohnern 


ns 


Die Bevölf 
trug: 


Zenſus 
in 
eine 


Mitbin ergibt 
den 19 Jahren 
Zunahme von 

Oder relativ tete 90. 3% 


ſich 


im 1805 


. Jahre 
ſchaft von 


eine Einwohner— 


der. Der Zenſus von 1805 ergab, bei 


Folglich mehr 19814 
Gleih 147.3%. zu :- 
it '955,110 Menfchen, die Zahl von 1,- 

nic 


allein unfere 004,527 Ausländern oder 254 Au: 
moderne 


Hauptftadt, | 


aber 


fehr 


Es iſt 
ſchöne, 


24 AUS: 
|Tänder auf je 1000 Einmohner. 

Die Mehrzahl unferer 2,357,952 
Ausländer befteht aus talienern 
und Spaniern, tva3 bei einem Lande 
tie Argentinien durch feinen Ur— 
Iprung natürlich ift. 


zehn Jahren fo außerordentlich zu: 
genommen bat, twa3 wohl durch die 
große Anziehungskraft erflärlich ift, 
die jeibjtverftändlih eine Metropole 
itie Buenos Aires ausübt, jondern | 
auch die Bevölkerung unferer 14 Pro: ' 
binzen und 10 Territorien tmuch$ 
— ——— in gleichem Maßſtabe. 
So hat man die Totalbevölkerungs-⸗ 
zunahme Argentiniens als eine durch: | 
aus gefunde Vermehrung zu bezeich- ı 
nen. Ginige Ziffern werden das bes 


1914 gab e3 in Argentinien 929,863 
Staliener und 829,701 Spanier; 
‚biefe vermehrten fich feit dem vorher- 
‚gehenden Zenfus von 1895, allo in 
19 Nahren un 631,016, während 
'jene nur um 437,227 zunahmen. 
m Kahre 1914 lebten in Argen 
:tinien 26,995 Deutfche, —— lich 
der Oeſterreicher und Schweizer, und 
im Jahre 1895 nur 17,143 Deutfehe 
| Die Zunahme bon Deutf hen beträgt 
folglich in 19 Jahren bloh 9852 Ein- 
| wohner. 
| Bon Nordamerifanern wohnte .in 
| Argentinien im Jahre 1914 bie 
'unglaublid geringe Anzahl 
‚bon 3449 Perfonen. | 
Diefe 3449 Einwohner fehten > 
au& 2138 männlichen und 1311 weid- 
|Tichen Geſchlechts zuſammen. 
Die rieſige Ausdehnung Argen 
— bei 
9 Millionen Einwohnern, ſein aus— 
| gezeichneten Klima und fein juna 
‚fräuficher Boden, der ebenfo mie 
Nordamerika, allen Zonen angehö 
‚rend, 
‚fann, machen es unbeftreitbar zu 
einem Lande der Zufunft. 
Robert Rubens. 


—- ) +9. -— 


Lyman E. Cooley geſtorben. 


Bevölkerunug 


Cruz 


zanta 


Bekannter Ririlingenienr plößlich aus: 


"eben abberufen. 


Der befannte Zivilingenieur LH 
'man Edgar Eooley, der die Pläne fiir 
den Abwaſſerkanal entwarf und ſeit 
1885 faſt ununterbrochen mit der 
Abwaſſerbehörde in 
ſtand, iſt in ſeiner Wohnung, Nr. 
20610 Sherman Str., einem Schlag: 
enfal erlegen. Gr hatte vorigen 


dem 


Die größte Benöfferun gszunahme 
iſt demnach in unſeren Territorien zu 
verzeichnen. Die rieſige Entwickelung 
derſelben bildet ſelbſt für die Mehr⸗ 
heit der Argentiner eine ſehr er 
Ueberraſchung. Iroßdem fteht auch Mittmod Abend noch vor der We- 
heute die Bevölterung in unferen ſternSociety of Engineers einen Vor— 
Territorien noch in gar keinem Ver- trag gehalien, und verlor dann im 
hältniß zu ihrer rieſigen Ausdeh- Laufe der Nacht, 
nung. her irgend welche Krankheitszeichen 

Die fünf aufgeführten Territorien bemerkbar gemacht hatten, 
haben folgende Größe: das Bewußtſein. Ale Bernübungen 
————— der Aerzte, ihn am Leben zu erhalten, 
Quadr. Rilometer 
erwieſen fh al3 vergeblich. 
301 .000.08 —4— Der Verſtorbene, der im 67. Le— 
.243,336,9 150 | bensjahre ftand, ftammte aus Ganan- 
21, ‚810, 000 . 9 gl . E 
daiguo, N. NHudierte auf den 
Renßelaer Bolytehnitum uad wurd 
[päter Profeſſor des Ingenieurw 
ſens an der Korthi wejtern Univerſität. 
Sieben —— ein Sohn und 
Tochter überleben ihn. 
Ferner iſt der Muſikproſeſſor An 
PB Hi en re ton Trank, der fih namentlich in ber 
refoondenten der „N sit“ im Buenos ‚poinifchen Bevölterung der Stadt 
— — urn“ ot. | gtoßen njehens erfreute, in feiner 
i ie politi: | 
en Verbältniffe in Mr il ohnung, Rt. 2125 Weit Hadon 
Avenue geß orben. Er war aus Po 
ie ‚fen cebürtig und mährend des 
| Deutfchefranzöfilchen Krieges hierher 
gekommen. Die Wittwe ſowie zwei 


Schnelle zefreiung nme 8% Sm ft on 
von Berftopfung "= "=... 


Couplets zu „Fanſt“. 


Eine Operniruppe, die in Amerila 
umherreiſte, gab in Kanſas Vorſtel— 
lungen. Sie ſpielte „Fauſt mit Er 
folg, und, 

mehr zu intereſſiren,“ hatte man die 
—— ein praft ender Arzt feit 17 u En 
ren umd ein al ie Gear des Kalomel, en t⸗ geniale Idee, in dieſe Oper einige be: 
ie die Seritel ing der Tliven-Zabletten, als | [tebte Couplets und Tänze einzufü— 
er eine Anzebl bon Ratienten an 9ryniſcher - a — 
Verſiodfung und äger Leber behandelte gen. Der Knalleffekt aber war cine 
———— Diipe Fetiendes, ander Szenerie, welche dieBrüde von®root 
Kalome 0 0X te 147 % ! ’ r 
vonetabilifches Nofüpemitel. | Ipn beim Mondſchein darſtellte! Das 
Die anptſoche, dieſe leinen überzucerten wäre kein übles Gegenſtück zu der be— 
olivenfarbigen Tahletten —— fein Anet- .. = 
fen. Sie zogen bie Eingeweide mid die Leder | fannten Dorfaufführung be3 Meber- 
iu normaler Zütieleit an, Zie zwir ıgen ie nie- | “u > J 
mals zu unn atürlicher Tütigfeit, ſchen „Freiſchütz“, deren Theate tzeitel | 
Wenn Ihr ab md zu einen üblen Gefhmad | feierlich berfündete: „Da Die Muſit 
nur ſtörend in die Handlung fällt, ſo 
wird dieſe gänzlich fortgelaſſen.“ 


Munde habt ſhlechten Atem — en. 
—1>0  —— 


ihmeres, miides Gefübl — Migräte — ven 

an einer trägen Kleber mid Yerftopfung 
leidet, werdet Ahr ichrelle, fichere md befries 

— Der ®ert einer Auszeichnung 

hängt oft von den Menfcden ab, mit 

denen man jie teilt. 


Gbaco 

Chubut 

Rio Nearo. 
A 
Tierra del Fue "90.. 


Territorium 
Territorium 
Ferritoriu 

Territ orium 


Territorium 


1 
Alſo zufanıment......780,8 16, ss2 e 


Während ihre Gefammteinmohner: |! 
Ihaft nur 124,033 ausmacht, ober |! 
nicht einmal! 0.15 auf ben Quadrat⸗ 
Kilometer. 
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nd wirtichaf 
get inien zu jchrei 


Beiorgt End Dr. Edwards’ 
Olive Tablet. 


it ver freitdiae Muaruf bon Zaufenpen, | 
Fdrarts Dliden-Iabletiert ev; zeugt, 


Ties 
feirdem Dr 


at 


digende Linderung finden durh das Einneh— 
men bon einem oder ‚mei Heinen Dr.Edmarbö’ 

Dliven-Tabletten bor dem Schlafengeben. 
Tauiende nebmen eins oder zwei jeden Uberd 
für ihre Moblbefinden, PRrobirt fie. 10€ unb 
25c die Ehadtel. In allen Apotheken erbältiich, 
Anzeige 


gehören 2,-| 
Ausländer; mithin fommen | 
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einer Benölferuna bon! 
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„um das Publitum noch 


Unfere Nationalregierung beſchäf⸗ 
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STATE, ADAMS & DEARBORN ST3. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Rieſiger Einkauf von 1000 ſeidenen und 


Serge Kleidern zum 


Verkauf zu 3.9: 


Bargçgain-Baſement 


Koloniſten nordamerikaniſcher Natio- 
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‘auf je 1000 Einwohner 298 Auslän= 


d einer Gejammibepvölterunga von 3, 


Dier iit eine —— Neuigkeit für jede ſparſame Dame — in dieſem großen 
fanf werden 3.97 ein Strafen oder Bejelliggaftskleid Fanfen, daß Ihr niemals zn einem 
wiedrigen Preiie zu jehen erwarten würdet. 


audı nur annähernd -fo 
Dirfe elegante Partie Kleider 
nen — ——— Einkauf 
und jede Dame, welchen 
20 wird Erſparniſſe von — 
Kleider ſind Crepe de 
Manniſh Serges, franz. Ser 
Poplins gemacht. Site 
und Geſellſchaftsgebrauch, 
bildet ſind. E 
morgen zu dem be 


Juniors' Größen: 
19: #7, 39 
Miſſes Größen: 
16, 18, 
Damen Größen: 
34 bis 46, 
Grira Größen: 
48, 50, 
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für Damen offeriren, 


— ya — * 
Muslin-Trachten uſtu. 
Bargain-Baſement 
Drei Artikel für Damen und einer für 
Linder alle zu geld-erſparenden 
Preiſen — werden morgen offerirt. 


Muslin Unterröcke für Damen, 
mit breiter Stickerei —* ver⸗ 


ſehen, ausgezaäckter und hohlge— 


ſäumter Rand “39e 


aulärer t9c We 
Corduroy Mäntel für Kinder, 


erst 
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auten Fafſon rchweg J gefüt 


tert; Schhen 2. ; Feüber 
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Vorrat 
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:Bungalow. Schürzen für 
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wöhnliche Mu 


ſter, zu 


ſol ange der 


reicht, ſpez te 


Schwarze Vercaline 
Damen-Unterröcke, m. 
breit gefält. Flou nice, 
Bodyaus ertra Quali— 
tät Percaline gemast; 
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Serges, 
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ure — aus 
niedrigen Preiſe 


ir werden morgen ungefähr 150 
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en 1 
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für Männer 
und Sinahen, 


Sleider - Berlanf 


Bargain-Baſement 


Hier iſt eine Näumung von Winter Ueberziehern für 
Männer, ſowie Anzügen ſfür Jünglinge und jungen 


Männern, zu 57.00. 
er 
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Die Winter Ueberzieher find in dırnf 
ten garben, aus ſchw eren, dauerbaf 
nzüge fi ind f. » 
>» Männer, ın ) 
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und 
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$1.25 u 2 nt 


Seide a Wolle Boplins, 6 


Answahl 


zoll breit. 


91.25 farbige und jchtwarze ganzjeidene Crepe de Ehines, Yard rg 


1.2 
51.25 Creme Worited Bedford Cord Snitings, 
81.25 ichwarzes aanzwollenes Chiffen Brondelnth, 


81.19 farbige und fchwarze ganzwoullene Koitnme Serges 


51.25 ichwarze ganzwoliene Storm und Kleid Serg 
NDardhreite F'cy Kleider: m. Wörap- | Neitev bon fernen 


per-Percales, ın fellen md im viele bon den 
Dunflen Schattirun Räumung von 
In EA zie I. der 
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GBardinen, PDT das Stück 


— — —,*2Bargain Baſement. 


Morgen offeriren * * wei 
tere Sendung jener 
Qualer Spitzengardinen 
weitergeführte Muſter, in 
Ivory oder Ecrufarbig, 2% md. 3 
Yards lang; alle können zu Paa 
ren zuſammengeſtellt werden, r 
Ihr findet mehrere Paare von ie 
dem Mufter. Dies jind Kadrif 


Ic 
Seconds — die Fehler jind aber jo 
enthecten fonm. 
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leicht, Dal, NRhr’ faum IC 
Tischen morgen für Auswahl., 
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gute We 
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8340 Duich Serim Gar 
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Filet Einfaß u.Ntanten, 
auch fihöne Center Va- 
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feriiaq um Auf— 98 Dienstag, 
bängen, Set. c Yard 

81.75 Veronitfen, Grode 21x27, in fancy Art Tieing über⸗ 
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Waſchſtoffen. 
yardbreiten 8 


549584 


ripar: wi 


Auswahl 
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5 Creme ganzwollen⸗ frauzöſiſche Kleid Serges, 50 Zul brei 
50 Zoll bre 


50 Zu breit... 
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Fließgeſütt. Un 
anderen 
Partien, 
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Hand tücher and Damaſt 


"arsain-Brirmeni : — 
Greße Sorte Vadehand- 39e Badehandtücher, ſehr 
tücher, gute Schwere, große Sorte, EEE) 
geſäumt u nd voll ge sel vich t, vota 


ir. bla 
d ſpez. (nur 1 zorte 
jed den 


Hfotel 
& By 


dleicht 
e mn ion "ge: nen Grad 


Tip. an kn 
Kunden C 
ſchweres Gewicht; 


Huck Handtücher 
große Sorte, gejüen er 

gebleicht, ſür Roller, 
Hand- oder Geſchirr 


fertig zum Se brach, 
ha Nücher, > 1 
namtdrı 5 C 


nur 1 Duß. an jeden 
Nard zu. h 
Damaſt 


Kunden) ge 
45e mierz. Tat ! 
3 Sir, ın 


Stück 
—58 Boll bre 
—* 1, 


vVur 


‘ 
ei 


Mrd 


Damaſt, gute Ent 
Yrd zu 
Ge Sc baumw oll. Twilled 
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ver Handtuchzeug — 
an jeden Kunden, we— 
zurebuzirten Preiien. 


81 Bard ſchwerer Tafel 
würfe. 2 und 24 Reſter — 
901 3 +) 9 
Yard-Reſter. 2und an 
£ Ü Urds. 300 
Reſter von Craſh, — —— 
ſchirr, Roller u. Sil G für Geſchirr— 
Handtücher (10 Yoos. 
raſſ. Längen und eine 
Answahl Sorten alle niger, wenn ge: Ge 
wunſcht) Hard, 
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